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Di Lohrungen des Hirten isıark 


au den 
Subilänmstagen des deutlich -Franzöfifchen Krieges. 
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einahe ein halbes Jahr hatte der Bismarcjubel Deutschland durchbrauft und fir 
den fernften Ländern der Erde lauten Widerhall gefunden, da begamıı eine 
neue gewaltige Erhebung des deutjchen DVolksgeiftes mit der Feier der vor 25 
Jahren erkämpften großen Segnungen. Friedlich zwar wurden die chönen Er 
inmerungsfefte, tie die Siege bei Weißenburg, Wörth, Spichern, vor Gravelotte, 
bei Sedan, Paris, Antiens, an der Loire und von Straßburg bis Dijon, gefeiert, 
aber die mächtig auflodernde Freude machte es jedem Klav, daß im Falle ähn- 
licher Sefahr von aufen das deutfche Volk einmüthig vom gleichen furor Teu- 
tonicus befeelt fein würde. I diefen ergreifenden Erinnerungstagen kamen 
j endlic auch Bismarcks Hauptmitarbeiter voll zu ihrem Recht, voran als Iug- 
führer der Unfterblichen, als Dereinigungspunkt aller mitivirkenden Kräfte, Kaifer Wilhelm I. Ihm folgten Kaifer Friedrich, 
König Albert und Prinz Georg von Sachen, Prinz Friedrich, Carl, Moltke, Roon, lantenffel, Steinmeß, don der Can, 
Sroßderzog Friedrich Franz I. von Mecklenburg-Schwerin, Soeben, Werder, Franfedky und viele andere. Wo ihr Ruhm 
ertönte, gedachte man au) ftets des Fürften Bismarck, und keiner z ET } 
der zahlreichen. Zubelfefttage verging, ohne daß der Reichskanzler 
don fern md ah die Zeichen Icbhafteften Dankes und rührender 
Freude erhielt. 


Alle diefe neuen Ergebenheits- und Dankbeweife fehien 
das Dolk, nahden die Feier der Siegestage vorüber war, nod) 
einmal zufanmenfaffen zu wollen an Bismarcks Geburtstage im N / 
Jahre 1896. Aeuferlich verlief diefer natürlich ftiller als der im 
Dorjahr, dem die Huldigung durch Abgeordnretenfchaaren und der 
damit verbundene Feftglanz fehlten, aber fhon am 31. März be- 
gan eine faft eırdlofe Ueberbringung von Packeten, Kiften, Bier- | 
und Weinfäffern, von Depefchen und Briefen durch die Poft, alle [2 
bezeichnet mit der Auffchrift: „An Seine Durchlaucht den Fürften Radfahrer in Seiedricheruh. 

Bismarck in Friedrihsruh”. Auch, verfehiedene Säfte, Verwandte und Freunde des Haufes, waren bereits erfchienen, m 
ihre Shücewünfche ungeftört von dem aut 1. April herrfchenden Trubel darzubringen. 

Am folgenden Tage, dent eigentlichen Geburtsfefte, trafen Slückwunjchtelegranmte ein vom Kaifer Wilhelm und 
den anderen deutjchen Fürften, fowie von Kaifer von Defterreih. Bismarck war in voller Frifche des Seiftes und Körpers 
umd in heiterer Caune, mit geiftreichen Scherzen md Wien nah 
er Theil au der Fefttafel, zu welcher außer der Bismarc’jchen 
Familie eine Kleine Anzahl Befucher eingeladen war, wie der Oberft 
| von Soldammter, Eigentbüner eines Jagdfchloffes im Sachjemvalde, 
der Oberjtlientenant von Bofe, Commander des Lauenburger Jäger- 
Bataillons, Herr von Koße, der Landrath des Kreifes Wansleben, 
der Eifenbahnprafident Jungnickel, Oberjt von Hugo, Seheimrath 
Schweninger, Profeffor von Cenbad, und Frau, General Sraf Walder- 
fee und fechs Offiziere von Halberjtädter Küraffier-Regiment, deffen 
Chef Fürft Bismarde it. Driginell erfchienen die Fejtgäjte, welche 
der Bergwerksbefiger Graf Douglas herführte, es waren 50 Berg. 
Ieute in Gelatracht und mit klingenden Spiel, 


Amerifanifche Veteranen in Seiedrichsruh. 
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au) feine Widerjtandskraft noch über einen 
Jahre bindurcg mit der 
die Nerven. 


erheblichen Referve 5 = 
Pie Ka Refervefonds zu verfügen haben könne. Seine Exiftenz fei Tage 
= gleichbar gewefen, der mit fremden Gelde fehr hoc, fpiele, Pas ruinire 


Erjtaunlic war das Soächtnig des 
werthen Ereigniffe bis in feine feübefte i 


ee he En mit ihm in Berührung kamen. Aller bemerkens- 
er ia > Kae Saujende von (hekeifeitden, und unbedeutenden Perfonen, 
en as ee = nad ihren körperlicjen und geiftigen Eigenfchaften und 
einen Namen befnen, a - ee det aus dent Kreife der Gäfte nicht fofort auf einen 
In der Unterhaltung zeigte er En ra 5% ı grohter Sicherheit vom Fürften die gewünfchte Auskunft. 
feiner Anfidyt ftets einen Ausdruck, welcher alle er größten Dielfeitigkeit, 


mit denen ev in Berührung gekommen 

n Pr . 9 FE , 
wufte fie meifterbaft zu jchildern 
Ort, einen Vorgang, 


Er erfchien in allen Sätteln gerecht 
a a } S gerecht und gab 
delt in Denwunderung fehte, die Fachleute nicht ausgenommen. 


Momentaufnahme, 23. Sept. 1895 in Seiedrichsruh. 
memenfchen. ur ein folcher konnte die Hohen Anforderungen 


Nach jeder Seite hin erkannte ntait in ihm den Ausnah 
is dahin 1896 an ihn ftellte, 


fo gut überftehen, welche Das Jubeljahr von 1. April 1895 b 


Wir fehn auf ihn, will Unmut uns befchleichen, 
Wenn deutjebe Herzen grollend fi verbittern, 


«@ las er uns \var, das bleibet andergefien: Y 
\ Die Dölker fih in Widerfpruch zerfplittern, 
\ 


ER Das bleibt au, wenn er längft gejchieden. 
Was ev uns ift, jo lang er weilt hienieden, 


Das foll ex ftolz mit ernften Sin ermefjen. Wenn alte Hoffnungen gemach verbleichen. 


en kann amd Wandel Y Wir fehn auf ihn, wenn Stürme fid erheben, 
\| Wir aber planlos anf den Wogen treiben. 
Das Reid, joll ftark im Sturm und ftetig bleiben: 


Drum gehts nicht anders; er muf lang’ noc leben.“*) 


So lang er lebt, kein Wed 
Ans diefes einen führen Guts beranben: 
Sr ift der Mann, an den wir alle glauben! 
And nur ver glaubt, \oird feft in Sein und Handeln. 


*) Seit von Hans Hofmann, Siche Bismarck, Iuftrirte Rundfhau, Sejt 1, Jahrgang I. 


159 


“UOHOg ag Inv a: 


® 


u 


ne RENT 706 


gekommen 


die dunkle 
Fingerzeig 

In 
n 


Licht auf 
Volk auf 
welche, mt 


teten in den Feftjubel des Jahres 189 


er zu geben 


8, . DEREN 
Site Aufklärung. u 


[AR 
» 


da 5 hinein war plöflich eine jenfationelle Eröffung 
en ee Au ün Au den Wanderer den Weg zeigt, den 
5 n . EDaeE eine Entbüllung gemacht worden, die dent, welcher 
a don Bismarck's Entlafjung zu erforschen fuchte, einen wichtigen 

ab, j 


- Wie ein B 


t Anfange des September erjehieıt nämlich in der fozialdemokratijchen Zeitung 


Ar EUDIEES ein Brief, den der chemalige Hofprediger Stöcker*) am 14. Auguft 1888 
an einen Führer der konferdativen Partei gefchrieben hatte, Ex wirft ein erjtaunfiches 


das geheime Treiben unferer politijchen Parteien ir jener Zeit, wodurd das 
Wege geführt wurde, die es gar nicht gehen wollte, er beleuchtet auch die, 
itten im öffentlichen Leben ftehend, fich für die Generalvertreter chriftlicher, 


deutjcher und volksfreundlicher Sefinnung ausgaben. Wieder einmal zeigte es fich vor 


aller Welt, da den höchjten und reinften Sielen, fowohl eines Volkes als auch der gefanımten Menfchbeit, der Fluch anbaftet, 
zum Spielball der LCeidenjehaften und felbjtjüchtigen Beftrebungen mißbraucht zu werden. Der Brief lautete folgendermafen: 


„x. jagte mir, dag Sie einige Artikel, welche das fchnöde Spiel von Bismarck und Genofjen mit dent Kaife 


aufdecken, für zeitgemäß hielten. Darf ich I 
legen? Ic, glaube, dag im Augenblick Fürjt 


pirent dagegen meine Anfehauungen über das, was id, für richtig balte, dar- 
Bismarck den Kaifer vollkommen eingenommen hat, ganz befonders in Bezug 


auf das Kartell, das mm einmal Bismarck für die Grundlage feiner Politik und für em ungemein grojes Ereignif 
anficht. Will man dagegen die Bismard'chen Intriguen jeit der Walderfeeverfanmmlung ausjpielen, ud zwar mit nrehr 


oder weniger Segemüberftellung von Bismarck 
hörte noch gejtern, daß ev ganz für die Karte 


und den Kaifer, fo verliert man das Spiel und veizt den Iehteren. Ic 
politik gewonnen ift. Was man mu meines Erachtens th Kan amd 


muß, ift Folgendes: Prinzipiell wichtige Fragen, tie Judenfragen, Mutineum, Harnack, Reichstagswahl in fechjter Wahl- 
kreife, die gewiß mit einen Fiasco der antifozialdemokratifchen Parteien jchließt, mu man, ohne Bismarck zu nenmen, 
in der allerfärften Weife benugen, um dem Kaifer dei Eindruck zu machen, daß er im diefer An- 


gelegenheit nicht gut berathen fei, und 


das politiche Zentrum refp. das Kartell Schei 


ihm den Schluß auf Bismarck überlajjen. Mau muß alfo vings ut 
erhanfen anzinden, und fie heil auffodern afjen, deit herrjchenden Dpportunis- 


mus in die Flammen werfen und dadurd, die Lage beleuchten. 
Merkt der Kaifer, daß man zwifchen ihm und Bismarck Iwietracht fäen will, fo ftößt mar ih zurück. 


Nährt man in Dingen, wo er inftinktiv auf ı 


ohne perfönlich zu reizen. Er hat kürzlid, ge 
Laffen, danı regiere ich felbft. Bism 


müffen aljo, ohne uns etwas zu vergeben, doc, vorfichtig fein. . . - 
chen dem Kaifer und Bismarck gefäet werden. 


Aljo Zwietracht jollte zwoifi 
mit der Entlaffung Bismarde. Der Sturz d 
Schägung des Kaijers verfolgte man es! 


Die erwähnte Walderfee-Derfammlung ha 


int Berlin, Sie hatte dei Zweck gehabt, den 


Stöcker zu gewinnen. Der Fall Harnack dag 


hatte den Profefjor Harnack für das Fad) 
Vertreter der Ritfehelfchen Theologie verworfen 
aber auf Seite des Profeffors und wi 
Preffe, welche dent Hofprediger Stöcke! : 
davon, dag Harnack die theologifche Fakultät 
als wenn ein blühendes Thal vergletjchert”. 


*) Siehe Seite 26. **) Wilhelm IT 


der Kirhengefhichte vorge) 


05 den Einfprud, des Hherkicchenraths zurück. 


vr nahe ft 


unferer Seite fteht, feine Unzufriedenheit, jo ftärkt man ihn prinzipiell, 
agt: Schs Monate will ich den Alten — Bismarck — verjchranfen 
arck felbft hat gemeint, daß er dei Kaifer nicht in der Hand behält. Wir 
Herzlichjte Grüße! Ihr getreuer Stöcer”. 

Diefe war natürlich gleichbedeutend 


es Fürften war das heiß erfehnte Ziel diefer Parteiführer, und im welcher 


#te im Novenıber 1887 ftattgefunden bei dent General Srafen Walderjee 
Wilhelm für die criftlich-foziale Partei des Hofpredigers 
September 1888. Die theologifche Fakultät zu Berlin 
Schlagen, doc der Dberkicchenrath hatte ihn als den 

Das Staatsminifteriunt jtellte fich 
Darüber erhob fi in derjenigen 
Die „Evangelifche Kirhenzeitung“ Stöckers fprad) 
„Vervitjchehr ijt für uns eiır ähnlicher Vorgang, 


dantaligen Prinzen 
egen ereignete fidh im 


t, Profeffor Harnack erfchien ihm zu frei. 


and, ein gewaltiger Zorn. 
Berlins „verritjchehn“ werde. 
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gefeges auszwiweifen. Die Infinuation, Fürft Bismarck habe 
diefen Antrag geftellt, beruht auf Erfindung, wenn auch die 
Erwägung dev Frage damals nahe gelegen hat," 
Diefer Brief giebt uns geeignete Veranlafung, hier in 
„Bismarck Denkmal“ darzulegen, twie fi die Entlaffung Bis- 
marcks vollzog und wie der Fürft fi darauf zu den öffentlichen 
Angelegenheiten ftellte, Das grofe Ereiguiß war von fo hoher 
Wichtigkeit und kam dem ganzen Dolke fo unerwartet, daf es 
doffelbe im Anfange für undenkbar hielt und noch Jahre nac)- 
ber das Wiederauftveten Bismardes auf feinem alten vuhm- 
vollen Schauplage mit Sicherheit eniwartete, 
BL, An erften Januar 1890 Hatte der Fürft in Friedrichseuh 
Das Pförtmerhinschen im Winter folgenden Glücawunfch des Kaifers Wilpelm IL. erhalten: 

2 „doll imigen Dankes gegen Gott Blicke Ich zurück auf das zu Ende gehende Jahr, in welchem es uns befchieden 
tar, nicht nur anferm theuren Daterlande dar Änferen Frieden zu erhalten, fondern aud, die Bürgfchaften für die Auf- 
ecchterhaltung des Friedens zu derftärken. Mit hoher Befriedigung Hat es Mich auch erfüllt, daß es unter der vertrauens- 
vollen Mitwirkung der Dertvetung des Reiches gelungen tft, das Sefeh über Alters: und Invaliditätsverficherung zu Stande 
au bringen amd dadurd, einen wefentlichen Schritt auf dem Mir am Herzen Legenden Gebiete der Fürforge fir die 
arbeitende Bevölkerung vorwärts zu th. Ih weiß fehe wohl, welch veicher Anteil a diefen Erfolgen Ihrer auf 
opfernden, fehaffensfreudigen Chätigkeit gebührt, und bitte Gott, ev möge Mir in Meinen fehweren, derantiwortugsvollen 
Herrjcherberufe Ihren treuen, erprobten Rath, nod, viele Jahre erhalten.” 

Danad, fehten Fürft Bismarck Recht gehabt zu haben, als ex im Oktober des Jahres 1889 bet einer Unterredung 
mit Alexander II. von Nufland in Berlin auf die Worte des Zaren: „Ja, Ihnen glaube ih, und im Sie Teße ich 
Dertrauen, aber find Sie auch ficher, daß Sie im Antte bleiben?" erwiderte: „Seviß, Majeftät, id, bin deffen 
ganz ficher, ic, werde mein Leben lang Minifter bleiben.“ 

Daß der Fürft fi fo ausdrückte, Hat ex jpäter feldjt Dezeugt, Dhne Fweifel aber mußten damals die Worte 
des Zaren ihn nachdenklich machen, Dem Alegander IT, würde nicht fo gefprochen haben, wenn er nicht von der Stim- 
mung des preußifchen Hofes genau unterrichtet gewefen wäre, 

Bereits vier Wochen nad, den Neujahrsglückwunfche fah der Kaifer den General d, Caprivi bei fich und bedeutete 
ihn, daß er ihn für den frei werdenden Reichskanzlerpoften in Ausficht nähe, 

Den nächften Anlaf zum Swwiefpalt zwifchen Kaifer und Kanzler gaben die verfehtedenen foztalpolitifchen Anfichten, 
Der Kaifer meinte, daß „die ftaatliche Fürforge für die arbeitenden Klaffen zu dem Siele führen werde, fie 
mit ihrer Stellung innerhalb der gefellfchaftlichen Ordnung zu verföhnen”. PDiefer Anficht ftinmmter bei der 
ehemalige Erzieher des Kaifers, Geheinmatl, Dr. Hinzpeter, der dem Kaifer naheftehende Graf Douglas und allmählich, auc, 
der Staatsminifter don Boetticher, welcher bisher die „rechte Hand“ Bismarcs genannt wurde, Nad, diefer Anficht mußte 
das Sozialiftengefeh fallen, welches vielen dev Arbeiterfchaft die gefehliche Gleichbevedhtigung entzöge, foiwie ihr Dereinstedht, 
die Derfammlungsfreiheit, die Preffreiheit und die Freizügigkeit befehränke. 

Diefe Frage beherrfehte im Winter 1889/90 die ganze inmerpolitifche Lage. „Der Fürft Bismarck war nad, dei 
‚N der Anficht, daß die fozialdemokratifche Bewegung in Iegter Konfequenz keine Rechts, jondern eine Kriegsfrage 
und als folche zu behandelt fei, wer man den Beftand der -. - — ä a 
geltenden Staats: und Gefellfchaftsordiung mit Ausficht auf N Tun 
Erfolg in der Sukunft ficher ftellen wolle, Der Reichskanzler | 
war überzeugt, daß der Kampf mit der Sogtaldemo« 
kratie um die Madyt unvermeidlich fei und deshalb je LI 
cher, defto beffer ftattfinde, d, h. bevor die Bemühungen größeren 
Erfolg erzielten, welche die Sozialdemokraten unabläffig machen, 
um die Suverläffigkeit dev Arnree zu untergraben und nament- 
lich den für diefelbe wichtigen Stand der Unteroffiziere in die 
Hände bekomme. Angefichts des Vertheidigungszuftandes, it 
dem fi, Staat ud Gefellfchaft den foztaliftifchen Arbeitermaffen 
gegenüber befinden, und angefichts der Möglichkeit, daß, wen 
eine Löfung der fozialiftifchen Frage nicht bei Zeiten herbeigeführt 
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en des (hc arbeiterfrenmdlichen Elan unferes Heren. Ich, glaubte, diefe Konferenz twiürde fich gegen allzugroße 
eachrlichkeit der Arbeiter ausfprecen, gleichfan Waffer in den Wein giegen. Aber felbjt diefe geringen Envartungen 
jind getäujcht worden. Die Ergebniffe der Konferenz find gleich, Null &s hatte Kei er den Muth zu widerfpredhen, auf 
die Gefahr aufmerkjam zu machen. Die ganze K % n a NT N ee Be vi 3 DEEIpIn N eu 
ni Athen Nee ganze Konferenz it eine einzige Phrafeologie, nicht eine Frage hat fie praktijch 
aelöft. AUcberhaupt, es üt Slbufion, den Arbeiterfchu international machen zu wollen. Jeder Staat jteht doch fehliehlid, 
IE die Interejjen jeitter Snduftrie, Ich glaubte übrigens damals inımer noch, dag der Staatsrath die Exlaffe nicht billigen 
vide. Da aber aucd, diefer zuftinntte, jo gingen fie durch, one mein Dotum, ohne meine Segenzeichnung.” 

Dev erjte Erlaf; verkündete das Ausjchreiben einer internationalen Konferenz zur Hebung der Arbeiterintereffen, 

der zweite jtellte es als Aufgabe der Staatsgewalt hin, die Zeit, die Dauer und Art der Arbeit fo zu regeln, daß die 

Erhaltung der Gefundheit, die Gebote der Sittlichkeit, die wirtbfchaftlichen Bedürfwife der Arbeiter und ihr Anfpruch auf 
gejehliche Gleichberehtigung gewahrt blieben. Befonders die ftantlichen VBergwverke follten bezüglich der Fürforge für die 
Arbeiter zu Mufteranjtalten entwickelt werden. 

Da der Staatsrat noch, nicht wußte, wie fid, der Reichstag zum Sozialiftengefet verhalten würde, fo hielt ev es 
für möthig, auf jeden Fall den Kaiferlichen Exlafjen zuzujtimmen, Aber feine Zujtimmung bedeutete für Bismarck als den 
alleinigen Neinjager foviel wie, Ausfiht auf Rücktritt. 

Bismarck felbft drückte dent Kaifer die Abficht aus, daß er von allen feinen Aemtern aufer von Reichskangleramt 
auvüicktveten wolle. Nur fei jet vor den neuen Reichstagswahlen nicht der geeignete Zeitpunkt. Die Uenderung könnte 
die Wahlen ungünftig beeinfluffent. 

Der Kaifer Wilden Hatte voll Zuverficht und Hoffnung zum Staatsvath gefagt: „Die Sozialdemokratie überlafen 
Sie Mir, mit diefer werde Ich ganz allein fertig“. Allen wie die Sozialdemokraten das Entgegenkonmmen des Kaifers 
auffahiten, ging bald darauf aus einem Aufruf des „Berliner Dolksblattes“ Klar hervor. Es hieß darin: „Ahngefichts der 
kaiferlichen Exlafje muß für die deutjchen Arbeiter die Wahlparofe lauten: Wählt Arbeitervertveter, wählt Sozialdemokraten, 
jo viel Ihr möget, wollt Ihr Ener Redt, Ener ganzes Recht. Jwdes Taufend Stimmen mehr, das auf die Vertreter der 
Arbeiterklaffe fällt, wird ihren Forderungen fo größeren Nachdruck verleihen. Nur das ift der rechte Sieg, den 
man fi felber erkämpft.“ 

Die Sozialdemokraten fahen aljo die wohlwollenden Exrlaffe nur als eine Etappe auf dem Weg zu ihren Ziele au, 
Bismarcde äußerte fpäter über dieje Begehrlichkeit zu den Redakteur der „Dresdener Nachrichten“, Dr. Erwin Reicardt: 
„Wer der fozialijtifhen Gefahr begegnen will, hat zwei Wege: Entweder ihren Forderungen tadgeben oder 
känpfen. Der Kaifer, welcher noch nicht die fehlimmen Erfahrungen eines Siebzigers beaß, hatte fi, für den Frieden 
entfhieden, ich Dagegen wollte kämpfen, je cher, dejto lieber. Diefe Meinungsverjehiedenheit war einer der Gründe, 
aus denen ich das Amt niederlegte.” 

Wie jchon enwähnt, hatte auch die fir den 15. März berufene internationale Konferenz zur Berathung gemeinfcaft 
licher Mafregen für den Arbeiterjhuß gar keinen Erfolg. Fürjt Bismarck betheiligte fih an diefen Beratungen nicht, 
doch fah er die frenden Abgeordneten faft feenndjchaftlich bei fich. 

Indefjen hatte das Schickfal bereits ganz unerwartet feinen Austritt aus allen feinen Aemterit eingeleitet. Ant 
14. März nämlich begab fid, Bismardes Bankier, Herr von Bleichröder, zu ihm und fragte an, ob der Fürft bereit fei, 
den bekannten Genttumsführer Windthorft zu einer Unterredung zu empfangen. Bismardt drückte feine Derwinmderung 
über die gar nicht nöthige Anfrage aus. Sleic, danad, trat Windthorft, der zugleich mit Bleichröder gekommen tar, cn 
und hatte eine anderthalbjtündige Unterredung. Das Hejpräd, drehte fich befonders un die Stellung des Centrwms ud 
feine Anfprüche int neuen Reichstage. Windthort verlangte die gänzliche Wiederherftellung der Sefeggebung, Wie fie vor 
1870 beftand, Bismarck aber erklärte diefe Forderung für „ezorbitant”. 

Diefes harmlofe Gefpräd wurde nod; an denmfelben Tage dem Kaifer mit Entjtellung der Wahrheit mit- 
getheift. Es hie nämlich, der Kanzler babe Windthorit zu fich, bitten Lafjen, mn mit ihm über eine „Kooperation“ zu 
verhandeln, md zwar ir dent Sinme, daß der Kanzler mit dent Centrum gegen die Anfichten des Katjers auftreten wolle 

Selbftverftändlich erregte diefe Nachricht den Kaifer, und ex fandte foort dei Chef des Eivilkabinets, Hevun 
don Cueanus, an den Fürften Bismarck mit der Forderung, dal lehterer, wenn er politijche Auseinanderfegungen mit dei 
Abgeordneten beabfichtige, zudor dent Kaifer davon Meldung mache. Fürft Bismarck enviderte darauf dem Sinne nad), 
dah ex fich den freien Empfang von Bejucernt feines Haufes vorbehalte, 

Hierauf erfchien der Kaifer jelbjt am 15. März nad, einer Spazierfahrt durch den Chiergarten vor zehn Ahr früh 
im Reihskanzlerpalais. Der Fürft lag noch im Bett, Kleidete fich vajch an und begab jid zu feinen Monarchen. Der 
Kaijer fragte erregt nach dem Grunde der Unterredung mit Windthorit, Bismarde entgegnete, daf nur eine perfönliche 
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Im Segentheil, er dat ftets Nachdruce darauf gelegt, daf; cr jest UA Un unbe 


„niemals habe berrjchen wollen“, Und wenn gehäffige Nenfehen 
ihm dies dennod, doriwerfen möchten, fo {ft hier gerade der 
geeiqnetfte Play, einen anderen Erlaf mitzutheilen, der von 
Kaifer Wilhelm I. herrübrt und Bismarces Suftimmung haben 
mußte, Die widtige Kundgebung des Kaifers erfehien a 
4, Jannar 188% ud lautete folgendermaßen: 

„Das Recht des Königs, die Regierung und die Politik 
Preußens nad) eigenem Ermefferr zu leiten, ift durch, die Der- 
Fafjung eingefehränkt, aber nicht aufgehoben. Die Regierungs- 
alte des x s bedürfen der Gegenzeichnuung eines Minifters 
und ind, wie dies noch dor dem Erlaß der Derfaffung gefcha, 
don den Mlinijtern des Königs zu vertreten, aber fie bleiben 


FOETESEUETETENEIEN 


E 
© 
(q 
E 
is 
E 
1 
1q 
is 
L 
c 
2 
E 
E 
ig 
12 
ie 
F 
(8 
12 
E 
E 
a 
E 
1 


abe 
172712222280 


EESETTEREBETETEES SELTENEN, 


Im Sachfenwalde. 

Regierungsakte des Königs, aus deffen Entjehliegungen fie 
hervorgehen und der feine Willensmeinung durch fie verfafjungs- 
mäßig ausdrücet. Cs ijt deshalb nicht zuläffig und führt 
zur Derdunkelung der verfaffungsmäßtgen Königsrechte, want 
deren Ausübung fo dargeftellt wird, als wen fie don dei 
dafür derantivortlichen jedesmaligen Nliniftern und nicht von 
dem König felbft ausgingen. Die Derfaffung Preugens ij 
der Ausdruck monardiicer Tradition diefes Landes, dejfer 
Entwickelung auf den Iebendigen Beziehungen feines Königs 
zum Dolke beruht. Diefe Beziehungen Laffen fich auf die von der 
Krone ernannten Ninifter nicht übertragen, dem fie Impfen 
fich, an die Perfon des Königs. Ihre Schaltung ift eite ftaat- 
Tiche Nothiwendigkeit für Preußen. Cs ift deshalb Mein Wille, 
dag fowohl in Preußen, wie int gefehgebenden Körper des 
Reichs über Meine und Meiner Nachfolger verfafungsmäßigen 
Rechte zur perfönlichen Leitung der Politik Meiner Regierung 
kein Zweifel gelaffen md der Meinung ftets widerfprochen 
werde, als ob die in Preußen jederzeit beftandene und durd 
Artikel 43 der Verfafiung ausgefprochene Unverleplichkeit der 
Perfon des Königs oder Die Nothiwendigkeit verantwortlicher 
Segenzeihnung Meinen Regierungsakten die Natur jelbjtändiger 
Königlicher Entjehließungen benonmten hätte. Es ift die Auf 
gabe Meiner Nlinifter, Meine verfaffungsmäßigen Rechte durch 
Derwahrungen gegen Sweifel und Derdinkelung zu vertreten. 
Das Gleiche erwarte Ich vor allen Beamten, die Mir den 
Antseid geleiftet Haben,“ 

Der vorftehende Exlafj wurde befonders hervorgerufen 
durch hämtfche Angriffe von Abgeordneten, welche Bismarck 


Im Sachıfenwalde. 

als den allein Regierenden darftellen wollte. Da Bismarck 
ohne feine volle Biligung des Grlaffes gav nicht im Ante 
hätte bleiben Können, fo beweift das Schriftftiick durd, die 
feharfe Hervorhebung der Königsrechte zur Genüge, daf Der 
Kanzler nicht an eine Selbjtftändigmacung feiner Stellung 
dachte. Diefer Erlafj des Kaifers Wilhelms I. und die Drdre 
dont Jahre 1852, fotwie Die Unterredung Katfer Wilhelms I. 
ergänzen fich und feien hierntt nebeneinandergeftellt. 

Die Denkfchrift über den Befehl von 1852 wollte 
der Fürft den Katfer anı 17. März vorlegen. Aber bei der 
großen Derantwortlichkeit gegeniiber dei deutfchen Intereffen 
kam Bismarck, nachdem in ihne einigermaßen ein ruhigerer 
Meberblick über das Morgenereiguig dom 15. eingetreten WAL, 
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Der Abfhies. —— 


Ö 
9 it den 20. März erhielt der Kaijer die Denkfchrift des 
u Fürften Bismarck. Wenige Stunden nachher über- 

L) brachten die Chefs des Zivil- und Militärkabinets, 
dv. Cucanus und dvd. Hahnke, dem Fürften die Ent- 
lafjung mit einem  hochehrenvollen Kaiferlichen 
Kabinetsjchreiben, das fo lautete: 

Mein lieber Fürft! 

Mit tiefer Bewegung habe Ic aus Ihren Ger 
fuche vom 18. d. ts. erfehen, da Sie entjchloffen 
find, von den Aemtern, welche Ste feit langen Jahren 
mit unvergleichlichen Erfolge geführt haben, zurück 
zutreten. Ic hatte gehofft, dem Gedanken, Nic, 
- von Ihnen zu trennen, bei unferen Lebzeiten nicht 
näher treten zu meüffen. Wenn Ich gleichwohl int vollen Bewußtjein der folgenfechiweren 
Tragweite Ihres Rücktritts jet genöthigt bin, Mich mit diefem Hedanken vertraut zu 
machen, fo thue Ic, dies zwar betrübten Herzens, aber in der feften Iuverficht, dal; die 
Sewährung Ihres Gefuches dazu beitragen werde, Ihr für das Vaterland unerjehliches 
Leben und Ihre Kräfte fo lange wie möglich zu feyonen und zu erhalten. 

Die von Ihnen für Ihren Entfehluß angeführten Sünde überzeugen Nlich, daß iwei- 
tere Derfuche, Sie zur Zuricenahme Ihres Antrags zu beftimmen, keine Ausficht auf Erfolg haben. Ic, entjpredhe daher 
Ihrem Wunfche, indem Ic Ihnen bierneben den erbetenen Abjhied aus Ihren Aenıtern als Reichskanzfer, Präfident 
Meines Staatsneinifterums und Minifter der auswärtigen Angelegenheiten in Gnaden umd in der Suverfict ewtheile, da; 
Ihe Rath und Ihre Tpatkraft, Ihre Treue und Hingebung auch, in Zukunft Mir und dent Daterlande nicht jeblen werde. 

Ich habe es als eine der guädigften Fügungen in Meinen Leben betrachtet, dal ic, Sie bei Meinen Regierungs- 
antritt als Meinen erften Berather zur Seite hatte. Was Sie für Preußen und Deutjchland gewirkt ud erreicht haben, 
was Sie Meinen Haufe, Meinen Vorfahren und Mir gewefen find, wird Mir und dem deutjehen Volke in dankbarer, 
unvergänglicher Erinnerung bleiben. Aber aud im Auslande wird Ihrer weifen und thatkräftigen Sriedenspolitik, die 
ud) Ich künftig aus voller Ueberzeugung zur Kidhtjcnur Meines Handehrs zu machen entjchloffen bin, allezeit mit ruhnt- 
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Wilhelms L, 


Nady einer Zeichnung von 5. Wittig. 


Fürft Bismarck am Sarge Katjer 


A rend n 
daj; ic) EN nme. eioutan f jhöpften Euft und fagten: Endlich! Ja, man Konnte mir nicht berzeihen, 
einen Folien Fangen Menfehen hält nn geiwefen var. Achtundzwanzig Jahrel Denken Sie, quelle insolence! Ja, 
Fahren vergeblich aehort In “ a ängft über Bord werfen müffen. Ad alle die, welche in diefen achtundzwanzig 
< Sr gehofft hatten, Premierminifter zu Werden, alle, welche fich für gelkränkt, für überfehen, fir nicht genügend 


gejchäßt, für fehlecht belohnt hielten — hi N ; ; & ; 
ak a belohnt hielten — alle anterfehrieben, und in achtundzwanzig Jahren Haben fich folder Leute nicht 


ic a e SR bo Sapıivi, deffen Ernennung zum Meichskanzler mittlerweile bekannt gegeben War, zeigte 
Sit Bisnrardk jtets, wo fi). beide treffen mußten, höflich entgegenkommend. Ant 21. März empfing ev den Nach- 


(N ha" Srüftick, aber gleich, darauf verbreitete es fi, dafj ex ftolz zu Gaprivi gefagt Habe: „Le roi me reverral® 
Alto. in den „Hanıburger Nachrichten“ erklärt, da er niemals diefes Wort gefprochen habe, A 22, März fab 
Bismarck den teuer Reichskangler und fi 


BR anmeliche Minifter und Staatsfekvetäre zuc Mittagstafel, auch machte er 
don Caprivi an 27, Alirz perfönlich einen Abjciedsbefuc. Die Schäffigkeiten, welche ihm von einem Theil der 
at dert Meilen Reichskangler vorgeworfen Wurden, Waren Erdichtung, Ir einer Depefche an den italienifchen 
Präfienten Crispi hatte ev jogar gebeten, Crispi möge die vertrauensvolle Beziehungen zu Deutjehland aud, auf 

achfolger Übertragen. Ad acht Wochen fpäter lieh er in den „Hamburger Nachrichten” öffentlich erklären: 

„Segenüber den Derfuchen der Preffe, den Anfchein zu erivecken, Fürft Bismarck wolle den neuen Reichskangler 

keiten beveiten, ftellen Dir feit, daß der Fürft uns direkt dei Winfch ausgedrückt hat, Here von Gaprivi, den er 

einer perjönlichen Eigenfehaften hochfchäte, möge, feinem Charakter und der Schwierigkeit feiner Aufgabe 

Ed, „mie Rüceficht” behandelt werden. Der Füuft fei mit Heven von Caprivi befreundet und tlnche es zu bleiben.“ 

Dar Sefehäfte wegen var es ja m nöthig, daß der neue Reichskanzler baldigft das Palais in der Wilhelmftrafe 

09, dor Nrachte es auf den Scheidenden eine peinlichen Eindruck, daß er „Hals über Kopf” die duch ihn weltberühnt 
geivordenen Aaune verlaffen mußte, Die „Wejtdentjche Allgemeine Zeitung“, die damals meift fichere Nachrichten über 
Bismarck brachte, Fchrieb im folgenden Juli: 

„et Bismarck war duchftäblich nicht im Stande, ordentlich einzupadeen, hat beim überjtürzten Umzug eine 
Merge Eigenthum verloren und kan fi) mit den Seinen vor ehva tie eine deutfche Familie, die inı Jahre 1870 aus 
Paris ausgewiefen wurde,” 

Anı 26. März begab er fid, früh von Dreiviertel 11 bis 12 Uhr ir das königliche Schlof, um fich von Kaifer und 
der Kaiferin zu verabfehteden. Belleidet mit der Uniform feines Kürraffierregiments, über die fid das Band des Schwarzen 
Ablerordens 309, fuhr er in feinen aufgefchlagenen Sweilpänmer durch die Straßen, Bereits vor dem Reichskanzlerpalais 
hatte fich eine größere Menge von Perfonen, darıter viele Damen, verfanmelt. Man warf den Kanzler Blumen au, 
Ad er winkte feinen Dank zuriick. Siwei berittene Schubleute fprengten vor, zwei Hinter dem Wagen ber. 

And ir der Nähe des Schloffes harıte eine von Minute zu Minute wachfende Menfchennenge, die es drängte, 
dent feheidenden großen Kanzler ein Lebewohl zuzurufer. Als ihn auf der Schlofbrücke braufende Hoch- und Hurrahenfe 
enpfnrgen, hielt ex den Blunenftrauß, welchen ev in der Hand trug, vor das Geficht. Die ftürnifce Kundgebung der 
Alenge war erfchütternd. 

Der Kaijer, welcher zuerjt abwefend war, fuhr Kurz ac den Kanzler ins Schloß. Die Abjehiedsaudienz kan 
um kurze Zeit gedauert haben, dem der „Reichsanzeiger“ meldete, daf am 11 Uhr der Chef des Civilkabinets Vortrag 
‚bein Katjer gehalten habe. Von der Katferin und dei Prinzen wurde der Fürft auf das Herzlichfte empfangen, ex ver- 
oeilte ber ihnen bis un 12 Uhr. SInzwifchen hatte fich die Harcende Menge int Luftgarten umd Ahrter den Linden mächtig 
bergrößert, meift twareır die gebildeten Stände vertreten. Bei der Fahrt über die Schlofbrücke mußten die Pferde langfaır 
gehen, da tegnete es Blumen in den Wagen md alles drängte ftürnifc, heran, die Bemühungen der Schupleute wareır 
völlig erfolglos. Der Wagen mufte zulegt ganz fill halten. Der Tummlt war überwältigend, Aundertftininig dröhnten 
die Rufe: „Bismarde hoc!” — „Pferde ausfpannen!” Der Kanzler mußte zuleht den Wagen verlaffen, denn die Pferde 
chlugen über die Stränge, Er fuchte überall beruhigend auf die namenlos begeijterte Menge zu wirken. Der plöhliche, 

elementare Ausbruch der Liebe und Verehrung des theueren Names war von ganz beifpiellofer Wirkung und viele 
 vergoffenr Chränen. 
4 Endlich hatten fich die Pferde wieder beruhigt, dev Fürft ftieg ein und fuhr zum Großherzog von Baden. Don 
dei Fenftern des Schloffes hatte man aufmerkfam die Vorgänge auf der Schloßbrücke beobachtet. 
y Une 12 Ahr 20 Minuten traf der Wagen dor dem Reichskanzlerpalais wieder cin, Taufendftimmige Hurrahs 
Degrüiften hier den Siieften, bis er tn dem Ehrenhofe verfehwand, Aber die Menge ließ in ihrer Begeifterung nicht nach, 
der Firfe mmufte fich zeigen, ex trat ftramm und hocdaufgerichtet auf den Perron des Schloffes, weldes heller Sonnenschein 
überflutpete, So grüßte ev wiederholt mit frenmdlichen Ernft miilitävifc, md durd, Neigen des Kopfes die gegen das 
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Einen anderen er 
Kommen, mänlih von d 
Werden Wird, von groie 
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Abjehiede an diefem 28. N 


Reichskanzlerpalais bewohnte. A 
umd böchjter Perjonen und fa 

lag auf den Straßen Berlin 

und Blütben. Den ganzen 

der Wilbelmjtrafie des Angend 

fie fich auf die Strafen, durch welch 


” 


bs mer 
= 
2, 


lich in der Wilbelmjtrage, Unter den Cinden 


den Königsplate, bis zum Tebrter Babnkof Feniter and Balcone waren 


dicht mit Menfoen bejegt ud ein jterkes Anfacber von Sa iglenten konnte 


mr mie Mübe die Fabrdämme frei balteı, den Verkehr im Fluife zu er- 


halten. Diele Damen hatten Tranerkleidung au und Sıräuge oder Kränge in 
y den Händen. Fünf Minuten nad 5 Uhr ging eine Bowequng dur die Menge 
Die große Buche im Sadıfemwalde, 8° Yan vor deu Portal im Hofe des Schlofjes fuhr cin Wagen vor, den der 
Fürjt, bekleidet mit der Küraffiernniforn, amd fein Sohn, der ö j 
Sraf Herbert, in Civilkleidung bejtiegen. Noch einen langen 
Blick warf der grofje Kanzler nad dem Palais empor, der 
Seburtsjtätte feines Weltwubus, aber jebon richteten die 
branfenden Hoch- und Hurrabrufe der Derehrer feine Sedanken 
wieder auf die unmittelbare Gegenwart. Tücher wehten, und 
ein förntlicher Regen von Blumen md Krängen fiel auf den 
Wagen herab, als er in die Straße binausbog. Die Scene, 
die fich jett dem Auge darbot, hatte Berlin noch nie erlebt, 
von fo übermächtiger Wirkung war fie. Alles warf ih dent 
Wagen entgegen und ftürzte zu beiden Seiten heran, jo dai; 
die Pferde ftehen bleiben muiten. Abermals verfuchte mar 
die Pferde auszufpannen, um den Wagen felbjt zu ziehen. 
Der Fürjt dankte überall bin mit freundlichen Lächeln, in 
Ganzen aber waren feine Züge eunft. Endlich kommten die 
Pferde wieder vorwärts fehreiten, es ging jedoch nur lanajanı, es fhien, als wollte die Menge den Mann, in welchen 
fich der Stolz, der Rubm des Daterlandes verkörperte, nicht von Berlin fortlaffen. 
In jeder Strafe wiederbolte ji die unbejchreibliche Huldiaung. Dem 
dabinfahrenden Wagen wälzte fi die unendliche Mienjchennenge nad, alle auf 
der Strafe Stebenden niit fih veißend, da; die anderen Wagen, welche dem Fürjten 
Ar folgten, weit zurückbleiben mußten. In den nächjten Wagen ja die Fürjtin 
) Bismarck mit dem Grafen und der Sräfit Wilbelm Bismarck, im dritten Pro- 
feffoe Schwweninger. 
Die fi mu entwickelnden Vorgänge find jo fejelnd, dan wir bier dent 
Bericht eines Augenzeugen folgen wollen, der feine Erlehnijje in der „National- 
zeitung“ erzählte, Er berichtete: Auf dent von bellen Sonmenjehein umflutbeten 
Lehrter Babnbof, von dem aus die Abreife nach Friedrihsrub mit den Exrprei- 
zuge nad 5 Ubr erfolgte, berrjehte bereits in den erjten Nachmittaasjtunden ci 
aufergewöbnliches Leben, Pie Wartefäle waren jehon m 3 Uhr überfüllt. Alle 
Schichten der Bevölkerung waren vertreten, neben den Damen der Ariftokratie, 
die meiftens in Trauer gebüllt waren, hatten jich zahlreiche Frauen aus dem 
Handwerkerftande und den arbeitenden Klaffen eingefunden. No bunter zu: 
fanmengefet war wontöglih das Männerpublikum, Generäle in goldjtrogender 


Buchenwald. 


Ahriform unter idın, fowvie Offiziere der Garde "ni 
er N ee ud Frie Zu ihnen gefellten fic) Parlamentarier, bekannte Redtsamälte 
SS ruakee Sa been . ie Pi Arbeiter, jeder Stand fehien vertreten. Vor de Bahnhofe hatten ahfreiche 
en Kr en == hg Körbe auch von Blumen ware, ei Augenblick genügte, und fie waren ent 
a eu An ein “ Vorfigenden und Leiter zahlreicher Dereine hatten gleichfalls Blumenftücke 
B Ä a gegengebranht, Benrerkenswerth war befonders ein Stüde: Aus florüben, C i 
Kiffen hob fi, der Erdbalt, ebenfalls mit fehwarzer Gage überzogen, de Ki ren 
Die vierte S e Y N A e P 
iR ... u. war herangekommen, SI den Wandelgängen des Bahnhofs fchob fi, die Menge, alles drängte 
lusgangsthüren, aber diefelden waren derfchlofjen, md an der Billethalle prangte ein Plakat, laut welchem nur 


Firftenhaus Friedrichsenh. 
Die Bibliothek und das Speifesimmer. 


denjenigen Perfonen, die Fahrkarten gelöft hätten, der Eintritt zum Perron geftattet fei. Am galt es, fi mit Billetten 
zu derfehen, und die Schalter wurden geftürnt. „Sch bin ein Preufe”, fo fehmetterte mit einen Male die Nufik, eine 
Eskabron der Sardeliraffiere mit Fahne rückte hevan, das gefammte Offizierkorps des ftolzen Regiments befand fich dabei. 
In zwei Gliedern nahmen die Mannfchaften mit gezogenen Pallajch auf dem Babuhof Aufftellung. 

Während vor dem Bahnhof das Publikum mittlerweile zu ungezählten Taufenden und Sehntanfenden anwuchs, 
hatte fc, auf dem Bahıhofe fajt das gefanmtte diplomatifche Korps eingefunden, Man fah den franzöfifchen Botfchafter 
Kerbette mit Familie, den englifchen DVotjchafter Sir Edward Malet, den öfterreichifchen Botjchafter Grafen Szechenyi mit 
Senrahlin, den vuffifchen Botfchafter Grafen Schuvalow, den italienifchen Botfchafter Grafen Launay, Die Gefandten 
faft aller Staaten waren amvefend. Wir müpßten eine Namenslifte des diplomatifchen Korps geben, wen wir alle die 
Herren erwähnen wollten, die gekommen waren, um den feheidenden großen Kollegen „Lebewohl“ zu fagen. Das gefanmte 
Staatsminiftertum mit dem Neichskanzler von Caprivi an der Spite war ebenfalls zur Derabfehiedung amvefend. Hier die 
Minifter von Scholz, von Lucius, Maybach, dort von Boetticher mit dem Kriegsminifter Derdy du Dernois und dem Minifter 
des königlichen KHaufes von Wedel, Die Generalität Berlins amd Potsdams war in feltener Vollzjähligkeit erfehienen. 


Sriedrichsruh. 


Schloß Interieurs mit Ahnenbildern und Eenbacyichen Portraits. 


Der kommandivende General der Garde Freihere von Meerf 
&friger Unterhaltung mit dem Chef des Militärkabinets 
konmandivenden General des kaiferlichen Hauptquartier 


itti N Seneralli 
Wittic) auf und ab. allientenant 


n 


Wie aus Erz gegoffen ftanden die Kivaffiere da, es war 20 Minuten nad) 5 Uhr. 
Fürft Bisntarde betrat den Pervon, alle Hänpter entblößten fih, tief gerührt und 
frenndlich Täcend veichte der Fürft allen die Hand und fehritt dan langfanı die 
Ehreneskadron ab. Vor den Coupe feines Salomvagens nahm der Fürft Aufftellung. 

Nun spielten fi Scenen ab, geradezu überwältigend, unbefchreiblich. Von 
einer Begeifterung, Glutb, von einer Wäcnte, von einer Nachhaltigkeit, die vie mit 
elementarer Wucht Hervorbrachen. Hinter den Gardeküraffieren, in den Fenftern des 
Wartefalons, fand in dichter, wmunterbvochener Kette die Menge, ein Huvrahrufen 
ohne Ende brad) los, werm die Hochs auf der einen Stelle zu erfterben drohten, dan fetten 
fie an anderen gewaltiger wieder ein, Da erhob fich auf einmal eine fehrille, Laute Stimme 
Wiederfehn]” ad 


ohne Ende. 


heidt-Gülleffen ging tr 
General von Hahnke, dent 


el Hier war der General von Srolmanı, dort Graf Lehndorff. 

Nit einem Male brachen Hochrufe von einer Begeifterung, don einem Sturm 
aus, ber alle fortriß. Wie ein herankommender Donner hörten fi die Qurrahrufe an, 
fie erjcgütterten die Luft. Rommandorufe ertönten: Adytung! Präfentivt das Sewehr!? 


anf im Wohnzinmer, 


ZT mit dem Rufe: „Auf 
Tuf Wiederfehn!“ jo hallte es durch, 
den weiten Raum. „Der Begründer des deutjchen Reiches, 
Fürft Bismarck, lebe Hoch!” Tieß fich eine Stimme ver- 
nehmen, Alle, alle ohne Ausnahme fielen ein. Eine 
Stimme intoniete die „Wacht amı Ahein“, zwei, drei 
Stimmen fielen ein, und fchlteglic fangen alle, alle, daf 
05 wie andächtig durch die weite Halle Klang. „Peutfch. 
land, Deutfchland über alles“ wurde jetzt angeftimmt, und 
mächtig braufte auch diefes Lied über die Menge hin, 

Fürft Bismarck ftand tief gerührt da, von allen 
Seiten drängten jetzt feine Freunde und feine Bekannten 
zu ihm heran, ein Händefchüttehn, ein Abjchiednehnen 
Der Katfer und die Kaiferin ließen dent 
Fürften ein prächtiges Deilchenkiffen überreichen, auf dent 
ein grüner Corbeerkrang mit goldenen Früchten rubte. 


Schlafsinmer der Fürflin. Don den Kranz hing eine Schleife mit fchivarz-weißrothen 


Farben herab, In den Ecken des duftigen Kiffens prangten Cuffs von Mar 
fiyal-Niel Rofen. Ad der Fürftin hatte das Herrfcerpaar gedacht. Sie cm- 
pfing einen prächtigen Blumenkorb mit Feder und Rofen, deffen Fuß vothe 
Azalten anmvankten. 

Ss ftand der Fürft noch über 5 Minuten auf dem Bahnfteig, unbrauft, 
umftiient don den Hoch- ad Hurrahrufen, dann begab ex fi in fein Coupe, 
Don allen Seiten flogen in dafjelbe hinein Blumen, der ganze Salomvagen glich, 
einen duftenden Hain. Da fingen die Rufe: „Auf Wiederfehn!” don neuen 
an, fie wurden ftärker, mächtiger, die Glocke erklang, die Truppen präfentirten, 
die Mufil fpielte, ihre Klänge erftarben in den Hoc und Aurrahrufen. „Die 
Wacht anı Rhein“ wurde nochmals gefungen, und Langfam fuhr der Zug aus 
der Halle, Fortwährend wirkte der Fürft Abfchiedsgrüße zu, die Damen tweh- 
ten mit den Tüchern — es war ein überwältigender Moment, mar fah ringsum 
thränende Sefichter, hörte Tautes Schluchzen. „Auf Wiederfehn! Auf Wieder- 
fehn!” domnerten die Rufe hinter den num fehnell fortdampfenden Fuge. 

Damit war der größte Staatsmann feines Jahrhunderts der Stätte 
feines weltbeivegenden Wirkens entrüdet, Cs war eine außergewöhnliche Hul- 
digung, mit der er davonfuhr, 


Standuhr im Schloß. 
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he Werner Company, Chicago. 


Aufnahme von 2 


Säroffe. 


Bor Sem Döniglichen 
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Allein wie freudi ran ae er 
Wie freudig yonrden fie allmählich überrafcht, als fie benerkten, daf Bismarcks Abgang eine unerfchöp 


ls fliche 
mer mächtiger raufchende Duelle vaterländifchen Empfindens wurde. Friedrid) en, 


ro, En Se \ ub, der Hanptwwobnfig des Fürften, 
a le heißen Gefühlen für das Daterfand begeifterten Ausdruck geben wollten, und 

SS 3a ne gen Se Ichrheit des Volkes, Alle Befürchtung vor Gefpenftern, aller Kleinglaube fand, und innere 
und ugere einde fahen die Derwirklichung ihrer Gelüfte in weite Ferne gerückt, 
I. Die Entwicklung, die Neuentflammung des Deutfehlultus, von dem Friedrichsruh Urfache and Zeuge wurde, zu verfolgen 
it jeher anziehend, ud h hi \ 
daher fell bier eine 
Schilderung der Sabre 
1890—95 Plat, finden 
Ait dem AD- 


gange Bismards be 


ru, nämlich am Dor- 
abend feines Geburts» 
tages, einen glänzenden 
Fackeljug. Ant folgen- 
den Tage, dent 1. April, 
traf eine Abordnung 
Söttinger Studenten zur 
Beglücwünfchung ei, 
und am Abend bradjten 
preufifche Eifenbahnbe- 
ante dem Fürjten einen 
zweiten Fackelzug. Vier- 
zehn Tage fpäter über- 
reichte der Gentralver- 
band Ddeutjcher Indu- 
ftwieller dem Fünfte 
eine Ergebenheitsadreffe, 

Inyoifchen trat 


aan fogleich eur Häf- 
liches Schaufpiel. Ar 
endlich viele, die bisher 


in Bisnrarcks Ungange 
und dr feiner Macht 
ihren DVortheil gefucht 
hatten, kehrten ihntodne 
Weiteres der Rücken, 
jtellten fich ihn feind- 
jelig, ja erbärntlid, ge 
häffig gegenüber. Die 
meijter don diefen nie 
drigen Seelen thaten, 
als jet mit Bismarde 
der Erzgegner des deut: 
schen Reiches gejtürzt 
worden, ja fie jubelten 
(aut auf über feine Be- 
jeitigung. Pa war cs 
dei erfreulich zu fehen, 
da zunächt das dent 
Fürjten befreumdete 
Hamburg in feinen Der- 
halten keine Aenderung 
eintreten fe. Esbrachte 
dent gropen Nachbar 


ei Umfehlag ein in der 
inneren umd Auferen 
Politik des deutjehen 
Reiches, der den Fürften 
bedenklich erjchien. Mad, 
außen beganı eine Ant- 
mäherung an England, 
welche darin gipfelte, 
dag Pentjchland mit 
England in Dftafrika 
Witn, Uganda und die 
Infel Sanfibar gegen die 
unbefchränkte Herrfchaft 
über das oftafrikanifche 
land bis zu den Secit 
sul) und gegen den Befit, von 


re Ra Der Fürft in 1898, 
Y i 
zivei Tage nad, feiner photograph, Berlin und Hamburg, £ 
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be > 2 (Nach einer Originakdlufnahme von €. Bieber, Königl. 
Ankunft in Friedrichs- Jamnar 1995 zu Seicdrü 


Helgoland vertaufchte. Diefe Annäherung verftinmte Rußland, deffen Freundjchaft Fürjt Bismarck für wichtiger hielt. 
Auferdent wurde im Imern eine Derföhnungspolitik eitgeleitet, und zwar im dem Sinne, daß die bisher als veichsfeindlich 
geltenden Parteien durd, große Zugeftändntiffe zum Aufgeben ihres geqnerifchen Strebens gebracht werden follten. Fürft Bis- 
mare hielt nach langer Erfahrung diefes Entgegenkommen nicht allein für erfolglos, fondern für gefährlich, den er jah 
voraus, da die Iugeftändnife nur das Verlangen nach mehr veizen und bis zum Anbegrenztan fteigern würden, Dadurch 
konnte das Beftehen des Reiches ir Frage geftellt Wwerdeit. 

Infolge deffen erhob der ft oft mächtig feine Stimme, um die Regierung zur Umkehr auf diefent Wege zu 
veranlaffen. Die don ihn beeinflußten Artikel in den „Hamburger Nachrichten,“ die fich ihm zur Derfügung ftellten, 
Towwie feine Reden an Abordiungen, fielen oft jeharf aus, fo daf; eine Erwiderung dev Regierung nicht ausbleiben konnte. 
Daher fandte dev neue Reichskanzler dv. Caprivi au 28. Mai 1890 an die Kaiferlich deutfchen und königlich preußifchen 
Sefandtidaften einen Erlaß, in dem es hie: -„Ew. . - wird nicht entgangen fein, daß gegenwärtige Stimmungen Ad 
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bolt Selegenbeit, fid, über das Schreiben“ 
welche er den Ueberbringern einer D 


) feines Nachfolgers zu äufern. Wichtig und kennzeichnend ift hier die Antwort, 
ankadreffe von 30.000 Berliner Bürgern gab, Er fagte darin: 


„Die Gründe für 
mein Scheiden von Berlin 
liegen nicht in mir, audy nicht 
da, Wo an fie heute fo viel- 
Ficfucht. Sie liegen edig- 
lich in der Serfegung der 
Anfichten meiner Kolle 
gen in der Regierung. 
Nur die Einigkeit einer Re 
gierung macht fie ftark. Ich 
war mit den Kollegen nicht 
mehr eins, und der notl- 
wendige einige Geift war nicht 
mehr vorhanden, PDantals 
batte ich die große Verant- 
wortung allein und Konnte 
darum nicht mehr bleiben. 
Icht Habe id) die Derantwort- 
lichkeit nicht mehr, und da- 
vum rede ic, frei heraus. Ich 
befinde mich etiva in der Lage 
des Fürften Metternich, wel- 
chen ich mic, fonft nicht ver- 
gleichen möchte und dent ich 
nicht nachahmen will. Aber 
er fagte, daß er von der Bühne 
in dasParterre hinabgeftiegen 
je. Und in diefer Lage be» 
finde ich mich jett auch, Es 
giebt Menfchen, viele Men- 


jelbft a höchfter Stellung feine Meinung frei Heraus zu fagen. And a diejer Stelle tritt 


(Qad} einer U 


jchen, welche mir das nicht 
gönnen wollen. Aber jeder, 
der ein Parterrebillet gelöft 
bat, hat dod) das Recht der 
Yritik, Er muß dafjelbe nur 
nit Anftand gebrauchen und 
nicht mit der fehrillenden 
Pfeife. Umd es bleibt eine 
Pflicht für mich, meine Mei- 
nung zu fagen für die vielen, 
welche diefelbe hören wollen 
im Inlande und -im Aus- 
lade, und nicht zu jchweigen, 
Ein altes Sprichwort fagt: 
Wen Gott ein Amt giebt, 
dem giebt er auch Verftand. 
Und diefes Spricywort möchte 
man num heute umdrehen 
und fagen: Wen Gott ein 
Amt nimmt, den nimmt er 
and) den Derftand. Aber ich 
kann den Herren jagen, daf 
ich noch, genau der Alte bin, 
gerade wie dor drei Monaten, 
und noc, denfelben Derftand 
beanfpruche wie vor drei Mo- 
naten. Und ic füge mic, 
nicht, und wen ic, auch ganz 
alleinbleibe. Füreinen Manır, 
wie ich bin, ift es eine Pflicht, 


eine folche Pflicht erjt recht cin. 


Ein guter Minifter foll nicht auf das Stieneunzehr des Monarchen fehanen, welchen er dient, fondern er foll ihm frei feine 


Meinung jagen. Er hat ja dan bei gegentbeiliger Entfeheidung das Recht der Wahl, o 


Und wenn ic) 


er fic, fügen oder gehen will. 
Intereffe der 


aud nicht mehr 
im Amte bin, fo 
babe ic, doch das 
Recht eines jeden 
Staatsbürgers 
behalten, frei 
feine Meinung 
herauszufageı. 
Ic kann mic, nicht 
wie ei ftummter 
Hund verhalten. 
Und ich habe nichts 
anderes gethan, als 
die Friedenspolitik 
meines Nachfolgers 
im Anıte, welche ich, 
alle zeit angebahnt 
and im Auge behal- 
ten, zu unterftügen. 
Wasicdredeund 
thue, thue ich im 


Anfunft in Jena, den 30. Juli 1892. 
Momentufnahme von Gelfeich in Jena.) 


#) Er erhielt fofort Kenntig davon. Veröffentlicht Wwnrde es erft 1892, 
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Dymaftieund des 
Friedells „o..- 
Ich, vermag es ja 
nicht, vierzig Jahre 
meines Lebens ein- 
fach zu ftreichen. 
Hätte id es nicht 
anders gekannt, jo 
hätte id, mid, ru- 
hig um meinen 
Hafer md meine 
Kartoffeln geküm- 
mert, Aber heute 
zu verlangen, daf 
ic, nit einem Male 
ein ruhiger Land- 
mann verde, das 
geht nicht an. Id, 
muß eben fo ver- 
brauchtiwerden, iwie 
ich bin,” 
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Elfah eine Adrefie überreichen lieh nlisn ar 
een ee Herzens fagte der Fürft under anderen zu den Ueberbringern: „Durch die 
Care = rahdurg nie fo anerkennenden Worten ift nie eine Senugthuung, eine Freude bereitet 


DOrden, We ce mie umdere elic, bis au ı t sende t enals werden die te aus Strafburg zu t 
N ! Lobensen iv i Y i { 
gefprochenen Wort! fi Sda ein wird. Niemals werden di l au me 


a en heiß, entfehtoinden, md no, auf dem Sterhebette follen fie mir ein Croft und cine 


don mun an derging kein Monat, wo dem Für 


Ze £ ften nicht hohe Ehrunge S ei gebt. j 
mit jeden Monat wurden fie zahlreicher und begeifterter, ee 


tote nel han By 

wurde en et ag ging indeffen in der Weife, wie fchon angedeutet, feinen Gang. Int Juni 1891 
© der Preibind mit Oefterreich-Ungann und Italien auf fechs Jahre erneuert, und gleich darauf veifte Kaifer Wilhelm IL. 

nad) England, wo cr mit unbefchreiblichen Jubel empfangen wurde, zum Dank für das weitgehende Entgegenkommen 

Deutjchlands gegen England in der oftafrilkanifchen Länderfvage, Sfeichfam die Antwort darauf war die lärmvolle Be- 


geügung der Franzöftichen Flotte dur, die Ruffen in den Hafen von Kronftadt, ein Ereigniß, das wrter ungeheuver, ab- 
fühtlich at SEN getragener Bgeifterung ftattfand und viele auf ein vuffifch-franzöfifches Bündnif fehliegen ließ. Per 
„Draft mit Rußland schien abgerifen“ zu fein, das heißt, Rußland fehien bereit zu fein, in der Politik mit Frankreid 
Jan in Hand gegen Deutjehland zu gehen. Bismarck lieh es in den „Hamburger Nachrichten” an Warnungen und 
Fingerzeigen nicht fehlen, aud) mahnte cv, daß Deutfchland feine leitende Stellung im Dreibund wahren möge. Zu legterer 
Mahnung veranlaften ih befonders die Handelsverträge mit Vefterreich, welche 1890 eingeleitet wurde. Sarz ummüker 
Weije hätten „unfere unzulänglichen Unterhändfer“ Defterreich, die Führung abgetreten ud dar Schauplah der Verhandlungen 
nach Wie verlegen laffen. Die „neuen md unerprobten Männer” der Regierung zahlte zu theueres Lchrgeld, 

Waren die Huldigungen des Fürften bisher fehon von Monat zu Monat gewvachfen, fo follten fie fich im Juni 
und Juli 1892 Dis zu höchften Trinmphen fteigern. Anlaß dazu gab Bismarde's Reife nad, Wien zu Hochzeit feines 
Sohnes, des Grafen Herbert, der fi, mit der Gräfin Marguerite Hoyos vermählen wollte, Ant 18, Junt fuhr der Fiirft 
mit feiner Familie von Friedrichseuh ab, dem die Hochzeit follte aut 21, ftattfinden, Als ex auf den Anhalter Bahnhofe 
in Berlun anlangte, wurde er mit raufchenden Jubel der ihn Erwartender empfangen, Alles drängte id an ih hevan, 
um feine Hand zu drücken. Man hoffte, daß er eine Rede halten würde, alle ev Ichnte dies ab. Arter den Klängen 
patriotifcher Lieder und unaufhörlichen Srüßerwinken der Amwefenden fuhr er wieder davon, Ahrd fo ging es auf allen 
Bahnhöfen bis Dresden. 

Da er in der fächfifchen Refidenz am Abend ankam, Hatte er fich fehon vorher beim Könige von Sächfen, feinen 
hohen Sönmer, entfchuldigen Iaffen, daß es ihm nicht möglich, fein würde, fc; perfönlic zu melden, Dresdener Dereine 
hatten dem Fürften bereits in Friedrichsruh gehuldigt, jet aber deranftaltete ihm die ganze Refidenz offtciell einen groß. 
artigen Empfang, denn auf den Bahnhofe waren der Dberbürgermeifter Dr. Stübel, fowie die gefammten Räthe 
und Derordneten der Stadt erjehienen. Dr. Stübel richtete an den Fünfter und feine Gemahlin eine Anrede, worauf der 
Fürft bewegt an die großen Zeiten erinnerte, in denen Sachferr fo hervorragend mitgewirkt habe, Die Einigkeit fet mit 
Blut feitgekittet, 

Die Stadt hatte fich feftlich gefehmückt, und Taufende und aber Taufende jubeltenr dent verehrten Gaft begeijtert 
entgegen, als ev durch die Strafen nach dent Hotel fuhr. Hier brachten ihm weit über zehntaufend Bürger eine glänzenden 
Fackelzug, ad mehr als fünfzehuhundert Sänger trugen ihm patviotifche Lieder vor. Nach zivei Stunden, um 11 Ahr 
Abends, fuhr der Fürft ir einem mit Blumen überjehüitteten Wagen wieder ab. 
Auch in Böhmen ud Mähren wurde der Fürft an dei Haltepunketen von der deutjchen Bevölkerung nit enijaee 
Jubel begrüft, anı meiften jedocd, in Wien, wo ex dor dent Herandrängen der Begeifterten Kaum fehen ao eusenett 
konnte. Ebenfo waren die Tage bis zum 28. Juni, wo er nad, München abfuhr, abgefehen von der Socgeitsfeier, ‚eure 
ummgterbrochene Kette von feftlichen Devanftaltungen zu feiner Ehre, zu feiner Freude. Stundenlang harrete die Wiener 
Bevölkerung zuweilen auf den Straßen, um ihn, den Großen, den Herrlichen, welcher ftets die Bunbesgenoffenfelaft nit 
Defterreich- Ungarn fo warnt verfocht, mr einmral zu fehen. Cs waren Tage feelifeher Erhebung für Alle, welde die 
Bedeutung feines Wirkens erfaßt hatten, : 

Aber es foltte daneben am einigen Tropfen Wermuth nicht fehlen, den das fon envähnte Rundfehreiben des 
Reichskanzlevs dv. Caprivi au die Botfchafter hatte bewirkt, daß die Vertreter der deutjchet Botfihaft in Diter fi von u 
Hochzeit fern hielten. Aus demfelben Grunde unterblieb jedenfalls aud, der Empfang des Fürften duch, den ihm fonft jehr 
wohhwollenden Kaifer Franz Jofeph von Defterreich. j 

Diefe Tropfen Wermuth ervegten jedoch, nicht bloß den Stun Bismarde's, fordern faft ganz Deutjchland A 
Widerfprud dagegen, daß fein Liebling wicht aud, von diefer Seite alle Ehren empfangen hatte, And jo geftaltete fic, 
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y die Rückreife des Fürften, welche über München, Kiffingen und 
‚Jena erfolgte, zu einen Triumphzug ohne Gleichen. Der Fürft 
nabn öfter Deranlafjung auf das Vorgehen Caprivi's gegen 
ihn binzwveifen, und alle Huldiger theilten feine billigung, 
felbft wenn fie in Entrüftung überging. Diefer Triumphzug 
bewies zum erften Male, daß der Fürft noch feinen hohen Plat 
im Herzen des deutfchen Volkes inne hatte. Er vernichtete fieg- 
reich das Gewölk, welches das Bild des großen Mannes feit 1890 
getrübt hatte, 

Schon auf der ganzen Fahrt bis München begleitete den 
Fürften Begeifterung. Der Empfang in der bayerifchen Refidenz 
aber übertraf jede Erwartung. Obwohl er um 2 Ahr in der 
Nacht ankam, waren doch zu feiner Begrüßung Taujende er- 
fehienen, auch, hatten fie dicht die Straßen befegt, welcde zu 
dem Wohnhaufe des Malers Franz von Lenbach, feinen Quar- 
tier, führten. Unzählige Fackeln beleuchteten feinen Weg. 

Bei dem Prinzregenten Luitpold hatte er id) wie bei 
König Albert von Sachjen entjchuldigen laffen. Die Münchener 
aber füllten feinen Aufenthalt aus mit den begeijtertjten 
Ehrungen. Die Dertretung der Stadt, Dereine der Bürgerfchaft, die Studenten, alle erjchienen bei dent, welder ihnen 
das deutjche Nationalbewußtjein am fichtlichjten verkörperte, und brachten ihm überfteömenden Dank durd, Reden, Ständ- 
chen oder wie die Studenten durch einen riefigen Fackelzug. 

Bei einer diejer Gelegenheiten äuferte der Fürft?): „Früher war mein ganzes Beftreben daranf gerichtet, das 
monarchijche Gefühl im Volke zu heben. In der amtlichen Welt wurde ich gefeiert und mit Dankbarkeit überhäuft. 
Das Volk wollte mic, jteinigen. Heute jubelt mir dagegen das Volk zu, während die anderen Kreije mic, ängjtlic, meiden. 
Ich glaube, das nennt man Ironie des Schickjals.” 

Sehr erhebend gejtaltete fid, der Befuc des Fürften mit jener Gemahlin auf den Rathhaufe. Am Wege dahiır 


Das Potgebäude in Sriedrichseuh am Geburtstage des Fürften. 


waren alle Fenter und Dächer dicht mit jubelnden Menfehen bejeßt. Die Reden mmd Gegenreden auf dem Rathhaufe 
drehten fich natürlich wieder un das, was jeden echten Deutjehen im innerfter Seele befchäftigt, nänlih um die Einheit 
des deutjchen Reiches und um den Dank für ihre Urheber, vornehmlich Bismarck. Die Worte des letzteren, originell und 
Schlaglichter werfend wie inner, fielen auch bier zündend in die Herzen der Zubör 


Alsdanıı befuchte er das Kneipzinmmer der Künftlergejellichaft „Allotria”. Nüt den 26, Juni Hatten die Slanztage 
in München eiıt Ende, dern an diefen 


Tage fuhr der Fürft, von all der rüb- 


renden Liebe bis zu Chränen bewegt, 
nach Augsburg, um ein paar Stunden 
dort zu verweilen. Die altberühmte 
Stadt bereitete ihım nicht minder große 
Ehren wie München. Der Fürft war 
tief gerührt davon. Seine Reife fehte 
er darauf fort über Ansbach, Würz- 
burg nad) Bad Kijfingen, wo er feine 
gewohnte Kur gebrauchen wollte. 

Jubel, unbejehreiblicher Jubel fehallte 
ihm auf allen Haltepunkten entgegen. 
Seine Ankunft in Kiffingen feierte 
der „Schwäbifche Merkur“ mit fol 
genden fchönen Worten: 

„FÄrft Bismarck ift heute 
noch der populärjte oder vielmehr der 


=) Siche H. Blunt; Fürft Bismarde, 
Ein Tänzcen auf dem Bacon anı L. 1 
(Moment:ufnahme von W, Wilte in Hamburg.) 
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einzige wirklid, populäre Mann Deutfehlands 
Ä a a el 5. ES giebt keine ve 

ud lange nachzitternder Wirkung ift, keinen, bei defjen Nahe kenn, deffen Ankunft ein Greignif 

das nicht glaubt, wer fie, für ebenfo populdv hält oder „gen es heißt: Das Volk fteht auf, der 

wird der Wunjc, mer Änmiger und dringlichen, dal I Korn Balls: 

endlich) befeitigt werde, dal; endlid, ein Ausgleich ei : 4 au 

Kanzler folgen möge,“ Y aaılEueit Den Zi 


don fo durchfchlagender 
der Sturm bricht los! Wer 
‚ mu, dev ag die Probe einmal machen, Da 
; und gerade gefährliche Fuftand, der jet befteht 
| v und feinem früher von ihm felbft fo hochgehaltenen 
Um diefe Seit war es, two der Erlaf des Sea 
noch diel beftinmmtere Derhaltungsbefehle f an 
öffentlichen Kemtnif. 


en von Gay 


. tivi auch in weiten Kreife a 
ir den Botfehaf ifen bekannt wurde, ja es kamen 


ter in Wien, betreffend fein Nichterfchei t f 
u ; betreffend fein Nichterfcheinen bei der Hochzeit, zur 
Die Antwort darauf waren Hu 
i i nderte don Huldigungs-Depefche 2; 
eine Einladung des Fürften durd, die Stadt Jena Ar an a ee 
ea FE Be = Jena 2 nen Über TOO Damen und Herr ir ) 
um dem großen Reichskangler ihre tiefe Ergebeneit zu verfichenn, Zu ihnen fagte er; Hervon aus Württemberg, 
„Etwas Hlößt mir Vertrauen ei Edi N # \ 
ER; Ne ee ne ln was gejchaffen ift: Das ift der Antgeil, den die deutfchen 
ad wahr fein Syifchen den gung, die durchgefchlagen ift bis ir die Kauslickeik die muß eine tiefe 
been Sefehlechtern zepräfen- Thüringer erfchtenen vor ihn, 
tirt die Fran das Herz die Kerzen doll geißer 
k heißer. Dank: 
und der Manıı den Der: barkeit und unbegrenzter Der- 
ne Be a ehrung. Ihre beredten Sprecher 
h ‚ da tcht aud, der waren Profeffor Er . 
Mann Herz haben kann. Aber Böaf ii: nen: 
in der nationalen Politik ift * a re 
Das Ssch Pkkerinie har Di. Bankdircktor Eckhard aus 
jtand. Die deutiche Fran hält RETURN De 
geüfung trug das Gepräge 


ihre DBegeifterung fet und 
überträgt fie, auf ihre Kinder folcher Sroßartigkeit, wie fie 
und Täßt fie nicht jo Leicht nac, Bismarcks eigenen Wor- 
De: fitfindige Raifonne ten nientals eiment deutjchen 
ATS Mr und AIR. SE  . 
danke ic, den Damen md ST 
Ihnen allen und bin ficher, den, die reich ar politifchen 
Fingerzeigenn waren, antwor- 
tete er amd befeftigte durch, 


daß Sie mic nie fallen Laffen. 
Das Herz ijt eben ftärker,” 

die Macht feiner Perfönlichkeit 
mu noc mehr das Band, 


Am 27. Juli wider 
fuhr dem Fürften in Kiffingen 
eine Maffenhuldigung, den welches die treu Ergebenen 
etwa 5000 Badenfer, Heffen, nit ihm derkwäpfte, A 
Rheinpfäßger, Frankfurter, SStHtaNt null,beneOnBuategsttunge Das Sn, 80. Juli folgte er der Einla- 
dung nach Jena. Auf der Fahrt dahin wuchs der Andrang feiner Derehrer auf den eingelnen Stationen noch weit mehr 
als von Wien bis hierher. Zu Hunderten und Laufenden erchienen die Bewohner der fächfifehen Fürften- und Herzogthümer 
auf den Haltepinkten der Eifenbahn, verficherten ihm amnter ftiienifeher Freude immer don Neuen ihrer Trene und über: 
zeugten ihn abermals, wie „tief das, was er im Dienste des Daterlandes gefehaffen, Wurzel gefehlagen hatte in Herzen des 
deutfehen Volkes.“ Diefe mächtig hewvordrängenden Gefühlsäuferungen des Volkes tilgten viele Verbitterung, wontit die 
Vergangenheit ihn erfüllt hatte, Aus den Bädern eilten die Gäfte herbei, aus den Städten die Bürger, aus den Dörfern 
die Landleute und von den Bergen die Waldbewohner, um ihn in hoher Freude anzuftanen, ihm ihre Liebe zu beweifen. 
Sn Weimar erwarteten ihm allen gegen 20 000 Menfehen auf dem Bahnhofe, die Stadtvertretung art der Spike. Fürft 
Bismarck ergriff hier voll Herzensbediirfniß die Gelegenheit, feinen erfauchten Sörmer und Förderer int politifchen Wirken, 
den Großherzog Karl Alegander, hochleben zu Lafjen, 
Während er in Jena einfuhr, tobte cin furdtbares Gewitter, aber dennoch waren Taufende zur Bewillkonmmung 
herbeigeeilt, md auf den Wege Dis zu feiner Wohnung im „Schwarzen Bären“ havvete auferden cine ungezählte 
jubelnde Nlenge. 
Bereits auf dem Bahnhöfe wirden zwei Anfi tachen an ihn gehalten, Er entgegnete daranfz 
„Es ift für mid, ein erhebendes Gefühl, diefen Ausdruck nationalen Denkens auf Klaffifchen Boden zu empfangent, 
Warum ic diefeon Boden einen Klaffifchen nenne, geht aus Ihren Reden hervor, Die Univerfität Jena tft Klein, aber 
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lic und in ftrenger Se Dftprüfung nadgedadt 


muß auch jagen, um mreinen verjtorbe 


Politik it eben an fich keine Togifche und keine exakte Wiffenfchaft, 
Situation das am wenigften Schädliche oder das Fiweckn 


twiegend doch in den meiften Fällen, Mar 


Ninijter Haben möge, die inımer Glück 
gänger im Annte, im Dienfte des preuifchen 


Fe 


Huldigung der Bewohner Einpes, 8, Juli 1895. Die sürftin fpricht 


u den Verdacht abwehren, daf ich unbefcheiden 
in Anfpruch nehme, die mir nicht benvohnen. 
fpruche it: Ich habe nie einen Moment ge 


zu der Deputation auf dem Bacon, 


(Moments Mufnahnıe von W. Wilfe in Hamburg.) 


geiwefen bin, dafz ich Verdienfte 
Das DVerdient, das ich bean- 
habt, in dem ich nicht chu- 


‚ was ich zu thun habe, um meinen Daterlande, und id, 


nen Herren, König Wilhelm IL, vitig und wühlich zu dienen. Das 
it nicht in jeden Augenblicke dafjelbe gewefen, es haben Schwanlamgen und Windungen in der Politik ftattgefunden. Aber 


ondern es ift die Fähigkeit, in jeden Moment der 
fte zu wählen. Es ift mir das nicht immer gelungen, aber über: 


hat von mir gejagt, ich hätte außerordentlich viel Glück gehabt in 
meiner Politik. Das ift richtig. Aber ich kann den Deutfchen Reiche nur wünfcen, daf es Kanzler und 


haben. &s hat das eben nicht Jeder. (Große Heiterl 
Staates, haben es nicht fo gehabt. Ich glaube nicht, daf; 


cit.) Meine Dor- 
tgend einer don 


ihnen, wenn ex nac, Jena gekommen wäre, den Empfang gehabt hätte, wie er mir zu Cheil geworden ift. Ich will 
wänfcen, da ihn mein Nachfolger hat, daß Sie ihm ii derfelden freudigen fpontaneı 
mögen, wie ich es heute, nachdent ich nichts mehr in dev Politik zu thun Habe, erlebt habe. Es 


freuwdiges Gefühl gewefen, und ich wüßte nicht, was ma mir in diefe 
Sewicht fiele neben den Wohlwollen und der frendigen Liebe meiner 7 


Der folgende Tag war ein Sonntag. 
von Baleon des Bären herab mit einen 


fröhlichen „Suten Morgen!” begrüßen. Bu 


Dann fang die Gurrende dor dem Luther: 
zimmer „Eine fefte Burg ift unfer Gott”, 
und darauf brachten den Fürften fänmt- 
liche Sefangvereine Jenas md der Ant- 
gegend ein Ständehen. 

Schon vorher war der Narktplah 
zu einer Fejthalle hergerichtet worden. Nad) 
einer fejtlichen Amfahrt durch die veich ge: 
fchmückte Stadt wurde den Fürten hier 
ei Commters dargeboten. Hörnerfanfaren 
empfingen ihn, und unter dent braufenden 
Sefang dev Wacht am Rhein nah er mit 
feiner Familie neben Contiteenritgliedern und 
Ehrendanen auf einer Tribüne Pla. Der 
Bürgermeiftev Singer und der Sprecher der 
Burfchenfchaft, Teutonia” dielten Infpradhen. 


t Begeifterung entgegenjauchzen 
ijt das für mich ein erhebendes, 


m Leben mehr anthun Könnte, was irgendivie ins 
itbünger, tie fie mie heute entgegengetreten ift.” 


Schon am 10 Uhr des Morgens Konnte der Fürft eine zahlreiche Nlenge 


N 


Ständeen ant Geburtstage der Sürjtin. 
Aroment:Aufnahne von W. Wife in Hamburg.) 
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doc einmal auf unfere Deftche n 
: Benin hende Derfaffung } 
mafregelt wicht bei dem Monarchen, nn ferfan Machen, nad, welcher die Derankvortfichksit ri 
merkjam machen, day; diefe Auffaffung — ic; ir A Reichskanzler Ad den Miniftern vuht ch Be Ir _ uns 
lange ehe wir Derfaffung hatte S Nicht fagen eine altarınıanir © Yte aungerdem darauf auf. 
Sa 9 hatten, gewefen ist, Ih ann er atgermanifche — aber eine uns in Fleifch ut li 
Manen bier auf Diefer Stätte uns 2 IE Sch will Sie nur an ein Beifyi sun Sleifeh und Blut liegende 
\ ) diejer S uns unfehrwehe s Ä an en Beifpiel aus den Werke des arok a 
Ritter dar, der für feinen Maifer cur u Me Goethe ftellt uns in feinen Göh von Behiiigen cn nn deffen 
— SREMG und Anhänglichkeit hat, dafz er einen kaiferlichen Rath Bin ne 
“ ! Nat Worten 


MS; 


Sraf Wilhelm d. Bismard mit Gemahlin (geb. d. ArnimeKröchlendorf) ud Töchtern.) 
AQad; Aufnahmen von W. Höffert in Berlin und B. Berger in Hannover.) 

bedrohte: ‚Trügeft du nicht das Ebenbild des Kaifers, das id, in dem gefudeltjten Konterfei verehrel! Diefer Ritter trug kein Be- 
denken, als ih der Hauptmar zur Uebergabe aufforderte, diefent eine fcharfe Kritik aus dem Fenfter entgegenzurufen. Es 
zeigt das klar, daß Söt von Berlichingen und Goethe beide Sacher nicht zufanmengeworfen amd ientifizirt Haben. Man kaır 
ein treuer Anhänger feiner Dynaftie, des Kaifers und Königs fein, ohne von der Weisheit der Mafregeht feiner Kommifare, 
wie es im Götz heit, überzeugt zu fein. Ich bin Ießteres nicht und werde diefe meinte Ueberzeugung auch nicht zurückbalten. 

*) Seit Drudelegung tourde dem Grafen Herbert eine ziveite Tochter md dem Grafen Wilhelm ein Sohn, des Fürften erter Enkel seines 
Namens, geboren, 
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Ü m 
u AS qiır ganz anglnaadınt ankacınez En 
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ohne die vechte Bari 
die angenein qualv 
ihn war, Damals 


häftiaung gelebt, eine et, r— 
oll, weil unbefriedigend, für 
fand ihm Keine Gattin als 
trene Cobensgefäbrtin zum Seite, amd feine über 
alles geliebte Schtwefter Nahoine war bereits an \ 
den Landrath don Arnim in Kvöchfendorf 


\ der: 
heiratbet, Aber denn 


dch erouchs ihm und Deutjch- 
land aus diefer Seit ein hoher Vorteil, dan 
jein Seift wurde auf die Politik und auf philo- 
jopbifche, Defonders sefchicheliche Studien Ginge- 
eitet. Gowif ift der Fürft in jenen Augu 


tagen, 
| Wo er don der ungeheneren Huldigung Dier wieder 
| einkehrte, dankbar auch eingedenk gewefen der 
j jtillen, Iebrreichen Stunden, Welche er in der Bi. 


iothek des Schloffes derbrachte. Was er iı 
MWerdezeit hier ftudirte — dann er faß oft tage- 
ang im der Bibliothek — das geht aus den Titehr der Bücher 
pervor, welche man noch heute in den Bi 


t feiner 


Anı Geburistage 1894. 
(aroment« Aufnahme von I. Wilte in Banıburg.) 


bliothekfehränken findet: Iedlers Aniverfallegikon aller Wiffenfehaften und Künfte, 
das bändereiche, fehr unterrichtende theatrum Europaeum, eine allgemeine Sejchichte don Deutfchland und eine allgemeine 
Weltbiftorie, beide aus dem vorigen Jahrhundert, Gladow’s Reichshiftorie, Diftorifches Labyrinth dev Seit, Ludwig Gott: 
fried’s hijtorifche Chronik der vier Monarchien, Martin Luthev's deutfche Schriften, Sammlung aller Reifebefchreibungen, 
ein altes Staats- ud Seitungslerikon und Bifching’s Erdbefchreibung. 


| Heute konnte cr an der Seite feiner geliebten, verftändnijvollen Gattin die ie geahnten, wunderbaren Früchte 
| jenes drangvollen, unbeftinmte Sehnfucht weckenden Studiums überfehauen. Seine fehlagfertige, oft angeftaunte Kemtnif 
der Gefehichte, der beften Lohrerin in allen Dingen, rührte von hier mit her, 

Nad, einer Woche fuhr er über Berlin nad, Darzin ir Pommern, Au, diesmal enthielt ex fid) den in Maffe 
verfanmelten Derehrern gegenüber jeder größeren Rede, aber doc, entrang fich feinen freudigen Herzen der Ausfpruc and 
die Derficherung, daf; feiner jüngften Erfahrung nad ganz Deutfchland über ein „Mmächtiges Refervekapital an Reichs» 
treue” gebiete, 

Die fehönen Kumdgebungen der herzlichen Liebe dauerten fort auf allen Haltepunkten bis der Fürft mit feiner 
Semahlin in Darziı anlangte. Hier befaß er, ei 36.000 Morgen großes, meift aus Wald und anfänglich nicht fehr er- 
giebigem Boden beftehendes Eigenthum. Hier hatte er fehr Talent, Srumd und Boden nuhbar zu machen, gezeigt, dem er hatte 
den Ertrag der Güter, welche der Name Darzin umfaßt, fehr gehoben, Auf diefe Befikung kommen wir fpäter zu fpreden, 

Herzliches Interefje nahın der Firft ftets an den Wohlergehen der Sutsangehörigen, und an ihren Freuden, zum 

’ Beifpiel beim Erntefeft, betheiligte ex 
F fid) gleichfalls gev. Dies gefchah aud) 
bei dem Aufenthalt 1892 in Darziı, 
der bis ii den Herbft Hinein dauerte, 
Aber diesmal derfloffen die Tage weniger 
ungetrübt. Dem von Hamburg, feiner 
getreuen Nachbarftadt, ging die Schmer- 
zenskunde aus, daß dort die Cholera in 
2 ganz furchtbarer Weife herrfche. Voll 
Mitgefühl fandte er an den Bürger 

Meifter Dr. Peterfen einen Brief inniger 

Theilnahme und erklärte feine Bereit: 

willigkeit, dem en ftandenen Elend mit 

ftenern zu helfen. 

Dann traf am 12. Oktober die 

Schmerzliche Nachricht in darzin ein, daf 

des Fürften Hochverdienter, langjähriger 


Geburtstagsfeier 1894. 


195 (Moment»Yufnahme von W. Witte in Hamburg.) 
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die Mecklenburger CandsTeute. 
beveutungsvolle Worte. Ganz Defonders 
drü 


te er an 8. Juli in feiner Anfprache 


Ihnen allen fagte der Fürft 


geitgemäße Sodanken 
an die Bawobner des 


Fürftentbuns Lippe aus, Er fagte darin;®) 


„llles, was ich Ihnen ebe Per i Si 
wollen, ein Klagelied darüber, da; ie BL - 
Fandtagen und Einzeltregierungen Nicht derart gegündet f h he 
ic vor 20 md 25 Jahren gehofft habe. Und ich bin Teer 
körperlich nicht mebr kräftig genug, um dm Reichetn N er " 
treten, Ic könnte dort Wohl einmal eine Rode heller re 
Sejanmtbeit der Leiftungen, die für mic mit einen Mandat 
verknüpft fein würden, bin ich nicht mebr im Stande More 
lich durchzuführen. Deshalb entfchuldigen Sie mich oem ic) 
bei diefem politischen Anlaf, der Ihre Begrüßung dorf it, diefe 
meine Klagelieder Ihnen vortrage. Aber ich boffe, es wird mit 
der Seit anders werden Bilre 
die ‚Prokuratoren‘, w 


Heineich und Chriflian v. Hanau vor der Jugendbüfte ihres Grogvaters. 


f und °S werden die Bureaukraten, welde Hermann im Tentoburger Walde erjchlug, 


\ 5 . te fie damals genannt wurden, nicht wieder die Alleinherrfcher werden. Zur Zeit be- 
fteht noch die Sefaht, daf fie in unbintiger, aber erftickender Weife die Herrjdaft wieder über uns gewinnen werden, und 
dei; die Errumgenfehaften des Schwertes, ich will nicht fagen durch, die Feder der Diplomaten, aber doch durc, Bureanefen, 
Beantenberrfchaft und das träge Iufchauen in Erwartung, daß andere das Nöthige fehon thun werden, zu Grunde geben. 
‚Die Regierung wird cs fehon machen!’ Wer ift dem die Re- 
gierung? Ja, wer die Fürften es jelbft beforgen könnten, 
fie find alle wohlwollende Herren, aber fie find nothiwendiger- 
weife angewiefen auf ihre Beamten, ihre Minifter, Vortra- 
genden und Geheimen Räthe. Meine Befürdtung für 
die Iukunft ift die, daß das nationale Bewuftfein 
erftickt wird im den Umfchlingungen der Boa con- 
strietor der Bureaukratice, die in den lehten Jahren 
reigende Fortfchritte gemacht hat. Hier Können mur 
Bundesrath und Reichstag helfen. Aud, erjterer hat 
das Recht, fid geltend zu machen. Wenn die ftaats- 
mänijche Einfiht der Burcaukratie nicht ausreicht, fo ift 
gerade den Bundesrathsmitgliedern und dem Parla- 
ment Gelegenheit gegeben, ihr zu Hilfe zu kommen, jo daß die 
Intelligenzen im Bundesrath und Reichstag zufanmentvicken.* 
it been Am folgenden Tage huldigten den Fürften die Han- 

dels- und Gewerbekammterfeeretäre, denen er fagte, daß die Produzenten jeder Art, Induftrielle, Handwerker, Kaufleute 
vor allen mit den Landwirthen zufanmenhalten möchten, den, wie er anı 13, Juli beim Empfange des Candwirtbichaft- 
lichen Dereins für Harburg und Umgegend fagte, inter jet das alte Wort richtig: „Hat der Bauer Geld, hat es die 
ganze Welt.” Den Braunfchweigern gegenüber, die ihm am 21. Juli in einer Anzahl von Taufend ihre Verehrung 
bewiefen, betonte er die Polenfrage. Aud, die Polen waren in die neue Derföhnungspolitik einbegriffen, welche die Ne- 
gierung entgegen dei bisherigen Grumdjägen amd zum Mifvergnügen Rußlands eingefchlagen hatte. „Einen äuferlid, er- 
kennbaren Fortjehritt“, fagte er mit herbem Spott, „at das Intereffe für unfer dentfches Gemeinwejen mr an einer Stelle 
gemacht, Yo twir es früher nicht fuchen durften: Das ift bei unferen 
Sandslenten polrifcher Zunge. Die find heute minijteriell geworden, 
was feit einem Jahrhundert nicht der Fall gewefen ift . . . Ich 
alaube nicht, daß fie auf die Dauer minifteriell fein werden, twenig- 
ftens nicht diejenigen, welche die Träger der polnijchen Bewegung 
find, der pohrijche Adel und die pomijche Geiftlichkeit. Das ijt mir 
mach meiner fünfzigjährigen Erfahrung doch mehr als zweifelhaft. 
Deshalb frage ich mich, wie beim Tode Talleyrands jemand fragte: 
‚Was hat wohl der alte Fuchs damit beabfichtigt, dah ex jeht jtarb? 
So ftehe ich, der pohrifchen Bewegung und dem ‚deutfchen Patriotis- 

mus’ der polrifchen Edellente gegenüber”. 
rd =) Johannes Penzler, Narkfteine von Bismarde's Cebensiveg. Ceipzig 1895 
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Eingelosrfauf dieies Kunfblattes Äf unterfagt. — Drud Julius Sittenfeld, Berlin. 


Aroffen auf Ser Öbanffee von Sondern, 


of Anton don Werner. 


yon einer Eskadron Gardekürafjiere fuhr er an der 
Seite des Prinzen durch die umderttanfend. 
köpfige, freudig erregte Volksmenge, welche 
die feitlich gefehmückten Strafen füllte, ac 
den Schlofje, überall mit unbefehreibfichen 
Jubel begrüßt. Ir äuferft herzlicher Weife 
empfing dev Kaifer den Fürften und führte 
Ab zung Srühjtück, an dem mr nod) Ihre 
Majeftät die Kaiferin theilnahnt. Draufen 
aber begleitete eine ungeheunere Menge das ( 
arofe, heilbringende Ereignif wit don 4005 SS 
inmigften Segenswünfchen, An lad: Rasa 
mittag juchte König Albert von 

Sachjen, diefer hohherzigeder- 
chrer Bismarcks, perfönlic 


Bismarck, die Grafen Herbert 
N und Wilhelm von Bismarck, der Minifter Graf 
N Eulenburg und Oberft Klinkowfteön betheiligt 
u Lug]: Der Kaifer überhäufte den Fürften 
j mit feiner Gnade, ex emannte ihn zum 

E Ehrf des Küraffierregiments Seydlis, Nag- 

S) deburgifches Ar. 7, und begleitete ihn nach 

A Uhr felbft zum Anhalter Bahıhof zurück. 
Der Jubeljturm des Volkes in den Straßen 
kannte keine Grenzen, als es die beiden 
dahinfahren jah. Um halb SHr führte 

” ein ug den Fürften nad, Friedrichs 
ruh zurüce, Mit welchen frohen 
Sefühlen, wie erleichterten Her- 
zensdasdolk un feineTreue 
gegen Kaifer md Neid, 
mit feinerDerehrung Bis- 
marck’s verbinden konnte, 
das kann nur der nad) 
fühlen, der im Herzen fei- 
ment angeftanmten GHerr- 
cher, feinen geliebten Dater- 
Land und defjen großen Männern 


den Fürften auf, während 


der Reichskangler, die Ni- 
nifterund Staatsfekretäre 
nur ibreKarten abgaben, 
Alsdanır fubr der Fürft 
zue Kaiferim Friedrich, 
abermals überall mit unfag- 
barer Begeifterung begrüßt. Ant 


2 


Sursm Y 
6 Ubr fand ein Diner im Schloffe _Piitipp von Bismarck +, Yernbards älter Sofm aus defien erer El, heilige Pläge eingeräumt hat! 
e “E n EIER feine erfte Gemahlin, geb. v. d. Often H, ER 3 3 
ftatt, an den der Kaifer, die Kaiferi, und ihe Sohn Karl v. Bismare, Alles athmete befreit auf und blickte 


muthig eimer fchönen Sukumft entgegen. And diefe Hoffnung follte nicht täufchen. Eine neue Bürgfchaft für fie war der 
Befud) des Katfers Wilhelm am 19. Februar in Frie- sry, und Baden, die ihm eine mit mehr als 100 000 
drichsrub, wo er den Fürften wiederum aufs Herz weiblichen Unterfehriften ausgefüllte Adreffe über- 
ichfte begegnete, ihm and, zwei Srenadiere in reichte. Da der Fürft fehon öfter auf den hohen 
neuer AUntformirung vorftellte und eigen ) 
händig gezeichnete Bilder von größeren _ SF. 
dentjchen Schlahtfchiffen erläuterte. 1@ 

5 Yı 
Slängender als an geftal- TI 
tete fi) infolge diefer 9° 

ee 9 
Ereiguijje ee) Ve 

R_ 7A 
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Reiches bingewiefen hatte, fo kam 
man fich vorftellen, wie er- 
griffen er vondiefer 


X überwältigende 


N 
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Huldigung 
war. In feiner 


Feier don Ua 
Bismard’s Ge No, 
Durtstage. Schon am PO TE 
29. März empfing der Fürft 
eine Abordnung aus Dülfeldorf, X 
die ihm finnig ein Rettungsboot für die IR 
Rettungsftation in Nordernet) weihte. An EN 
nächften Tage fah) ex bei fi, eine Aboronung dort Rn 
Franen und Jungfranenaus der Pfalz, Heffen 


gung, geftatten Ste mir den feherz 
haften Ausdruck, des „Swig Weiblichen“ 
fteckt eine ftärkere Macht als in den zerfegenden 
Säuven, die unfere Männerparteien auseinander 
bringen. Mein Dertranen in die Zukunft beruht auf 


Frau v. Bisnard+Kniephof, geb. v. Harnier, zweite Gemahlin von Philipp v- Bismard, 30 


und ihre Kinder: Gottfried, Herbert und Elizabeth, 
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und voll als Preußifche Unterthanen fühlen, « Später pi 
beachptet Werden, Ich Tamr auch Fehr am KL 


& NeBM Werden.“ 
Niemand war über diefe Norhpotitifche Re x 
finaft durdhfchaut. Der Adel derlangte 


nicht. Sofort brachte Fürft Bismar 


der Kaifer hin: 5 
ange ST hierzu Noch: „Was Ich heute gejagt habe, mag wohl 


h de Mehr erfreut als Fi 
feine alte dervottete Melsrepubt 


de feine bohe Fre Ü, um das Wohl des Volkes kümmerte er fich 


98, Sp f E We über des rnit mn 
am 28. September NE arofın U des Kaifers Sergio N : 
ll tber an eine grofe Nbordnung der Weftpreufen bie 10» Stergie zum Ausdruck in einer Mede, die er 
Partei des Umftuges . . . Wir müfen auf & a Ce nannte dar 


F Tod md Leben dage b „die pohrifche MWelspartei eine 


jene Tamdgegebene Seftmmung rbalten und fördenn ““ "Gott möge, fo Ihlof ex, Kaifer Wilgeln 


Diefe Soptembertage 1894 Hedeuteten fin 3; f 
Gran A Br on hnf _ SH4 Dedeuteten für Bismarde nen großen Sieg, obwohl er die 
Sraf d. Caprivi am 26, 
Dktober jet Reichskanz 
feramt md Graf Eulen: 
burg fein preufifches 
Ainifterprifidium nieder: 
[egte. Neuer Reichskang- 
[er wurde dev Statthalter 
von Eljaß-Lothringen, der 
Fürft Chlodivig zu 

Hohenlohe-Schillingsfürft, 
der ein langjähriger Der. 
tranter und Fremd Bis. 
mard’s war, Die Hoff- 
mungen der Daterlandg- 
freunde waren damit ver- 
bürgt. 


Politik nicht mehr leitete, 
ürt voll Kummer und 
Schmerz fhlafen gegan- 
gen, aber fchon vor Tages: 
grauen fuchte er leifen 
Schrittes wieder das 
Krankenzimmer auf. Da 
— welch’ ein erftarzender 
| Anblick! Um das Bett 
der Mutter Inieten und 
hluchzten Kinder und 
Enkel, die Thenere tar 
oeben verjchieden. Wort- 
los brady der Fürjt an 
Sodtenlager zufanmen, 
gewaltfane Zuckungen 
eines Körpers beiwiefen, 
dafj er unfagbar Lit, 
Var war die Cin- 
amkeit um ihn exft vecht 
groß geworden, da die 
nicht mehr Iebte, ohne 
welche er, wie er oft be- 
kaunte, nicht das gewvor- 
den wäre, Was er var, 
Ein unendlich treues Herz, 
das ftets ihn zu helfen, 
ihn zu ermutigen bereit 
war, hatte er in der Der- 
Mm üftli N , blichenen verloren, ei 
sagte KARLS Rs De Herz doll feltener Men 
werden. Spät tr der Sücftin Johanna v. Bismard, ; $ 
Nacht des 26. war der (ta eine 2lufahe von oefeher & peifäy in Berlin.) ß 5 2 Bi \ 
Net hatte der Paftor Schumann aus Wuffow, als er bei der Beifegung der Fürftin am 29. November ir Varzin fir feiner 
Rede fagte:*) 2 nt uw, dei 
M R R arge ftille Herz bang fehlagen mifen vor Bejorgniß und Angft in Tagaı and Stunden, 
wo cs Rn ae a a an in Tagen und Stunden, ee 1 ne 
und Bitterkeiten es fi hindurchzukämpfen hatte! . . . Hier tn Darzin, ihren a a n ! 
Wäldern, ausgedehnten Fluven, reinen Lüften, hatte fie oiederun a nun Gene ve ai Ki 
leuchtet die erfehnte Pracht der Natur mu von ferne. Si Jahren don ee a, Dreieinige ihre Stärken, 
fhliinmer mit ihr, Schmerzen der Entbehrung quälten . .. aa en Geduld und Ergebung in den Schmerzen 
Aus diefem Quell floß ihre umvandelbare Güte und Selbftaufopferung, ihre rühre 
der Krankheit.” 


Abermals 4 Wo- 
chen fpäter follte den 
Herzen des Fürften der 
härtefte Schlag zugefügt 
werden, dem an 27, No» 
venber früh 1/46 Apr ftarh 
feine Sentahlin, die Fir- 
ftin Johamta, Sie war 
fchon feit Tange krank, 
zulcht bekam fie aud, noch 

die Wafferfucht nd 


*) Siehe Horft Kohl: BismardeJahtbud, 2. Bad, Berlin 1895. h 
30% 
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Die Angenseit. — 
nr 


te haben im den vorigen Kapiteht gezeigt, wie Bismarck 

als Derkörperung des deutjchen Nationalbewußtjeins un 

vergleichliche Huldigungen erntete, ja wie er durd die 

Macht feiner gefdichtlichen Erfeheinung alle Erdtheile zur 

Bewunderung hinriß, wir werden uns nun in den folgenden 

zu befchäftigen haben mit den Heranreifen amd Werden 

unferes Helden und vor unferen Augen vorüberziehen lajjen, 

auf welche Weife er zu feiner Ausnahmeftellung gelangte. Wie 

es ic, bereits ergeben hat, find wir weit davon entfernt, den Eir- 

druck unferer Darftellung durd, einen parteipolitifchen Standpunkt ab- 

Haf diefen Sumdjahe A er Biograbft posen zu wollen, wir werden, unbeiert durd, der Parteien Gunft und 

ab 0 he auch im der Biographie Bismarcks treu bleiben, doch wird ws dies nicht hindern, mit Wärme oder 

See eng don uferent Helden zu jchreiben, wo immer feine Thaten uns dazu auffordern. Dent aber, welcher uns hierin 

non beipflichten zu Können glaubt rufen wir zu: „Ziehe die Schuhe deiner Parteifucht und deines Sondergeijtes aus, das 

Sebiet, welches du betreten wirft verlangt Entäuferung von Kleinlichen Leidenfchaften!” It es dem fo bald chen ver- 

geffen, wie vor nicht langer Zeit mitten in Deutjchland Fälle von jener Art möglich waren, daf eine Landesregierung der 

andern, welche einen Rheinbafen errichten wollte, den Wafjerweg mit Steinen verfchüttete? Da der eine Staat den andern, 

welcher eine durchdachte Zollpolitik verfolgte, auf einfpringendent Gebiet durch große Schmuggellager jhädigte? Seit Bismarck 
find jolche und andere zahlloje Erbärmlickeiten nicht mehr möglich. 

Umiderftehlich freilich wie eine Naturkraft dat Bismarck die Welt, und in Speziellen Dentjchland, mit feinen 
Willen durchdrungen, aber auc ebenjo gleichmäßig und gejegmäßig. Er erfcheint hierin faft übermenjchlid. Aud, diefer 
Soanke läßt Engherzige und Neidijche an Bismards Sröe berummäkeln. Sie tadehr die riefenhafte Willenskraft und 
Charakterftärke an den, welcher das fheinbar verlorene Trümmterfeld Deutfchland zu einem nenblühenden, einheitlichen 
Sebiet umfehuf, der im Stande war, den Kleinlichen, petrefakten Partikularismus mit hoher Begeiterung und freudiger 
Hingabe an das allgemeine deutjche Daterland zu beleben, 

Es ift fehr betrübend, daß ein Theil unferer Candslente Bismarck noch nicht verftehen kam oder will, weil fie 
ibn jtückweife betrachten, gleichwie fie den Segen eis Stromes nicht richtig beurteilen können, weil fie feinen Lauf nicht von 
Anfang bis zu Ende verfolgen. Wer darüber Klagt, daf hier ein Stück woiderjtrebenden Ufers fortgefhwenmt Ierdeit 
muß, damit an anderer Stelle defto uingebinderter und mächtiger Nugen und Slück erblühe, der wird aud, Bismarck nicht 
verftehen. Aber ex made wenigjtens den Derfuc, und darım verfolge er ehrlichen Simnes die Lcbensbahn, welche wir im 
„Bismarck-Denkmal* darjtellen. Ein Man, der ir feinen höchjten Alter, unbeftritten felijt von feinen Feinden, , jagen 
durfte: „Ich habe auch als Diplomat nie gelogen!“ verdient wohl, daf man ihn aufrichtig und unbefangen beurtheilt. 
Und dazu foll das „Bismarck-Denkmal* vor allen die Hand bieten. 

Zange wies im Leben Des jungen Bismarck nichts darauf Hi, daß er einft zu fo gewaltiger Thatenfülle und 
Stöße bejtimmt fei, er ragte in nichts über andere begabte Altersgenofjent hervor. Aber eben diejes bringt ihn NS 
menfclic, näher und zeigt, welcher Ausbildung der Charakter, der Muth, die Thatkraft und Intelligenz jeiıg 
Mannes fähig find. Grade diefes Menschliche an ihn, verbunden mit feiner Einfachheit und Natürlichkeit, mit jeiner 
Treue gegen Freunde und feiner Zunigkeit im $amilienleben, ift es, weldes ihm nicht bloß die Bewunderung, 
fondern aud, die Liebe des deutfchen Volkes erworben hat, umd darum follen in der nachfolgenden Biographie aud) die 
Kleinen freundlichen Züge aus feiner Jugend nicht fehlen, welche fheinbar bei feiner Charakteriftik entbehrlich find. 
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N 
Stammbaum der Familie d. Bismarck -Schönhauf 
Nach diefem wurde, vie ein Zeitgenofje die Wandlung mit 
5 Fuchteln der Unteroffizieve wurde ohne Ausnahne, 
ine Regimentsftvafe erlitten Hatten, verboten, Mit 


wichtige Edikt von 3. Auguft 1808 vorausgegangen wäre, 
Hoher Freude begrüßte, „die Spiefeuthenftrafe gänzlich aufgehoben, da 
die Stocefchläge bei allen den Soldaten, welche feit einem Jahre ke 

*) Der Sohn des Grafen Wilhelm d. Bismarce ift feit Drucklegung geboren, 
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jchopflid, erfchten an hevvorftrönender 
der Kriegsangelegenbeiten zu ii In ' 
is angelegenheiten zu überzeugen, Andere ae alas: m 
Beachtung, Volt UNS eine vom IL, April 1815; der un 
A Me, tr dev „Haude-Spenerfi 
wandten und Freunde er Decbittn on I 
J en unter Verbittung des Stücewunfee "set : 
q Y ches De 


Energie, I dieft 
2ng0 fid) von dem Fortfchritt 
on 9, allein fie beanfpruchten auch oft keine große 
den Zeitung“ zu Berlin beweift. Sie Lautete nänlich: 
on einen gefunden Sohı derfehle ich nicht alleır Der 


Scönhaufen, den 2, April 1815 ER 
Der neue Weltbür 
: i nr Ferd. v. Bismark“*) 
\ . Q W “ "1 „ ö 
di Auer mania ) ner Derbittung des Slückwunfehes angeliindigt wurde, war kein anderer 
2 


großer Bismarck, zu 
deffen Geburt wir uns 
m für immer voll 
Dankbarkeit Stück pünt- 
fhen. Er erhielt am 
15. Mai in der Taufe 
die Namen Otto Edu- 

ard Ceopol, von 
denen Otto fein Ruf 
Name wurde, Nach Mus 
weis des Kircenbuches 
zuSchönhaufen 
feine Paten: 1. Oberft- 
lientenant d. Katte auf 
Alt-Bellin; 2. Major 
v. Goldbeck auf War- 
burg; 3. Here dv. Bredow 
auf Wagnik: 4. Herr 
Krug dv. Nidda auf Pa- 
rey; 5, Oberförfter von 
Bornjtidt aus Grünau; 
6. Hoffiskal Natont aus 
Stendal; 7. DOberant- 
mann Witte aus Hohen- 
gören; 8. Dr. Längner 

aus Tangermünde; 
9. Frau Sräftn v.Sparre, 
geb. dv. Bismarck, aus 
Jerichoiw; 10. Frau dv, 
Wulffen, geb. dv. Bredoiw; 
11. Frau Majorin vd. Atyıfran der Familie v. Bismard mit ihren Töchtern. 
Katte, geb. dv: Werder; (etach} einen Originalgemälde in Seiedrichsruh) 
gemeint, die feit Jahrhunderten fehon in Bramdenburg-Prenßen gepflegt worden war. Auch an Frau Wilhelmine Lonife 
konnte die Richtung ihres Daters nicht fpurlos vorübergegangen fein, dem fie war Klug, md ihre Sefinmung hatte wieder 
Einfluß auf den Sohn. Der Tag von Jena vor allem weckte im der Bismarde fen Familte nur Schmerz und Zorn, in 
Fran Wildelmine Lonife, wie wir fehen werden, noch, befonders. Die Wirkung der Erinnerung ging dan and; auf dei 


12. Fräulein EmiliePetri. 

Es ift Thatfache, 
daf die Eigenfchaften, 
die Neigungen, die Denk: 
tveife der Mutter häufig 
auf die Kinder übergehen. 
Ohne Zweifel war Frau 
Wilhelmine Louifev. 
Bismarck, die Mutter 
wnferes Otto v. Bismarck, 
Tochter des Kabinets- 
raths Meucken in Ber- 
Ein, durchdrungen von 
der hohen Bedeutung der 
Zeitereigniffe, md ihre 
Seiftes- und Charakter 
Richtung ift auf den 
Sohn von wichtigen Ein- 
fluß gewefen. Der große 
Nlinifter Freiherrd. Stein 
kennzeichnete den Kabi- 
netstat) Nlencken mit 
folgenden Worten: „Er 
fei ein liberal denkender, 
gebildeter, feinfühlender, 
wohlwollender Alan von 
den edelften Sefinmungen 
und Abfichten.” Für 
„liberal“ kann man in 

jener Seit unbedingt 

„deutfchgefinnt” fehen, 
und damit ift die Nic; 
tung aufdas große Ganze 


Sohn über. Wir können es aus feinen eigenen Worten heraushören, die er im fieben und fiebzigften Jahre auf dent 


Er fagte dort im Jahre 1892: ö 
1 einer preußifehen Milttärfamilte einen fehmerzlichen und miederdrüikendent 
ernt, welchen Ring in der Kette der gött- 


Marktplage in Jena ausjprad 
„Der Name Jena hat für mid, als Sol 4 it 
Klang. Cs war das natürlich, und id, habe erft ir veiferen Jahren einfehen gel 


Der Name wird noch Lange Bald mit R, bald mit ce gefchricben, 
Siehe Horft Kohl: BismardeRegeften, 1. 1891, Leipzig. 
Siehe Seite 189, 
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Eindrücke hervorrufen mften Ab 
” y 


andere Eindrücke, welche auf den 
‚ Wohin fi & 
) e ein 


lernte, mute jein Blick bei jeden Auf: En ar 
anehalt int Schloffe zuSchönbaufen fta- 
end auf die Bismardefehen Ahnen: 
bilder fallen, Die Chronik gab ‚iber 
jie einigen uff und stellte dereır 
welche fie dereiwigten, Seugniffe us, 
welche ein empfängliches Kind ae 
Nahabmung reizen konnten, 
Soweit die Gefchichte zurück: 

reichte, hatte das Sefchlecht 
von Bismarck Theil ge» 


und 


nommen an der Ger 


Ahnen der Familie d. Bismard, 
(nadı Originalgemälden in Sriedrichsruh.) 
die Bismarcks in „[clofgefi 
ig dent Xelteren von 
ehtete Burg bedeute 


t einent dem Kurpr! 


ich 1345, derwandeht fic) 
le dont Markgrafen Ludi 
zu Dertheidiguigszwedkeit eingeri 


bext. Int folgenden Jahrhundert, aan! 
Jahre empfängt Klaus von Bismar 
welcher Wanıe ehemals eine kleinere, 
taufchten die Bismarcks ihr Burgft 
Ort an der Elbe, dies war Yorf un 


all in Jahre 1592 zu Loplingen nr 
d Amt Scönhaufen. 


ft führen toiirden, 
“onen, noch ettvas 


offenen” Adel, dent in dent genannten 
1 Brandenburg das Schloß Burgitall, 


te, Wicht ganz freiwillig ver- 
inzen Johann Georg gehörigen 


Wir wollen diefe md 
deutlicher kennzeichnen. 
Weiteren Daterlandes, Die fris 
es ne fie ftanmt aus den 
5 ahrhundert, weift ihm Wohnfig 
! tr Stendal in der Altmark, wo 
dte Herren von Bismarck, oder wie 
& danrals_ hiefen, Biscopesmarck, 
Bifcofsmarek, als Bürger ud Sit. 
demeifter der Sevandjehneider zu Ant- 
chen gelangten. Vielleicht ftanımt 
der Name von dem in der Altmark 
gelegenen Städtchen Bismark her, 
welches einft den Bifchof von Havel. 
rg gehörte. Der ältefte Ahıherr 
hatte den DornamenHerbort ober Fit 
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Gergeas von Braumfehweig war, Merkwürdig mas a 
a enfelbeit Sei N * Ei es lei 
peiden Söhne denfelben Feind Deutfchlandg zu bekämpfen h nn 

N atten, 
gezogen WAT, ' 


don den Söhnen des bei © 


& bier zu ertväl 


nen, da auch, Fürft Bismarck und feine 
gegen dar das 


Sefthleht feit 200 Jahren in den Krieg 


zaslau Qefalle 
Karl Wien 
ebte mit der igm amı 7, Juli 1806 ver 

ud Tebte mi ) rbumdenen [S} A ! 5 an 
\ Die junge Frau, welche an ERBEN emahlin Wilgelmine Lonife 


Fr Ä 30 geboren war ollte Dereits ei 
ir Böfes durch, die in Deutfehland Angebrochenen Franzofi a En 


den Tode des Prin 


prto's von Bismarde und der Vater Schöuhanfer. Er wwar der Grofvater 
r Rittmeifter feinen Abjchied genommen 
geb. Mencken iır Scönhaufen. 

t Vierteljahr nad, ihrer Derheirathung 
richt don der anı 10, Oktober 1806 
die jungen Bismards vor ihrer Der- 


r en erfahr, R 
pei Saalfeld erfolgten Niederlage und erfahren, Schon die Na 


zen Lonis Ferdinand, dem 


Schönhanfen. Das Stammfdloß. 
udwig, HofPhotograph in Stendal.) 

(Wach einer Aufnahme von Ad. udwig, Gi e TR Ei 
i war die fchöne Königii h 
i i Berliner Salons oft begegnet waren, hatte das Yan tief a en on on. 
be P [ Preußens“ werden follte, vor der Schlacht bei aa ah) De eek 
welde fpäter der „Enge E Bewegten Herzens und no sg vr 
er . pe i 1 E kaun nöthig gewefen, denn 

a ee Ausharren aufgefordert. Diefe Aufforderung war aber ka: 

batte fie die Altmärker zum m 


v Bewohner i erdorragende 
ie Altmark hatte ei ft den ©r noftock der Alonarchte gel ihre Bei atten zu allen Zeiten h 
echte g, bildet, und h wohjte: & h 0 
| zw. : ni B Kae erfhienen verfprengte und fliehe de Truppentheile der amt 14. Ok- 
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I Soult, welcher Schön- 
en folgten die Franzofen unter dem Marfdal h 


i aft auf den Fuße 
tober gejchlagenen Arntee, und ihnen f a ar: a. Re 
Wer 8 ichlag wi Tangermünder Schloffe, Quartier h seden neuen Auffchwung zu verhindern i 
yaufen nahe, ebenfalls im i faugten fie das Land aus, um jedeı ya. vie fneeafi hie 

ehe. a ale fie aud, it Schönhaufen ihre DE Bandefter fie, foweit diefe zurickgeblieben 
eemarT ni ten das Andere, die Einwohner aber mif nk Dem BRRE 
ti ichi rjtörten 2 
Mitnehmens gut erfehten und ze 


waren. D 7 n 
a 1 ämlid, waren do ngft amd gerechter efürdptung ur elite I, 
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erlebten, wonröglic, von feinem Haus 
und dem Dorfe fir die Zukunft ab- 
werden, daher begab er fich alsbald 
zu dem franzöfifchen Befehlshaber in 
Tangerninde und bat un eine 
Schuhwade. Er erhielt fie, glaubte 
aber feine junge Gemahlin beffer au 
einen anderen Orte geborgen, und 
jo brachte er fie nach Rathenow, tvo 
er ehemals in Sarnifon geftanden 
hatte, 

Als die Gefahr vorüber ivar, 
kehrte Fran von Bismarck wieder 
nach ihren Gute zurück. Lag das 
Schloß auch verhältnißmäßig fern 
von der großen Welt, in twelcher fie, 
dank der hervorragenden Stellung 
ihres Vaters eingeführt in die dor- 

Schönhaufen. Die Manonen auf der Corraffe. Gefchent des Kaifers Wilhelm 1. nehmen und geiftreichen Zirkel Ber 
(ach einer Aufnahme von L. Donpfe'in Rattienow.) Ins, früher gelcht hatte, und machte 
der viereckige, auf dar alten, Feten Seumdinauern errichtete Bau aud einen fchwerfälligen Eindruck, es Ichte fc hier 
doc, gemüthlih. Bei aller Einfachheit der reichlich vorhandenen Räume, fehlte ihnen das Behagen md der dornehne 
Anfteich nicht. Auf den Erdgefchoß ruheten zwei Stocdaverke, und zu ihnen führte eine breite, fehwere Eichenholztreppe 
binan, Im evften Stode befanden fich die Wohnräume, ein Chfaal, Sejellfehaftszinmer und die Bibliothek, Diefe jänmt- 
lichen Räume waren nicht fehr hoch, doch allenthalben mit Stuck verziert. Sah man von hier in den Hof hinab, fo ber 
merkte man einen zur Wohnung gehörigen Seitenflügel, auf dem freien Plabe eine Sandfteinvafe und neben diefer hohe 
Linden, welche den Schloßhof von Sutshofe trennten, Schritt man wieder in das Erdgefchoß Hinab, zu dem keine Dor- 
treppe oder Rampe gehörte, fo gelangte man in einen freundlichen Gartenfaal, der einen fehönen Ausblick auf Blumen- 
garten und Park gewährte. Von ihm führte eine Terraffe zu dei forgfältig gepflegten Beeten, Rafenftücken md zu den 
von Kieswegen durchzogenen Park hinab. Auf der einen Seite lag das Drangerichaus, das wegen feiner vorzüglich ge- 
twachjenen Drangenbäume einen Ruf hatte. Freilich, waren diefe ein Koftfpieliger Befitz md Kamen in den ftillen Schön- 
haufen nicht vecht zur Geltung. Here von Bismarck hätte fich ihrer germ entledigt, und in der That machte ex fie fpäter 
einem ihm verwandten General von Bismarck bei Potsdam zum Gefehenk. Tiefer im Park befand fc eine ‚Künftliche 
Snfel mit einem Pavillon. Schattige 
Pläße Inden zur Ruhe ein. Es bot alfo 
das Landgut, ganz abgefehen vor den 
Schäten der Bibliothek, manche Adtved)- 
fehung, und fo war es Frau von Bis- 
marce Feb und wert geworden. 

Bald Knüpfte fich für fie nod) 
eine theuere, obwohl fehmerzliche Erinne- 
rung. Ihr im nächjten Jahre geborenes 
Söhnchen ftarb 1809 fehon wieder und 
wurde int Park begraben, Ein don 
dichten Sebüfch umgebenes gufetfernes 

° Krenz, oft mit feifchen Krängen behängt, 
bezeichnete die Stätte, wo es fchlummerte, 
Auch ein im Jahre 1808 geborenes 
Mädchen ftarb bald. Das dritte Kind 
jedoch blieb Teber, es war der am 

24, Juli 1810 geborene Knabe Bern 


Schönhanfen, Der Schlo; 


ach einer Aufnahme von 5. Denpte in Ratlıenow.) 
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tbeilig auf die Srundbefiger, ge 


ven Ferdinand v 
und brachte den Werth der Srumdjtüc 


On Bismarde einaori N 
a) an eingefchloffen, Der Geldmangel henmte außerdem alle Gefchäfte 
Aufbebung der Leibeigen- Samdesprodukte wnerchört herunter. Hierzu kam das Gefch, welches die 
Ihaft betraf. &s wurde aller- E geredet, da der König ihr 
dings gentildert dadurch, daj; j Derhalten billige. Sie waren 
die Frobndienfte dev Ablöfung “ ern daher nicht wenig erjtaunt, 
unteriworfenaren, aber man \ ; i als fie Militär faben 
der Grund befitzen Titt doch F m 7 } ud vernahmen, daß der Kö- 
jehr darunter, An verschie. \ » © üben Tegime = ar 
denen Orten derftanden au) | { j . ae en 
die Bauern dus Sefe an: : j A i 3 er enteralkommmmipjt zur 
falich, fie alaubten ei = S e \S Feftfteliung dev gutshevrlichen 
" > Ü 3 \ \ v ie Mi " Ra Per] 
Martinitage 1810 aller Der- IR lie 2 en 
Pflichtungen gegen die Guts- N NR angeordne ber 1 
herrenaher : es y Der Adel fah ferner durch 
yerran Überhoben zu fein. RU RL ; N v\ das neue allgemeine Stenev- 
foften feine Privilegien an 
getaftet und glaubte feinen 
Stand in den Grundfeften ev- 
fchüttert. Als man ihn ant- 
gegnete, def der einmal ein 
gefchlagene Weg ftandhaft bis 
zum vorgejteckten Ziele ver- 


"N \ E . s 
NENNEN DLEARREN A Ne folgt werden jollte, richtete 
DEN 337 MARTAI OSS. ATH x 


don Uebelgefinnten noch, mehr 
dariıt beftärkt, Rindigten fie 
im Anfange des Jahres 1811 
ihren Gutsherven md Päd 
tern ihre Dienfte, Einige der 
Herwen Liegen fc zur Gewalt 
verleiten, fie fchoffen auf die 
anfrührerifchen Bauern, und 


mn ftürnten diefe die i RN AN® 9 ne: ein Theil der Stände in höchit 
Schlöffer, plünderten und mif- el: ; wehrerbietigen Ausdrücken 
bandelten ihre Bewohner. R \ ee, JR | eine Mreffe an den König. 


Nan hatte den Bauern ein : Dies erbitterte den Lehteren, 


Ahnen der Familie d. Bismarck, 
(ach in Darzin befindlichen Stichen.) 
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Slücklicher traf ihre Schavfpli 
fagte fie, daf; er fc amı beften 


bejtimmte fie für die diplomatische Caufbahn 


und weit [ie Obgleich die 


ber Militär geworden Wäre en 
iin Mi feiner: Önergie di Be erjnilte fich, doch an ihm das Urteil der Mutter auf das Glänzendfte, auch 
zolljcher Manier vänkevollen Di ; in ä vielnehe rief fie ei i ; ; 
oh de nes ee hervor, und mit Stolz konnte u rn re ai = Im 
Wir gehen jeßt | ee: 
tolirdigen Perfo- 
nen überliefert, 
weldie  dantals 
v 


zu befti Lebensä 
aut beftimmten Cebensäuferungen des Knaben Dtto dv, Bismarck über 


Sie find uns von glaub- 
Alanıa viel, wes- 
halb der gutmü- 
thige Papa die 
Strenge öfter ab- 
aufchoächen fuch- 
te. Dito follte 
zum Beifpiel, 
Wwenneraufeinem 
Stuhle fa, nicht 
unruhig die Füße 
bewegen. Einft 
aber, als er mit 


er Familie an- 
gehörten oder 
nahe jtanden, und 
follen keinen aut 
deren Steck 
haben als hödh- 
ftens den fchon 
emwähnten, nän- 
lich zu zeigen, dafj 
fi) der Knabe 
dureh) niggts her- 
dorragend vorbe- 
gabten Altersge- 
nofjen auszeid- 
nete. Anfangs 
machte ihm die 
Ausfprache man- 
cher Buchftaben 
Schwierigkeiten, 
€s Klang daher 
nad; Kinderart 
drollig, wer er 
vortrug: 
„Henna, ihr Bienen, 
bummt der Bär, 
Smeich gebt mir 
ennen Honig her.” 


© 


dorgebundener 
Serviette an ei» 
nem Nebentifch 
auf das Effen 
wartete, ftenmte 
erdiekinice gegen 
den Tifch, den 
Rücken gegen die 
Tafel gekehrt, 
wo die Eltern 
faßen, und zap- 
pelte Iuftig mit 
den Gehwerkzeu- 
gen. Dem Dater 
erfchiendies fpaf+ 
haft,und er fagte 
zu feiner Gentah- 
Auf äufere Die Großmutter des Fürhen mütterlicherfeits (Menden). fin: „Minichen, 
Sittfantkeit hielt (Mad} dem Original in Sriedeichsruh,) fich doch mal den 
Jungen, wie er dafizt und mit den Beenekens baumelt!! Für die Wahrheitsliebe des Knaben fprad, Folgendes. Als er 
eines Abends zu Bett gehen wollte, fragte ihn die Mutter, ob er feine Suppe jehon gegeffen habe. Im Augenblick konnte 
ex fi) nicht genan darauf befimten, Kief fpornftreihs hinaus und erkundigte fi bei dem getrenen Familiengeift Lotte 
Schmeling. Dann kam er wieder zur Mutter und fagte fröhlich: „Jal" Ein anderes Mal fragte ihn die beforgte 
Mutter: „Otto, was haft dur gegefjen? Du riecht nad) Medizin.” Er dachte eine Weile nad, dan antwortete er ruhig: 
„Im des Daters Stube ftand anı Fenfter eine Flafche, die nahm ic an den Mund. Ich habe aber nicht davon getrunken, 
weil fie zu fehr ftankte,” 
Bereits in diefem jugendlichen Alter Fieh er fic, keine Derkennung gefallen. Einft gaben die Eltern einen Ball, 
„oder fo was der Art,“ wie er als Mann felbft erzählte, „und als fid die Gefellfchaft zum Effen fehte, fuchte id, mir 
aud, einen Plak und fand ihn in irgend einer Ecke neben mehreren Herren. Die wunderten fic über den Kleinen Saft, 
fpradhen aber dabei franzöfifch, wer das Kind wohl fein mochte. ‚C'est peut-tre un fils de la maison ou une i— 
Da fagte ic, dreift; ‚C'est un fils, monsieur!‘ was fie nicht wenig in Erftaunen fette.“ 
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Eingelverfauf diefes Kunftblattes iR unterjagt, — Drud Julius Sitenfeld, 


Disward mit Wapoleon IM. 


5ennälde von W. Canıphaufen, 
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Unyer Mitgefühl ev S 3; 
) geil erweckt es, daf; Otto v, Bisnrarde jchon ehr früh den Kampf mit dem Leben im gewvifjen 


Sinne jelbjtjtändi H m SEEN 

eh mit dent fenften Jahre verlieh ev das Daterhaus amd bezog die Plamann'fche 

Srundfäten, DE en thetnftraße; es war in Jahre 1821. Diefe Anftalt, eingerichtet nad, Peftalozzi’fchen 

font fuchte fie rn h “ Eritfich förderte fie ihre Zöglinge ausgezeichnet in woiffenfchaftlicher Hinficht, 

Dre Seares \ a eu, umd drittens Ichrte fie deutfche Sefinmung. Sie hat in jeder Weije vorteilhaft 
j MAT eingewirkt, Die Kenntniffe, die er in den fechs Jahren, welde ex fich hier aufbielt, fanımelte, 
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Karl Wilhelm Ferdinand d. Bismarde und feine Semablin, geb. Menden, Pie Eltern des Fürften. 
Cacı Paftellbildern gezeichnet von A. de Witt.) 


Kkanen ihm auf der folgenden Schule fehr zu ftatten, und die Abhärtung, Ausbildung der Energie und Pflege des deutfchen 
Sinmes haben nachweisbar ebenfalls ihre guten Früchte getragen, wenn auc die eigenartige Erziehung dem im Elternhaus 
verwöhnten Kıraben befrendend vorkanı und der Uebereifer mancher Lehrer, befonders in der „Seutfchthümelei“, zu weit 
ging. Er hat nad, diefer Seite hi entfchieden unangenehme Erimmerungen für fein ganzes Leben behalten. Einige Lehrer 
behandelten ihm offenbar nach der Schablone. Mit Härte nöthigten fie ihm, das Hungern und Frieren zu ertragen und 
nahmen auf feine Eigenart und fein Imenleben keine Nückficht. Auch der fuftenatifc hier gelehrte Haf gegen die 
Franzofen, welde ja im Gegenfah zu dent Gefühlslehen des Volkes bei den Vornehmen Deutfchlands noch immer unbe- 
jchränkte Bewunderung genoffen, behagte ihm nicht. 

Hierzu Kam, dai die Erimmerung am die Reize der Natur in Kniephof, Külz und Jardelin ein unbezähmbares 
Heimweh in ihm hervorriefen. Don frähefter Kindheit an hatte ev mit der freien Natur in Wald ud Feld zufannten- 
gelebt, dies hörte jet mit einem Schlage auf, und die Häuferreihen der Stadt, fowie der Spielplah der Anftalt mit feiner 
einfamen Linde vermochten ihn dafür nicht zu entjchädigen. Kan er dann einmal auf Spaziergängen vor das Stadtthor, 
fo vermochte ihm, befonders im Frühling, der Anblick eines pflügenden oder fäenden Mannes Thränen der Sehnfucht zu 
entlocken. Er litt alfo mit den Eintritt in die Plamanm’fche Anftalt nicht bloß Teiblich, fondern auch feelifch, und die 
Nähe des Bruders Bernhard, welcher bereits feit einem Jahr die Anftalt befucte, konnte ihm längft nicht alles erfehen, 
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Swecke eine förmliche Derichwär N ET ER 

Ser bein Baden“, zu welihe bie Ser a . vanpen nad Schöneberg hin der Racheplan zur Ausführung kommen follte. 
nk ‚all In hen die Tchrer im Sommer Graben, als Bismarck mit der größten Kaltblütig« 
die Schüler täglich bei jedem Wetter zu führen keit an den Rand deffe ben keat, fi hinein- 


BROT, nah ia RL AR au Yu ftürgte, untertauchte und am jenfeitigen 

gen, Wer fi nicht freiwillig Hals über Earifukennn ' in allgemei 

Kopf ins Waffer fgte und mır die Ufer tuleden Kinpot kan. Ein a zen 
res @2 ; „21h“ folgte diefer Ueberrafchung. Kei- 

geringfte Furcht verrietb, hatte es m cl ü 

R N en ner wagte es noch den kühnen Tau- 

feier zu Dünen. Der Cohrer nabın cher zu berühren.“ 

Ad im übrigen fehte Dtto 
don Bismarck dem rauhen Bench: 
men der älteren Schüler Wider- 
ftand entgegen, und bald gewanır 
er Über einen heil feiner Al- 
tersgenofien ein Uebergewicht. 
Als nun ein Schüler don feinen 
Eltern zu Weihnacht „Beckers Er- 

zählungen aus der Alten Welt“ ge 
Schenkt bekommen hatte und das 
Buch bei eintretender fchöner Jahreszeit 
in den Steigen der großen Linde, twel« 


einen folchen Sagbaften auf feine 
Schultern und warf ibn dam an 

der tiofjten Stelle, natürlich kopf. 

über, ins Waffer. Wir hatten die 

Erlaubniß, denfelben, nacpdent 

ex wieder emporgekommen var, 

mod) niehrmals bein Untertauchen 
behilflich zu fein, bis er alle Furcht 
überiounden hatte und fich nicht 
mehr wafjerfchen zeigte. Die Feinde 
Dtto's dv. Bismardk freuten fich auf 
den Augenblick, in welchen diefer feine 
Taufe ine Schafgraben erhalten follte, Alle he auf den Spielflage nad, der König. 
hatten fich vorgenommen, ihn tüchtig zu N geäger Strafe hin ftand, mit Begeifterung 
bearbeiten, Ale jtanden fon gerüftet an Des Dienpmiochen im Eneentaufe des Sürfen.  gefefen Winde, wobei auch, Bismarck oft 
der Dorlefer war, fo nah jeder der Schlifer den Namen eines der Helden von Troja a, Dtto von Bismarde hatte den 
des Telamoniers Ajax. Diefes Namens zeigte er fich bald wirdig, als bei den Spielen Scenen aus dent trojanifchen 


Schönhaufen. Das Geburtszinmer im Stanınfchloß. 
(ach einer Zeichnung von N, de Witt.) 
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Die Kirche zu Schönhaufen, 
Rad einer Aufnahme von G. Denke in 


vond der Einleitungsfeier Gelegenheit hatte, die Neuen 


Rathenow.) 


anderer, freierer und eblerer Toit 
herrfchte, und wir können uns leicht 
denken, daf er an den Tage, wo zu- 
gleich mit der 3enfurvertheilung (da- 
Mals immer am Begium des neuen Se- 
Mefters) auch der Eintritt der ‚Nodie 
tien‘ ftattfand, hoffnungsvoll einer 
reudigeren Schulzeit entgegenblickte, 
Gerade über die Aufnahme Bismardes 
haben wir einen gewiß zuverläffigen 
Bericht eines Mannes der ihm jpäter 
under allen feinen Lehrern am näc)- 
ten gejtanden hat, des damaligen 
Dberlehrers Bonnell, worin es 
heißt: ‚Meine Aufmerkfankeit 309 
Bismarck Thon am Tage feiner Ein- 
ührung auf fich, bei welcher Selegen- 
I Beit die Neuaufgenommenen im Schul- 
faale auf mehreren Bänken hinter 
einander faßen, fo daf die Lehrer wäh- 


ven | N mit vorabnender Prüfung durchzumuftern. Otto don Bismarck faß mit 
fichtlicher Spammung, klaren, freundlichen Knabengeficht und hell 


Kameraden, fo daf; ich bei mir dachte: Das tft ja ein nettes Jung: 
Königliche Friedrich-Wilpehns-Syumafnn erfreute fic unter Leitung des Direktors Spi 


leuchtenden Augen, frifc amd munter unter feinen 
hen, den will ich, befonders ins Auge faffen.‘ Das 
cke damals bereits eines großen 


Anfebens. Wiffenfchaftlich war der neue Synmafiaft jedenfalls gut vorbereitet, md fo ging es den bei feiner reichen 
Begabung amd fehnellen Faffungskraft frifeh vorwärts, ohne da; cs feinerfeits großer Anftrengungen oder feitens der Cehrer 
befonderer Antriche bedurft hätte, Den entfpricht denm auch die erfte 3enfur, Weihnachten 1827. Bismarck erhielt den 
vierten Plat mit Ar. 1, Doc das Seuguif möge feLbft für fic fpreden: Weignachten 1827, Sittliches Betragen: 
Ohne Tadel. Schr anftändig und befeheiden. Aufmerkfamkeit: Immer gefpannt theilnehmend in Earfar, Iateinifcher 
Srammatik, Sriehifd) und Sefhichte. Sehr tbeilnehmend md xege in Doid, in der Religion und im Deutfchen. Mit 


Eifer und Regfankeit theilnehmend im der Mathematik 


(und Gornel). Zeigte fich, ftets im Franzöfifchen. Häuslicher 


Fleiß: Schr Tobenswertk int Caefar, Iateinifcher Grammatik, Griedifch und Sefchichte. Schr regelmäßig im Yid und 


im Deutfchen, und Cornel. Lobens- 
werth für die Mathematik, War 
mufterhaft im Franzöfifchen. Fort- 
fhritte: Erfreulich im Carfar, Ia- 
teinifcher Grammatik, Sriechifch und 
Sefchichte, und Connel. Erfreuliche 
im Ovid und im Deutfchen. Gute 
in der Mathematik. Bedeutende 
im Franzöfifch.” 

Bereits Oftern 1828 wurde 
Dito von Bismarck als Dierter mit 
Ar. 1 nad, Obertertia verfegt. Don 
da an wechjelten Ar. 1 md 2 in 
den Cenfuren ab. Michaelis 1829 
verlieh fein Bruder Bernhard nad) 
anderthalbjährigen Aufenthalt in 
Prima mit Ir, 1 das Gynmafiun 
und ftudirte Jura in Berlin, wohnte 
aber noch bis zum Frühjahr 1830 


Inneres der Kirche. 
(ach einer Aufnahme von H. Ventfe in Ratlienom.) 5 


985 


u undpänch SdDa mund“ 


olaasng Cr — mogasum UBS (4 
DAS gaıgah 


KLUNUTTREIN THF uapuud 
DS anal sun oma 


Sppupon a9 nn ol 


„ Moa Moyg 
rag un Joy ag 


Mg ug Wang oDuoy, ng | 
G af Da Makyn AND Maquv a Yo 


, len young paar Yurgnıg 
MINPD umox oa svg mm MPANAT au Magugr audog Wang au] sppulpou 19 Pd Az IRA WOqUING ppuys 


some m om ugalntrodına AEINDEIRLERD AR BIELUHTUNERT] ug pou um aognaon UT WOgVaßshnIoy Gunudogz up] | 
WORT Ag am DE m ha au Fayo BG So aaaz lag ol PADUSıE | 
AMEHSNDG ROH TIRITETTRTTEENG UNNUNTG ao ana Ymana gu mvag aan MU Quaagnujd Sopumdg gun Yyaumaal la 
yagayın ol “wa alu ng mu Wpame Mag lag ne pr uuaa ts spp yo} SquagR sog Hund ı9 FaAmasuaga H 
ualpolına AO 1 Yapnvanıe SNPlpang qui sojshpnadjun qun Yryaumaj Gl ardom 


CR u Sg «D non vartcvahorohch Ipoyg) 
OUT - SUR rang 0 sg 


andy angal a Zaıl gürae 19 MOB SuUDG 


BIN) 
Hate) 


{ umpunag uopaograt-piagang sog VHPNG a »olaloıd amd 0 | | 
u ee. ni es en nn 'spauog suvg sog u ı 5 En en ar | 
Ba | or pang SBVFSWUNogUNg av | 
Tr n r ” FG uloaı uw vg og, a a a = 
ni \ er a n ag ag udoaod Uoaduv ınzag ın ja er ar n nn 
spa lvazlusagag alu a a od undog str *Sjollpru pegt ul i ei a nn 2 = 
a ne uumlouuto SHINE SU TE Bel Tariagpetg Sn oa ug ru 
sohppa u “ag aoyloyyt n SYD ag uagpafiag ng Ammon? og mung, Mi 1 
297 ug Jpuuog ıq b t 


der Kirche, Wo id) unter den Konfientanden gefeffen Habe 


jollte, Klopfte mir gewaltig das Say.“ Ud als ich dann au 


K erufen wurde umd vor den Altar kr 
Ebenfo entfann ar fgerufen wurde und vor den Altar kreten 


den Lebensweg gab, md er Konnte ihn dem Snfafte ua num den ihm der Prediger mit auf 
wicht den Mienfchen,“ Der Spruch, fteht Colofer 8, Ders 93 E ae Ihr a das thut Gott und 
Herzen als dem Heren umd nicht den Menfchen.“ ee 

Alles Schöne und Gute in Berlin 
baufen zubrachte, dergefjen Tafjen. Gin Bad in der 3 
araben“, ein Herumftreifen im Walde bo 
und der Umgang mit den Schulkanera! 
Sütern. Diefe Leute hatten ihn alle gen 


der Ferien, die er in Kniephof oder Schön- 
d lockender als eins im „Sdyaf- 
Is ein Spaziergang in Berlin unter Aufficht des Lchrers 
den Leuten auf den elterlichen 
, wem er nach, Haufe kan. Wen er auch 
verfraulich gegen ihn gu werden, fo fühlten fie fih, doch alle durd, feine ftete 

5 z fragte befremdet dei Sohn: 

„Dtto, haft Du ihn ge» 
ichoffen ?” 

Mit fcalkhafter Micne 
entgegnete diefer: 

„Ja, Papal Aber ich 
dachte nicht, daß cs ihm jo 
tweh thum würde, den er 
hat gleich mit der Hand nad) 
hinten gefaßt.” 

Natürlich mußte der 
Dater jet ladeı. Pie Hand 
aber hält der Herkules no) 
heute an die Stelle, wo die 
Schrotkörner ihre Narben zu- 
rückgelaffen Haberr. 

Einmal nahın er wäh- 
rend feiner Gynmafialzeit 
Schaden. Er hatte fich nänı- 
lich ein Pferd zum Ausreiten 
gemietet und diefes warf ihr 
dor dei Chore, durch, hevan- 


denes Wefen und feine Sheil- 
nahme zu ihm bingezogen, 
Sein dom Dater ererbter Hu: 
mor gab ihnen oft zu lachen, 
und manches [pafbafte Stück- 
chen wuhten fie don ihn zu 
erzählen. 

Einmal Kedrte er in 
Schönhaufen von einen Pirfc- 
gange zurück und ging durch, 
den Park. Als er die hölzerne 
Brücke desSchilfgrabens über- 
Schritt, welcher den Park um- 
grenzte, fiel fein Auge auf den 
dicht daneben ftehenden ftei- 
nernen Herkules®). Ein über- 
mütbiger Gedanke fuhr ihm 
durd, den Kopf, er Iegte au 
und jchoß dem alten mıytbo- 
logifchen Hern eine Ladung 
Schrot auf die Stelle, auf wel- 
cher man gewöhnlich fiht. ziehende Soldateıt fh ger 

Der Dater bemerkte bald u worden, ab, fo daf er unter 
die Spuren des Schuffes und Die Dreifaltigfeitsficche in Berlin und ihe Paftor Schleiermadje. das Pferd zu liegen kaıs and 
eine arge Quctfchung des Beines empfing. Längere Zeit mußte er num zu Haufe liegen, ja, was ihm NS Schmerzlichfte 
war, bis in die Ferien hinein, ehe er völlig wieder geheilt wurde, Diesmal hatte ihn Frau Dr. Sormell liebevoll gepflegt 
feier, als er noch mit feinem Bruder zufammenwohnte, war er hierin auf Trine Neumann, auc, einer der aut. Geifter 
feiner Kindheit, angewiefen gewefen, Ihrer gedachte er zu allen Zeiten gern. Sie ftanmie don dent Bus Scönhaufen 
und war die Köchin, forwie die forgliche Hüter der beiden Brüder. Er felilderte fie in Banfchuen Erinnerung Bumo- 
tiftijch jo: „Seine Neumanır feanımte von meinen väterlichen Gute Scönhaufen in der Altınark. Sie dukte us Slam 
herzlich Tieb und that alles, was fie uns an den Augen abfehn se = machte fie uns zu a en 
Leibgericht: Eierkuchen. Wenn wir gegen Abend ausgingen, erntahnte Ei ausun uns zegelmäßig: r ee Me I: h 
fo lang ut, dat min Kauken nic, afbacken!’ Und regelmäßig, Mai wir endlich nad) Auufe kanen, nn en & 
gute Trine fehon vor weiten wie ein Rohrfperling fchimpfen! ‚Na Sun Jungs, ut Eudy ward in’ Leben nig era) = 
Die Kanken fin all wedder afbacktl” Aber der Zorn der guten Trine war immer bald verraucht, wenn fie fah, wie vor- 

vefflich ihr: ken‘ uns Jungen fchmeckten,” 

En a en ne hatte Frau Bonnell nicht zu Kluge dent in ihrer Familie fand es 
von Bismarck die von ihm geliebte Häuslicgkeit und ging daher felten aus, Er blieb im Ganzen zwei Jahre auf dent 
8) Shuftration fiehe Seite 262, 
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Saal im Sunmaftum zum Srauen Klofter. 


Die Aula des Symmaftums zum Grauen 


Klojter. 


$ i 
SUSI zum Grauen Klofter, davon fa er ei md ein halb i 
war en wicht fofort in Prima, fondern in Oboefeianbn az yaldes Jahe in Prima. Mur feiner großen Jugend wegen 
eher verlaffen können. Unter den Tgenommen Worden, jonft hätte ev das Gynmaflum wohl fehon 
Sefpenken zu feinem actzigften , Gewandheit, imd in der Mathena- 
Seburtstag befand fd, in einen tik, Sefchichte und Geographie ein 
vorzüglich ausgeftatteten Drudkheft ' befviedigendes Mlaaf von Kemt- 
eine Feftfehrift, Welche ihm die niffen. Don den neueren Sprachen 
Schrer des Gynmafinns zum hat er die franzöfifche und englifche 
SAN): Klofter überreichte. Aus aRNEN: Bejenderem Saelaatz 
be erfehen wir, daf; Otto don Bis. ua, Beim ZiapaRuher 
marck an 3. April 1832 das Abi. ae 
turi ezanten heit r , eine englifche ftatt einer 
ee bejtamd und fo franzöfifchen en den 
geitdca Entlafungszeugniß erhielt: ex Hand Nich art di li d 
Aufführung gegen Vorgefehte 5 t hr I Hi Be ey hen 
und Mitfehüler: Stets anftändig N ee 2 Er n 
unh Ayohmeit ee J beliebt gewefen zu fein fcheint, nicht 
glgejittet. Fleif: War zur lern 
2 gut. Don achtzehn Abiturienten er- 
weilen unterbrochen, and, fehl i i 
feinen Schulben \ . hielten acht Wr. 1, die anderen, zu 
el: Ü N e y m 
. end lan denen Bismarck gehörte, Ar. 2; Er 
ea azt > % if 
TED rn tonede under den Befferen genannt. 
Sind im Lateinifchen gut, jowohl 


o 


Be aa @ & So fihloß erden nach vier und einen 
im Derftändnif der Schriftiteller als = = halben Jahre als fiebzehnjähriger 
tr feinen schriftlichen Hebungen, im 5 Jüngling feine Synmafiaßeit. Nad, 
Sriecbifehen zientlid id 2 Profefjor Bonnell. SE En E 

! ale an) au im Deut: a ah ee ER na’ Bonnlt Jarllar dent, jote er jich als Schüler gezeigt, 
jchen befigt ex eine fehr erfreuliche zue Derfügung geflellten Photographie.) hätte wohl jeder Lehrer prophezeien 


können, das; der junge Man ein brauchbares Mitglied der Gefellfchaft und des Staates werden wiirde, Niemand aber hätte zu 
behaupten gewagt, daß er einft eine ganz hervorragende Stellung einnehnten werde, am wenigften, daf ex einft der Hochgefeierte 
Einiger Deutjchlands werden würde, I folchen Segenfah ftehen Schule und Leben, obwohl die eine für das andere vorbereitet. 


BR 


—— Sır golitifcher Saar. — 


Die frühe Jugend eines Menfchen, wo Glück und Somnenfchein fein Leben noch, verklären, alle Sorgen und 
Schmerzen liebevoll und rafch durch, fehlende Hände von ihm genommen werden, erfüllen jeden, der fie betrachtet, ebenfalls 
mit hellen Stück, wıd umvillkürlich wendet er fegnend auf das Kind jene fchönen Worte Schillev's an: 


„hm ruhen noch im Zeitenfchoße Der Mutterliebe zarte Sorgen 
Die fhwarzen umd die heitern Loofe, Bewvahen feinen goldenen Morgen — 


Aber ebenfo mmvillkürlich befchleicht ihn Wehmuth, wem er an die Zeit denkt, wo aud, diefem Kinde „die fchwarzen 
und die Heitern Loofe“ zugetheilt werden. Werden die fehtwarzen überiviegen? 

Es ift dem Menfchen unmöglich, einem Kinde von folchen Alter das Horofcop zu ftellen, wir müffen uns damit 
begnügen, nad, Entfaltung oder Vollendung feiner Laufbahn auf Erden mit einem Blick ac rückwärts die Irfachen und 
Wirkungen zu einem Bilde zufanmenzuftellen, Dies ift auch der Fall bei Otto von Bismarck. 

Derfehiedene Urfachen, die in Staat und Familie lagen und nachträglich beftimmend auf ihn eimmirken mußten, 
baben wir beveits Kennen gelernt, neue gefellten fid, ihnen in den erften fechs Jahren feines Lebens hinzu, wie meinen 
richt folche, welche ausjchlieflic aus feinem Immenleben und der geiftigen Verarbeitung duferer Eindrücke hervorgingen, 
fondern diejenigen, die eine den Menfchen überwältigende oder beherrfchende Konftellation der Greigniffe und Zeitftrönmungen 
fehufen amd denen gegenüber wir fagen müffen: „Du glaubft zu fehteben und Du wirft gefchoben.“ 

Serade in die erften fecs Jahre Dtto's von Bismard fallen hochbedeutfame Ereigniffe ud Strömungen, deren 
Wellenfchlag ihn nachmals allen Deutfchen vorantrug und zu jenem Führer machte, welder uns Kühn an Klippen md 
Untiefen, an Schlla und Charybdis vorüber zu heiß erjehnten Ziele leitete, i 


#) Bejonders in Folge von Reifen mit den Eltern, 
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Einzelverkauf diefes Kumftblattes iR unterfagt, — Deu Julius Sitenfeld, Berlin, 


j006 Ad Bismark —— 


nach der Schlacht bei Sedan. 


enrälde von W. Camphaufen. 


Bundesverfanmlung aber, 


7 die a gefehaffen war, konnte Eiferfucht eine 
große 


Rolle fpielen und jede frifche Entwickelumg eines Staates durch 
Abftimmung unterdrücken, 
; Schlimmer noch wurde die Serfahrenheit der deutfchen Dev- 
N hältniffe dadurch, daß die Derfaffungsgefege in die Wiener Kon- 
N greßakte aufgenommen wurden, Die führenden Mächte in 
Deutfehland hatten gehofft, dafj dadurch der Bund gegen alle 
Angriffe von aufen gefichert fei. Allein Rufland, England 
und Frankreich dachten darüber ganz anders, fie behaupteten, 
dur die Aufnahme der Derfaffung in die Kongrefakte 
hätten die auswärtigen Mächte eine Garantie übernommen, 
und Deutjchland ftehe deshalb unter ihrer Vormundjchaft. 
Auch begammen verfchiedene deutfche Fürjten den Kaifer von 
Aufland um Schuß anzurufen, 
„Die wichtigfte Forderung eines großen Volkes, die 
nationale Unabhängigkeit,” ruft Sybel in feinen Werke „Die 
Begründung des Deutfehen Keiches durch Wilhelm IL, Band I, 
aus, „war fonmit für Deutfchland, am Abjhluß feines glor- 
reichen Befreiungskrieges, aus einen anerkannten Nechtsfak zu 
einer offenen Machtfrage geworden. Mar muf es geftehen, 1ie- 
mals ijt einen großen, mit frifchem Siegeslorbeer gekrönten Volke eine 
künmerlichere Unverfaffung auferlegt worden, als es damals dem deutjchen 
durch die Bundesakte gefchah. Die mächtigen Gedanken, welche Preugens 
Widergeburt und damit Deutfchlands Befreiung vorbereitet hatten, war 
hier in ihr Segentheil verwandelt. Es war Kein Wunder, daß it weiter Kreifen ei erbitterter Widerfpruc, erfcholl. 
Die zurüickgekehrten jüngeren Kämpfer erfüllten die Univerfitäten mit ihrer patriotifchen Entrüftung und fuchten durd, 
die Gründung der allgemeinen Burfehenfcaft die gefanmte gebildete Jugend Deutfchlands in ihren Enthufiasinus für 
Einheit, Recht und Freiheit zu erfüllen. Die Beftrebungen, die in diefen Vereinen 
herefchten, waren bei der größten Mehrheit daraus wealer Art. Sie 
fannen nicht auf Umfturz des DVorhandenen, fondern auf Erziehung 
des kommenden Gefehlechts. Purd, fittliche Hebung und patviotifche 
Begeifterung bofften fie den Staat der Zukunft zu dem großen 
Ziele der nationalen Einheit zu führen, Allerdings hatten fie )/ 
tiber die Formen diefes Staates fehr oft unklare und anprak- 
tifche Vorftellungen, und einzelne Gruppen unter ihnen ftei- 
gerten die Begeifterung zu wilden Fanatismus und waren / 
bereit, Schwert und Dolch zum Tiprannenmord zu ergreifen. 
Niemals aber gelang es ihnen, in dem großen Vereine für 
folche Entwürfe einen erheblichen Arhang zu gewoinnen.“ 
Eine nicht ganz Klare, aber defto fenrigere Publigijtik 
befärkte die jungen Leute in ihren Beftrebungen, ihre Lehren 
fanden felbft Eingang auf - dei Synmafien und erfüllten 
Schüler und Lehrer. ‚ 
Dies it wichtig zu ertoägen, wer man tt Dtto von 
Bismarck die höheren Lchranftalten wird befuchen fehen. Wie 
ex felbft fagte, war er auf ihnen durch die republikanifche St 
finmung eingenommen worden, Der Grund if in der Zeitftröntung 
zu fuchen, von der wir geredet haben, Allein als Mann erkannte er 
auc, bei veiferem Nachdenken, daß ei anderer Weg zur Einigkeit ud 
Macht Deutfehlands einzufchlagen fei. And ci Gott fieg ihm diefen finden, SER 
Welcher Art die Aenferungen der deutfchen Ideen damals, aut Ende des zweiten Otto v. Bismard, 


Bernhard v. Bismarck, 
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tirdenfenleben. > 


a“ 
6) so 1883-- 1835, <> 


@) ie ifE der Sauber des deutjchen Studenten 


febens über alle Angriffe erpaben! Möcy- 
ten Nörglev es auch ganz verändern wollen, 


möchte an ihm auch manches mit Recht 
auszujehen fein, die Dortheile überwiegen 


5 I doch in übenwwältigender Weife die Nadı- 
theile. Einer der Hauptvorzüge ift, daf 


der Jüngling in feiner perfönlichen Frei- 


Sy 


beit amd in der freien Semeinfaaft mit Oleichjtreben (| den am ficherften fich felbft finden fernt, dafj er feine Fähigkeiten 


tjchaft feine Schnfucht nach immer größerer Erkennt- 


und feine Kraft entdeckt, im freien Sutritt zu allen Siweigen der W 
nip jtillen und mehr vie in irgend einer anderen Stellung die felbjtftändige Führung des Lebens erlernen kan. PDiefe edle 
Freiheit, verbunden mit der Weihe, welche die Wiffenfehaften über das Leben verbreiten, weckt in reichen Maße edle 
Sefimmung, und darum ijt gerade in Deutjchland der reinfte, aufopferungsfreudigjte Healismus am häufigften zu finden. 
Wird diejem auch hier und da von naiven Seelen zu eifrig gehuldigt, jo daß fie den Spott herausfordern, ijt er doch in 
feiner Gefundheit die fehönte und fehtwungvolffte Triebfeder des Lebens. Auch, Bismarck ift in allen, was er gethan, völlig 
von diefem Idealismus durcchdrungen gewefen, uud ohne ihn wäre er nie der von uns angeftaunte Ausnahmemenjih ge- 
worden, obwohl man ihn don anderer Seite als rein „nüchtern“, sur dem praktifchen Materialismus ergeben, hinftellen möchte. 

Auf den Laien macht dieje Freiheit oft den Eindruck allzu großer Ungebundenheit, aber mr dent, welcher fi) 
nicht felbjt zu zügeln weiß, wird das überfchäumende Leben gefährlich. Den Andern erfeheint c5 fo, 1die es Guftad Schwetjchke 


in feier „Bismarckias” befingt: 


öne Tage wilder Freiheit! An den durftenden Altären 
lich fammelt ihr die Jünger cchus und Gambrinzs 
Der kaftalijhen neun Schweftern milde Spende 
Auch in andrer Götter Hallen. Dpfert froh der Neophut.“ 


Mancher kann in der Darbringung folcher Opfer, unbefchadet feiner geiftigen und leiblichen Gefundheit, ganz 
Erjtaunliches leijten. So war es bei dem Studenten Otto von Bismarck, 

Er war voll gefunder Kraft, und diefe drängte ungeftüm nach äußerer Bethätigung. Das Schulleben zwar hatte 
ihn etivas bleich gemacht, aber feinen Augen entftrahlte froher Muth, offen und Herzlic, kam er den Freunden entgegen, 
zurückhaltend und fpröde den Unbekannten. Er hatte fich bereits eine Reihe körperlicher Fertigkeiten angeeignet, ex 
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Heeven Statiftile und Sefaichte der euro- 
päifchen Staaten, 10-11 Meifter, 
Kriminalveht; im dritten Halbjahr 
aber nabın er bloß ein tägliches zIVei- 
jtündiges Pandektenkolleg bei Nemo 
Dalett von 8—10 an. Diefer Dozent, 
tvelcher nicht mebr jung war md es 
fpäter mu zum Univerfi tsquäftor 
prachte, batte eine befondere Gabe, das 
Wichtige feiner Vorlefungen hewworzu- 
heben, weshalb diefe febr fördernd waren. 
Darum befuchte fie aud) Bismarck fleißi- 
ger als andere. Von anderen Dozenten 
jprach ibn nur noch der alte Profeffor 
Heeren au, deijen Vorträge ftets fejfemd 

und qeijtbelebt ware. 

Wohnung datte Otto von Bis- 
marck bei den Hausbefiger Schumacher, 
Rothe Strafe Nr. 299, genommen. Er 
bebielt fie inne bis zum dritten Sentefter, 


Neno Dalett, Inftitutionen, 9— 10, i 


Göttingen. Das Konzilienhaus, 


Madı einer Aufnahme von 5. Hoyer in Göttingen.) 

wo er nad Voß Garten an der kleinen Mühle 3098. Nadyden cr fi fo eingerichtet Hatte, dachte er daran, fi das 
Studentenleben von der beiteren Seite anzufehen, vor allem Bekanntfcaften zu fehliegen. Der Zufall führte ihm mit einen 
Mledelenburger, einen Studiofus von Drenchahn zufanmen, den er früher oberflächlich kennen gelernt hatte, Diefer Kom- 
militone brachte ihn in die Gefellfchaft anderer Studenten aus Mecklenburg, die einen recht angenehmen fröhlichen Kreis 
ildeten. Mit ihnen machte er im Laufe des Semefters eine Harzreife. Mad) der Rückkehr fühlte er fic, bewogen, den 
Freunden ein fplendides Frübftück zu geben. Cs ging dabei toll her, und als die Wogen der überjchäumenden Frewde 
gerade am höchjten jtiegen, warf Bismarck eine Tintenflafche zum Fenfter hinaus auf die Straße, gleichjan zur Der- 
böbnung des Tintenpbiliftertfums. Allein diefe fombolifce Handlung fand auf der Straße kein Verftändniß, im Gegen 
tbeil, ein empörter Philifter mußte den Wurf angezeigt haben, denn am Morgen nad dem großen SFeftgelage erhielt 
„Dominus de Bismarck“ eine Citation auf das akademijche „Konzilienhaus“, das heißt, vor das Univerfitätsgericht, Das 
Souveränitätsgefühl des Studenten machte a 


fich bei Bismarck geltend, und er warf e 
fic, in feinen bunten Schlafrock, 309 die ' 
Kanonenjtiefen an, fehte einen Cylinder 
auf, ergriff die lange Pfeife und pfiff 
feiner großen englijchen Doage, damit fie 
ibn zu den Univerfitätstichter begleitete. 
In diefem Aufzuge begab er fi) „auf's 
Konzilienhaus. Daß er durch jolchen 
Aufzug bei dem Aniverfitätstichter keine 
milde Stimmung weckte, ließ fic) ev- 
warten, befonders, da es der Geftrenge 
für qut hielt, fich vor dem Hunde hinter 
einen Stuhl zurückzuziehen. 

Wegen des ungefehlichen Er- 
fcheinens erhielt Bismarck zumächjt eine 
Strafe von 5 Thalern, alsdanır fand das 
Verbör ftatt. Der Studiofus verlieh nicht 
fehr erbaut das Haus. Bald begegnete Z 
er vier Studenten von der „Sejelljchaft“ Gr 


Göttingen. Das alte Kollegienhaus. 
(ad; einer Aufnahme von H. Hoyer in Eöttingen,) 
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ntenwolmung vom Walle aus. 
Nach einer Aufnahme von H. Hoyer in Göttingen.) 


die Pfeife. Meijtens find Zwanzig bis dreifig der der 


bein Lefen, Shreiben, Sprechen und Reiten. . 
he Duelle gefagt habe. Das find bier fo gewöhnliche, alltägliche Vor- 


der Träger gehört. An den Stiefel 
werden allgemein Sporen angebracht 
— völlig fihuldlos an Pferdeblut, 
den Zeigefinger der linken Hand 
ziert immer ein enormer Siegelring 
(oft mur von Bronze), und Oberlippe 
und Kinn erfcheinen männlicher durc) 
Bärte — ich habe faktijd, Studenten 
gefehen, deren Bart vier Zoll herab 
hing, und keinen giebt es ohne 
Schnurrbart. Eine lange Pfeife im 
Munde, eine Mappe unter dem Arn, 
ein bis zwei Bulldoggs an den 
Hacken vervolltändigen das keines- 
wegs übertricbene Bild des Göttinger 
Studenten. 
Der Hauptgegenftand zur Ein- 
richtung eines Studentenzimmers ift 


Ichiedenften Mt darin aufgehängt — von Porzellan, von Aeerjchaum 
and Stein, alle mit Troddeln verziert ir den Farben der Lands mannfcaft, und Du bajt keine Id 
manche von den Pfeifen mit Landfchaften bemalt find, cs find fogar reizende Miniaturbilder darauf 
Pfeifen find unter Studenten das belichtefte Gefchen 
wer man jemand cine geben will, Jedermann raucht, ud raucht zu allen Zeiten, bei allen Bejchäi 
wicht erlaubt, auf der Straße zu rauen, fonjt aber) 

Nun jehe ih, daf ic noc, nichts über deutjd 


ee, Wie wunderjchön 
oder auc Wappen. 


k, und man kan alles, was man wünjct, darauf malen Laffen 


ftigungen (nur ift es 


fälle, ich denke mir fchon gar nichts mehr dabei. Ich bin jet drei Wochen hier, umd feitden find wenigftens vierzig 


meines Wifjens ausgefochten worden, ud ich weiß, 
Motley Täßt mun eine Befchreibung der be 


daß mindeftens einbundertundfünfzig denmrächit ftattfinden werden.“ 
kannten Mlenfurenvorgänge folgen und führt dann fort: „Pu wirft 


wahrjcheinlic keine fehr hohe Meinung von deutjchen Studenten aus dem don mir gezeichneten Bild eingejogen haben, dennoch 
babe id, einige Freunde bier gefunden, die ich fehr bewundere und mit denen id, fon Brüderfcaft getrunken habe.“ 
Wahrfcheinlich gehörte Otto von Bismarck zu diefen Freunden, denn drei Tage fpäter feierte ex ja jchon mit Motfch 
Nationalfeft. In anterer Weife hat er feinen Studiengenofen in den „Briefwechjel“ nicht erwähnt. 
Er weiß jedoch) aud, viel Sutes von dem deutfch m Studenten zu berichten, denn er erzählt weiter: „Die Deutjchen find 
Man findet kaum einen Studenten, der nicht taufend Lieder fingen und wenigftens 


das amerikanifche 


ficher die mufikalifchfte Nation auf Erden. 


ein Inftrument pie 
eim Mittagstifd 
ganze Nufikbande, 
zerte in den öffentli 
jede Woche einntal. 


es kaum glauben, 
Sente von der Wei 
fie die allerfleigig 
begierig. Fajt a 
irgend etivas, die 7 


nen nie die qutber; 


en könnte. Wir haben 
(in der „Krone*) eine 
ud es find hier Kon- 
hen Gärten mindeftens 
Die Deutjchen jchei- 
zigften, md Du wirt 
die enthufiaftifchjten 
t. Ganz gewiß find 


ften md höchjt Tern- 


ce Studenten fudiren 


Teiften ganz umernteg- 


ich viel und fehreiben in den Dorlefungen 


jedes Wort nach, das der Profeffor jagt.“ 
Die Beobachtungsgabe, welche 


Sotbrop Motley in 


den drei Wochen, die 


er in Göttingen war, entfaltete, war 
ohne Sweifel aller Anerkennung werth 


Göttingen. Bismarf's Studentenwoh ung am Wale. 


(Mach einer 2 


mie von 5. Hozer in Göttingen.) 
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alaube Kniabt Mitgebracht, ich aber babe v dem Arzte tar noch der Studiofus Weight zugegen." Lehe 
teren War Knights Sckundant, WÄhrend Bei Graben der Seudiofus von Meden diefelbe Stell ehmahın. Bismarck nanıte 
aber Reden nicht, „Es ift mr eine 2 


Kugel getvechfelt worden,“ fuhr er fort, „wie dies gleich anfangs verabredet geivefert 
war, Eine fornmliche Verföhnung hat meines Wilfens Nicht jtattgefunden,“ Bismarck fuchte alfo die Genie, (una 


R en | 
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ZA 20 JR. 1833 


fie geladen, Aue 


Schriftftücke aus dem Göttinger Aniverfitätsarchiv. 


‚gti . Er erhielt als Strafe zehn Tage 
d feine Chätigkeit int befter Abficht in den ee a 
en on nn erjte Aufforderung nicht erfchien, bekam er Be a 
Harzer, da er aber au ft mit den Kommilitonen Volquardt Mo sg 
i nn A iverfitätsgericht hatte aber gleichfalls 2 N 
Ein anderes Nal war er felbf S Das Univerfitätsgericht h ei en 
ilbur: ägermenfuren eingegangen. Sa ann an 
ee ne 1833, die Nlenfuren bei . der en 
ee. n eicher Androhung unterlaffe, 
Be en Auguft Wilden aus Langenjchwalbad wegen gleicher Androhung 
er das Due Q 


D Spraamauır 
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Göttinger Kneiplokale, 


(Lach einer A 


Man ficht, der Senat papte ibn fehr fharf 


Ayihierand r 
„Wejtfalen“ von Röder md den „Lüneburger“ Sch 
y > ar: 


drei ae Karzer und das bedingte consilium 
mäßigkeit noch härtere Strafe, 


auf. Im folgenden Monat wohnte er einen Duell zwifchen dent 
3 als Iufchauer dei. Auch das ward entdeckt, und ev erhielt dafür 
Derfelbe Monat Mai brachte ihm wegen einer andern Unbot- 
ee und NEaue die bedingte Unterfchrift des consilium 
SHlinen Kayın Gejellichaft, Theilnahme ar Berathungen der 
nn 2 efeyiekung des Seniorenkonvents durch Nütglieder der Gefell- 
>ache verhielt fid, nänlic, fo. Nach dem Regulativ vom 26. April 1832 mufte 


abeundi, 
n denn er erbielt vier Tage 
„Sbeilnabme an einer [ 
in „u ) er ohne 
Sejellfehaft, welche aufer den Kreife des | 
faft und befondere Thätigkeit hierbei.“ 


abeundi geben, wegen 


die Erlaubniß zur Fortdauer ihrer Vereinigung von jeder Verbindung ermenert werden. 
Nun hatte vor nicht langer Zeit das „Frank- furter Attentat” jtattgefunden, nämlich die 
Erftürmung der Frankfurter Hauptwace durd, Bätiingen. Burfehenfchafter, infolgedefferr die ftuden- 
tifchen Derbindungen fehr ftveng bewacht und Die Korpsfneipe der „Gannovera", im ihren Freiheiten befehränkt wurden. 
Die „Hannovera“ hätte mm die Erlaubniß einholen müffen, doc, Otto von Bismarck hatte diefe Einholung als Senior 
unterlaffen, da er befürchtete, die Erlaubniß nicht zu erhalten. k 

Einmal erkrankte er in feiner Göttinger Studienzeit am kalten Fieber. Der Arzt verfcrieb dagegen Chin, 
Zufällig kam zu diefer Zeit eine Poftfendung Schlackwurft und Spickgans don daheim an. Die heimathlichen Leckerbifjen 
teigten trotz des Fiebers feinen Appetit jo, daß ev anftatt des Shinins zwei Pfund Schlackwurft verzehrte, dam fpazieren 
ging and dabei fi, mit ein paar Krügen Bier ftärkte, Des andern Tages war die Krankheit verfchunden und freudig 
verkündigte er dies dent Arzt, als ex ihn zu befuchen kam. Der Arzt meinte, daß das die Wirkung des Chinins fei, tie 
erftaunte er aber, als Bismarck ihm lachend erzählte, daß ihm diesmal zwei Pfund Schlackwurit und feine gute Natur 
geholfen hätten. 

Den Rauchen, befonders den Pfeifenrauchen hat ex fein Leben lang gehuldigt. Im Derfailles bot er einft Jules 
Favre, der zur Unterhandlung bei ihm erfchten, eine Cigavre an, die diefer als Nichtraucher ablehnte. „Sie haben Anvecht," 
entgegnete Bismarde nach, Graf Heriffons Memoiren, „went man eine Anterhaltung beginnt, die zuweilen zu Diskufftonen 
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„Gaudeamus igitur, Juvenes dum sumusi zum Th 

slfia für die Mafen \ "rore hinaus *° feier Mi 

DSL für Die Mafregelunn, Binaus. Der felerliche Abfehied entjchädigte die beiden Göttinger 
Im Jahre 1898 erinnerte ex 


fi die y 
Erfurter Parlaments Shüringen au eye 


f längere Zeit ı 
ige Se M| “ E 2 
malige Senat nod) abzukärzen das Beodür 

Kam er jeht in dan Ferien nad 
Umwandlung ihres Sohne 


ge ud fagte au 
SS iedergefehen, 
Mi} hatte, abvechne,* 
Haufe, war die Mukt 


art S eDOg md bemerkte 
im Rauchen, Trinken, Duelliven, : 


f dem Markte in Jena: „Ich habe exft zur Zeit des 
went ich einen kurzen Aufenthalt in Jena, den der da- 


e er freilich nicht fo fehr angenehm Überrafcht, wenn fie die 
dal u gerade in den von ihr verpönten Fertigkeiten excellicte, nänlich 
ön a a mußte fie doch darüber haben, daf; ihr Liebling fi kräftig 
u keinen ‚>daden genommen hatte, In diefen Ferien gefchah es einmal — cs 
in topograpbifchen Agelsgmnfetien ne in Bünnmerhaufen ‚den Lieutenant Albrecht von Roon, welcher fich dort 
Morik von fnalkdint öfter ir 1 7 ut lernte. Die Jagdflinte auf den Rücken begleitete er mit feinem Freunde 

Was für Sefhunung Okto N amd Feid den fpäteren großen Mitarbeiter an Deutfchlands Einigung. 


ns Hk che Rec Bars Bismarck auf die Univerfität mitbrachte und warum er bei einem Korps eintrat, 
sh arten Rede dargelegt, nicht ganz zutvaf; aber es twiderjtrebte mir 


de © bein Entf. e der Be 
1 a on te Be ne ii 
tages zu Friedrichsend hielt Wir m ih EN 7 =, 
Detreffende Stel Gier mn ee ae viel trug dazu au Lin alterthünliche Tra- 
bin bei der exften Ente les ei a = le ge > Fass es 
fchaft, wie ich zur erw En ai e en a # 
man kn Ban ei kan, Bor en fie es. 8 it das auch nicht nöttig; ich Bene 
nn) orps gen im Allgenreinen heute ruhiger über diefe Dinge, aber die 
geleitet geivefen, Auferden war es Zufall, Aeuferlichkeiten find 5, glaube ich, vorzugs- 
da ich gerade mit Burfehenfchaftern in Be: weife gewefen, die nich, wie ich mit feben- 
rührung kan, die den gejelffegaftlihen Schliff zehn Jahren nad, Söttingen kan, davor 
nicht hatten, den ich, von Berlin her gewohnt behütet haben, mit Dambad md der Unter- 
war,” — Lothrop Motley nannte die dana- fucungs-Kommiffion in nähere Beziehung zu 
ligen Burfehenfchafter Höttingens den Ab- kommen. Der Eingang zu der politifchen 
fhaum (!) der Univerfität — „und daher Situation oder dielmehr die Führer, die ic) 
kant meine Abneigung, obgleich ich fehon da- dazu finden konnte, mißfielen mir perfönlich. 
mals nationaldeutfchen Glauben hatte md IA war von den Berliner Symmafien mit 
a die deutjche Einheit glaubte und die Wette nationaler Sefinmung, je ich muß fogar 


einging, da fie ii fagen, mit ziemlich, 


20 Iahren gefchaffen 2 P£ ee republikanifcher ab- 
fein würde — es war Or RO end rl u 


! I; Ale eine 
entwickelte und an feinen ameren Aenf 


war im Sommer 1833 — daf Dfto Yon 


gegangen — Frie- 

Anno 1832 — was Silhouette inı Befihe der „Bannovera”, drich-Wildelms-Sym- 
nafium und Graues Klofter — ohne daß irgend eine Abfichtlichkeit im Unterrichtsplan dahin zugefpigt war, aber in uns 
jungen Conten wirkte der ganze Strom, den wir aufnahnen, dahin, daß wir für Harmodius und Arijtogiton eine gewiffe 
Sympathie übrig behielten und es fewer derftändlich fanden, warum fo viele Leute einen gehorhten, wenn ex ihren 
Wiünfchen und ihrer Sefehmacksrichtung als Herrfcher nicht entfprad.” 
Daf Bismarck den „nationaldeutichen Glauben” befaf, beiweifen auch Thatfahen aus feiner Studienzeit. Er foll 
fogar fein erftes Duell darum ausgefochten haben, md zwar gegen einen Engländer, welcher „den deutjchen Michel mit 
der Schlafmüße über den Ohren umd dent bunter Schlafrock aus fechsunddreißig Lappen und Läppchen” verlacht hatte, Bis- 
marck fchmetterte ihm zunächft die Worte aus Schillers „Cabale und Liebe” entgegen: „Angürte Dich, mit dem ganzen Stolze 
Deines Englands, ich verachte Dich, ein deutfcher Jünglingl” Darauf folgte das Duell, 

Noch eiır anderer Vorfall fpricht für feinen „deutfchen Glauben“, wie Morit Bufd) i feinem Bude „Sraf SE: 
marck und feine Cute“ erzählt. Bismarck berichtet daviır felbft: „Sch erinnere mid, dor dreißig md mei Jahren ut 
Söttingen, da twettete ich einmal mit einen Amerikaner, ob Deutjchland in zwanzig Jahren einig fein würde, Wir 
wetteten um 25 Flafcen Champagner, die der geben follte, der gewinne, Wer verlor, follte übers Acer Konten. Er 
hatte für nicht einig gewettet, ich für einig. Darauf befan ich mic, 1853 amd wollte aunälen Wie ich mich ne 
erkumdigte, war er todt. Er hatte gleich fo einen Haren, ber kein langes Leben verjprad; — Coffin, Sarg. 2 alaı 
twürdigfte dabei ift, dafj ich damals — 1833 — Ichon den Gedanken und die Hoffnung gehabt haben muß, die jet mit 
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hat. Hinfichtlich feines Betragens 
ihn erkannt worden find, 


wird been) R auf ut 
beierkt, daf aufer engen weniger ext 
Gegeben unter meiner, de 


heblichen Rügen Karzerftrafen u. f. . gegen 


Ss jegigen Proreltore eng 
gen Prorcktons, Unterfehrift und unter Berdrückung des AUniverfitätsfiegels. 
Als den Fürften 1885 die don Dto Meier Sl 
Bismarck Bezug Gakten, gi. Gefthk En i m. zufanmengeftellten Aniverfitätsnachrichten, welche auf den Studenten 
RE ı advortete er dem Sammler: 
„Die haben mich durch di as us 
n 1 cl) die N “ 2 : 
! ı die aktermähigen Mittpeilungen aus meiner Studienzeit fehr erfreut, md ich Habe mic, 


Va re 


Basen bene berenrzbeng 

uf mente RLILTZ a E Profabec farm 

= f Fr ht el ai me BER, 

fr Aecteecar ER sen Ya ” Aaınıı Fre u u Gr 

Vf 0, Er FF ee N ren Bes ers 
FI Gr , 


bei der Lektüre Ihrer Aufzeichnungen mit einer gewijfen Wehnmuh im meine Jugend zurückverfegen können. Ich erfehe 
daraus mit Dergnügen, daß das Univerfitätsgericht nachfichtiger über mich uetgeilte, als ich mac meinen Erimeriwgen 
verdiente,” ö 

Die nächfte Untverfität, welche er mm befuchte, war Berlin, dem dort 30g der berühmte Rechtsichrer dv, Savign 
diele Zuhörer ar. So glatt verlief jedoch die Ueberfiedelung nit. Er hatte von Göttingen aus mod, eine Karzerftrafe 
zu verbüßen, und da die Formalitäten fich bis über den Abgang hinaus erftveckten, fo ftellte ev das Sefud, die Strafe ur 
Berlin derbüßen zu dürfen. Die Exlaubniß dazu empfing ex exft iu Dezember, denm am 7. d. M. geftatteten ihn Prorektor 
und Senat, „die Karzerftrafe in Berlin abzufisen.“ 

As ex die neue Universität bezog, hatte er entfchieden die Abficht, tüchtig zu arbeiten und Derfäuntes nadzuolen. 
Allein zum Befuche der Dorlefungen hatte er num einmal Kein Zeug, felbft Savigiy hörte er nur ein paar Mal, Dagegeı 


#) Wir bringen ein Fakfimile diefes intereffanten Schriftftückes, obwohl es, nach Anficht des Fürften, nicht fein Driginaldrieh, fondern eine 
Copie von anderer Hand ift. Die Redaktion. 
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gerade forafältig gefihnittenes Haar, Halsbinde und einen Rode mi 
tere SV ei Ei 5 
Enrergit, Sradheit und Aufmerkfankeit hin. I der That u DR 1 
beliebt, und feine Frifehe und fein Humor, wer en 
ichaft. Im Uebriae ee 

fcaft. Im Uebrigen batte ex ein dvornehmes, höfliches und titterliches Wefeir, 


Durd, die verwandten Familien erhi R 

a “ nes er Pr er ev Zutritt bei Hofe, und auf einem diefer Hofbälle im Winter von 1835 
h 5, sdo 30] m ei 
Bern sehen Dekor Auihumenen n (3 >etanntfehaft machen follte, Mit feinem Freunde und Kollegen von Schenk 
Prinzen yomaskie te meet dorgeftellt, den Thronfolger und nachmaligen, deutfchen Kaifer. Als fie dent 
en Juri ncht Ne ie ' = ee u ihre hohen, militärifchen Seftalten mit Wohlgefallen und fagte lächehnd: „Au, 

: En A . Ure Jungen Leute jet WORT nach dem Gardenaf; aus?“ 

lanchmal erregte er dur An rar Sr 

fahren he feine abfichtliche Mijachtung der fteifen Gtilette und durch fein felbitftändiges Ver- 

gran N Dervunder er ni Y R f Earın Gi ämfichkei 
Bi geb, Al dor Derung. Aber nicht ohne Lachen kann mar es hören, wie er diejer Eigenthimlichkeit 
far um Anfıe 
junger Man wurde er : 
j & vorgerückter Stunde wie auf 


ander anderen öfter zu den Kommando große Butter 
Hausbällen eines Sefandten brode aus Yen Srndefie 
3 2 


Be he Siffen herzhaft hinein und 
don Schenke gehörte N a 
> 2BEHEr hivant- irren, bis fie fich gefättigt 
gen den and, in au hatten. „Das nächjte Mal," 
erkennenswertherWeife das pflegte Bismarck fpäter 
Gangbeit, allein — 05 gab humorvoll zu erzählen, „gab 
bei diefen Bälle nie etwas es zu effen, aber — wir 
zu eff. Das war bei der waren nicht wieder einge: 
Tanzarbeit und bei der laden.” 
Bedürftigkeitsfrage junger Das Charakteriftifche 
Magen recht fatal und bei all diefen Anckodotert ift, 
twurde unerträglich, je län- daß er fid) ftets zu helfen 
ger die Tanzpflicht dauerte. wußte. Drollig ift es auch, 
Bismarck war mu nicht der tie er einmal einent fürt- 
Man, feinen Gefühlen nur migen Schuhmacher gegeir- 
platonifc Ausdruck zu über feinen Swede erreichte. 
geben, er verabredete fich Der gute Manır hatte feine 
mit der Fremder, dent Werkftatt oder — Derzei- 
Hausherren eine deutliche hung! — „Fabrik” ir der 
Schre zu geben. Als fie arkifern Des Zarfn. Kronenftraße. Seine Uns 
einmal wieder von ihm zu Qach dent Original» Gemälde in Sriedeichscuh;) pünktlichkeit ine Abliefevn 
der beftellten Waare war fo eingetvurzelt, daß ihn bisher kein Mittel Hatte bewegen können, ihr untren zu werden. Bis- 
marck Kuriete ihn einmal von diefem Fehler. Der Schuhmacher Hatte ihm die heiligfte Derficherung gegeben, die Stiefel 
zu einen beftimmten Termin zu Kiefern, allein er hielt auch diesmal nicht Wort, und weitere Derfprechungen ließ er ebeifo 
unerfüllt. Da riß Bismarck die Geduld. Des andern Morgens früh fechs Uhr fehickte er einen Boten zu dent Schuh- 
machen und Tieh ihn fragen, ob die Stiefein fertig wären. Der Meifter verneinte dies, und der Bote entfernte fih. Dod, 
fchon zehn Minuten fpäter Tief Bismardt auf's Neue daffelbe fragen. So ging dies von zehn zu zehn Nlinuter fort de 
ganzen Vormittag und den ganzen Nachmittag. Der Schufter gerieth, als das mahnende, Tebende Gewiffen unaufhörkid, 
zu fragen Kant, zuerft im eine gelinde Derzweiflung, dar aber in eine wahre Arbeitswuth. And fiche da, anı Abend 
batte Bismarck feine Stiefehr. Diefer Schuhmacher war gegen ih nie wieder faunfelig. 

Nach einem Jahre ging Bismarck zum Regterungsdienft ir Yacen über. Dort war Regierungspräfident der Graf 
Arnim-Boitenburg, der eines ausgezeichneten Rufes als Beantter genoß und glänzende Ausfichten befaß. Wer konnte es 
wiffen, ob nicht der fehr begünftigte Chef rafc fördernd auf die Laufbahn eines Untergebenen einwirken würde? So trat 
denn Bismarck als Referendar bei ihm in das Verwaltungsfach et. Er winde in den Arnim’fchen Haufe ungemein 
fiebenswinrdig aufgenommen md war au) im Anfange in feinem Berufe fleißig. Aber der Einfluß des glanzvollen Bade- 


hem Kragen. Der Ausdruck des Geftchts teilt auf 
En ten ihn auch diefe Eigenfchaften in den Berliner Kreifen 
1 diefer auch manchmal etwas kräftig war, brachten Leben in die Gefell- 
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Podbielsti, General v. Motte. Gyr. v. Winterfeld. Major Kaufe. Major Blume, 
| von Vismard. Kit, Graf Noll. Oberfil, Bronfart 


al» 
(Geiz Schellendorf. 


Oberfl, Verdy du Dernois, Major de Einer, 


‚inlafion von Sedan. — 
y im der Nacht dom 1. zum 2. September 1870. 


mälde volt Anton dv, Werner, 


ten, hatten ihn, wie zu feiner Studenten 
er fein Jabr bein Militär abdiente, Ft Folge de 
in Potsdam ein. Mit den 3enanif, welche i 
Es lautete nänlic, fo, „dal; Here don Bis 
aegen alle Bureautbätigkeit überwinden Kö) 
mocht, aber wie oft und Wie ange hat er fie in dan Zeiten fh 
müffen! Er hat danıı ehr „Bureanarbeit 

Um diefe Zeit eriduch 
fürchtete fie wicht mehr lange d 


it, jo and jeht Noch nach feiner Art be 


\ einfluft. — &s wurde munmehr Zeit, dal 
lien trat eu am 93, 


sit a März 1838 als € hriger bei den Gardejägern 
5 oo der Regierungsrat Wilke ausftellte, konnte ex in Ganzen zufrieden fein, 
arck zu den höchjten Staatsäntern befähigt 


ü fei, wen ex feine große Abneigung 
meet Bismarck hat diefe Abı 


teigung auch als Kanzlev nie zu überwinden ver- 
eren politijchen Kampfes mit eiferner Energie unterdrücken 
\ getan und weit längere Arbeitszeit eing 
fen den Gebrüdern Bismarde fi 
h i en theneren Familienkeeife zu erhalten, 
der Eltern, Defonders des derfchtwenderifchen Aufenthalts in Berlin und 
Sütern ftark geltend. Pie Neuerungen, welche 
nicht den getvüinfch ten Erfolg brachten, der Anter- 
halt der Söhne, vor allen Dttos, das hatte eben. 
falls viel Sed verfchlungen, und gerechnet war 
nicht diel geworden, Diefe Erkenntniß; umd das 
Mitgefübl für die [etdende Mutter traten jeht 
mächtig an die Brüder heran. Dtto litt aufer- 
dent noch ter dei Nuchwehen feines Lebens 
in Aachen, 


chalten als ein anderer, 

hmerzliche Sorgen. Die geliebte Mutter Kränkelte und man 
Ferner machten fid die Folgen des fuzuriöfen Lebens 
in den Bäder, jorvie einer Mipvietbfehaft auf den 


Sundchjt evfchien es den Brüdern twin 
fchenswerth, daß fie einen Theil der Güter felbit 


evirthfchafteten ud dadurch Wieder zu heben 
uchten. Otto von Bismarck ließ fich deshalb 
nach Greifswald zum zwveiten Jägerbataillon 
derfeen, damit er von diefer Stadt aus die land. 
wirthfchaftlichen Vorfefungen int nahen Eldena 
hören Konnte. Seine Kemmtniffe in der Land. 
toiethfchaft waren nur oberflächliche, im Gegen 
ab zu Bernhard, der keiner größeren Ausbildung 
durfte. 

Der Einjährige hörte fleifjig die Dor- 
efungen der Akademie, trohden zeigte er fich 
nicht nadläffig als Soldat, aud; war er ei 
guter Kamerad. Einmal fand Otto von Bismarck bein Sektionsnarfchiven im Gliede vor einen Soldaten, der fpäter Gut: 
befiger ti Ponmmern wurde. Ihn leiftete ex einen Kameradfchaftlichen Dienft. Es war damals bei dei Jägern Mode, 
„oufer Dienft” zu fchiefen, befonders dann amd warn einen der hr jener Gegend unzähligen Störche zu erlegen. Verbote 
turden zivar dagegen erlaffen, alle dergeblich. Einmal marfchirten die Jäger von einer Uebung beim, Bismarck Sinter 
dent eviwähnten Kameraden. Da Kommt eine Schaav Störde, und dem Hintermant fällt es ein, dazwifchen zu Ichießen. 


Die Tandwoirthfehoftliche Afadentie zu Eldenn. 


(ac Aufnahmen von Krüger & Stowranet in Greifswald) 


Da die Offiziere fich in ziemlicher Entfernung don den Jägern befanden, glaubte der Kanerad, ageftraft daboıt 
zu kommen. Allein fie hatten den Schuf doch vernommen umd näherte fich fofort der Truppe, Es wurde Aal Sefohlen, 
umd der Hauptmann ordnete eine Sewehrrevifion an. Im erften Gliede find die Sewehre in Drdiung, is (at) Die ziveite 
durchgegangen, Der Einjährige mit dent fehlechten Sewiffen fieht mit Schrecken feine Hoffnung auf Ins Rejerve-Lientenants- 
Patent in Nichts aufgehen. Schon beabfichtigt ex, was cr gleich anfangs hätte tun nüffen, freiwillig vorzuereteit, als 
ihm Bismarck zuflüftert: „Aufgepaft! Gewehr in den Iinken Arm! Wie taufchen die Büchfen!” Im machten Augenblicke 
fliegt Bismards Büchfe nad) hinten ud die des Kameraden nach vor. Dei Vorgang und das gejchiekte Auffangen hat 
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Mann den Weltfcymerz tr 

die Arne wirft. Dies traf in 

der heftigften Weife bei Bis- Sommer 1841 don den Kreis: 

/ marc ein, Dev Wechfel in P ftänden zum Landrath des || 
der Lebensart, fowie der £ Kreifes Naugavd erkoren war, | 

Widerjtreit zwifchen dent tita- U FRISISLEISEDIDSIT, fid, verheivathete und in die | 

! Hanptjtadt feiner Tandräthlichen Thätigkeit zog. Damit war die fehon anfangs von Otto aewünjchte Trennung dev Güter: | 
verwaltung nothiwendig geworden, ud fo übernahm Bernhard Külz, während jener Kniephof und Jarchelin behielt. Die Il 

Einfankeit, im vorigen Jahrhundert von I. ©. Zimmermann fo hoch gepriefen, ward m m Dtto von Bismarck nod, | 

gröfer und begann ihm allmählich fürchterlich zu werden, Il 

4 Einige Abwechfelung bradjten ihn die Einberufungen zung Mlilttärdienft, und eine Freude bereitete es ihm, in | 
dent von ihm friher jo fehr geliebten Milttärftande zum Sekondelientenant ernannt zu werden. Es gefehah dies am | 
12. Auguft 1841, und zwar bei der Infanterie erftet Aufgebots im 1. Bataillon des 9. Landwehrregiments, defjen 
Stamm in Stargard ftand. | 
| 


men, nadden Bernhard in 


Fi 
der tüchtige Infpektor Bellin das Gut beivirthfchaftet 
| febr erfahrenen Here Hilfreich zur Seite en Rs sn 2 uch ferner dem in Tandwirthfehaftlichen Dingen nicht 
4 daneben forgte er wahrhaft väterlich für die Bervohner “r Steckenpferd Kevin Ferdinands blieb nacdy wie vor die Jagd, | 
= Dtto von Bismarck hätte au Liedften ge es Dorfes, die ihm noch heute ei gutes Andenken bewahren, | 
e feh voraus, da er mehr verbrandhen würde, als en Hifchen feinen Bruder und fiel gelrennt, denn er | 
> aus diefem Grumde ging Bernhard auf die ee OT MBUNTGE Bernhard, amd dies war ig peinlich, Aber gerade 
die Güter fi, am cheften wieder heben wilden g nicht ein, er glaubte, daß dur das gemeinfame Führen der Kaffe | 
nf Icht galt es, tüchtig von früh Dis ty | 
geht g 5, g vih Dis Spät he 1 R r . || 
2 | ii ber-Chat Keranlergikiititen, AT 2 hä zu arbeiten. Und beide Brüder thaten dies vedlich. Die Güter waren | 
| x er S » anche Biographen ftellen dies jedoch fo ar dar, da : ö || 
wirde ein Nifiko übernommen haben, wenn man di Zei ne EDER N tom Dash ae, 5) || 
a 0 u u N ® u Y » fi . | I 
sieh Saar in tn aehehnete Er ie nn er zehn Shaler borgte. Wenn aber verfculdete Güter in ci, | j 
fr nal nenne fühn, Wett Ms wi ie a 2 können, iole dies wirklich gefchah, fo Kann ihre Derfchuldung nicht I) 
L Ki le een am ir h a un Der Derringerung dev Ertragsfähigkeit gelegen haben, und diefe läßt 
) ben Mifrirtbfehaft en Keen 4 merhalb del Jahren. Freilich war es möglich, daß durch die längere Dauer | 
ie Ds welde Men: gungen, denn mit dem verringerten Ertrag ging die Verringerung der Mittel Hand | 
% ’ ip, fi any N 
| twieder beben Konten. So Dur nn a || 
) . ey . Rz em ohnmactigen 
4 kam en daf in Kniephof in Können gegenüber er all 
Pi) jenen beiden Jahren das Geld mächtigen Iwang der Ver 
a thener war und man fid, Ent- bältniffe ba i ihn, ab 
faqung auferlegen mufte. gefchloffen dont Pulsichiag | 
| } dito u Bismarde des großen Lebens md at 
| fügte fi mit Standhaftigkeit gewiefen auf die ftillen pom- 
in dieje Entfagung. Aber ge» merfchen Gefilde, in einen | 
rade der Mangel nad) doran- Zuftand des Geijtes und Ge- 
gegangenent glänzenden Leben müths, der ihm unfäglice | 
ijt es, der uns die Eitelkeit Qualen bereitete, || 
: allen Dinge nahe führt nd Bei Bismarck begam | 
einen jungen, thatendurjtigen der anleidliche Zuftand be» || 
| 
I 
| 
| 


fonders Herrfchaft zu gewin- | 
| 
| 


Im Juni des folgenden Jahres machte er eine Landwehribung mit der Stavgarder Landwehr-Ulanen-Eskadron 

bei Lippehne in der Neumark mit. Diefe Zeit follte ihm zu einer fehönen That deranlaffen, indem er für die Errettung 

feines Reitknechts Hildebrand, des Sohnes feines Förfters, aus den Fluthen des Wendelfees bei Lippehne die Rettungs- 
Medaille erwarb. Cs war am 24. Juni 1842 zwifchen 5 und 6 Ahr Nachmittags, als Dtto von Bismarck 1 Begleitung der | 
Lientenants von Kliing, von Schneuden ud anderer feine Pferde zwifchen der Brücke und der Gotthardjchen Gerberbanl | 

durch feinen Reitkmecht Hildebrand und den Ulanen Kühl feywenmen ließ. Er jtand dabei mitt der Kameraden auf der 

Brücke und fah zu. Hildebrand vitt mit feinen Pferde zuerjt in den See. Vielleicht hatte er die Zügel falfch gefaßt, 

dem der Saul begann fich fehr bald im Kreife zu drehen, Wie fehe auch Hildebrand fi bemühte, das Chier herum: 
qureißen, es half nichts, vielmehr bäwmte es amd warf dei Knecht in’s tiefe Waffer, Der Alan Kühl virt fÄhnell zu Hilfe | 
j 
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Wie erwähnt, erhielt Bismar 
als die anderen, hoben Drben, m at die Rettungsmedaille, und er trug fie mit Stolz, Fieber noch 
am Main war, Deranfafung, i Sie gab ihm auch einmal, als er Bımdesgefandter zu Frankfurt 
fpöttifch auf die einfache Auszei vun beftenten öfterreichifchen Herrn abzutrumpfen. Diefer blickte 
machten Iutereffe Vismardes Bruft fehmückte, und erkundigte fi bei diefem mit ge» 


v ihn völlig unbekannt fei. Set ti ismarı 
- Schlagfertig entgegnete Bismarde: „Ich 
Nenfchen das Leben zu retten,” a ii 
nachdem er zum Sekon 
wurde cr zur Landivehrkavallerie 


vierten Ulanenregiment mit, a 


Gerade ein Jabr, 
12. Muguft 1842, 
eine Uebung bein 


delieutenant bei der Infanterie ernannt worden war, nämlich am 
derfeßt. Aus eigener Entfehliegung machte er dann im Frühjahr 1848 
auch den Dienft in der Linie kennen zu lernen. Das Regintent ftand 
= — _ in Sreptoiw und Greiffenberg. Die Ka, 
meraden aber, welche gar häufig feine 
fielen Sefellfchafter in Kniephof waren, 
wollten nicht an Bismarck heiligen 
Eifer, ic zu dervollkommmmen, glauben, 
fie feherzten, er fei mr des luftigen 
Lebens wegen bei ihnen eingetreten. 
Auch der Kommandeur Dberftlientenant 
von Plewe, ein fehe tüchtiger Militär, 
a glaubte fich nicht recht von Ernjt 

Bismardes überzeugen zu können, 


dem diefer achtete zum Bei» 

fpiel das Rauchverbot auf der Straße nicht 
genügend und fehte fich über manches andere 

hinweg. Außerdem mochte an ihm als von der 
Infanterie und Candiwehrkavallerie herübergekonmen 
öfter im Dienft etwas auszufegen fein, Kurz, mar nah 
häufig Gelegenheit, Bismarck eine Ermahnung zu 
ertheilen. Dergleichen machte der Regimentskomman- 
der gewöhnlich auf den halbiwegs zwifchen Greiffen- 
berg md Treptow gelegenen einfamen „Goldenen 
Mops“ ab, deffen Name daher für die dahin Befoh- u u 

Ienen eine ominöfe Bedeutung hatte, denn fi, fehr „mopfend“ verließen fie gewöhnlich den Ort wieder. Bismarck foll auf 
feinem Fuchs Caleb gar vielfach, den Ritt nad, dem „Soldenen Mops“ haben machen müfjen. Er hat fich nie wieder zu einer 
Uebung bei der Linienkavallerie gemeldet. i 

Seine Beförderung zum Premierkieutenant, um dies gleic, hier anzufügen, follte ange auf fich warten lafjen, denn 
nur in den nächften zwei Jahren kan er oc, dazu, eine Uebung mitzumachen. So gefchab es, daf er bereits Bundes: 
tagsgefandter in Frankfurt war und dennoch im Militär nur den Rang des Sckondlieutenants befaß. Die Soldaten 
nannten ihn daher „Szcellenz der Herr Lieutenant”. s - 

Das Mifverhältniß zwifchen feinen Civil- und Milttärrange konnte ihm nicht angenehut fein, daber wandte er 
fid) eines Tages an den Brigadeadjutanten Freiherrn von 6. und bat ihm, feine Beförderung im Anregung zu bringen, 
Der Adjutant fÄhrieb ihm zurück, daß feinem Aufjteigen eine Hebung vorausgehen müfe. Nun JuRE es gerade nicht ver 
lockend, mit dem Titel Ezcellenz als Lientenant zu üben, aud, hatte Bismarck kaum Gelegenheit dazu. So eriwiderte er 
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Bisntarde wurde vo 
m den Bauınzveige 5 
MAGEN aus dem Sattel geriffen und kam Detäubt unter eine Kiefer zu hegar. Gin tiefer 
auf, als bis die Däael über i , ; ; 
u Als er fic nl Fr ‘ n Vögel Über ihm fangen und die Sonne ihre evjten Strahlen 
Sale Rn > er Fchmeraende: vi N N 
aleb en So konnte en Werigftens Wieder davon veit Ka de 5 Ze 
Ein anderes Nal ka f ak 
Ss. mt er auf einen folche P 
Hunger amd Part füllen. Allein die a folchen Ritte nach Wangerin, Rehrte im Dorflaug ein und wollte feinen 
ein Weinreifender mit Welnptoben = hin konnte ihm weder Wein noch Bier bieten. Da fah an einen Nebentijche 
Dann empfahl er fc dem Relfenoe, a beganit Fafıhe um Fafche zu Kkoften, bis die lehte ausgetrunken war 
Suffcjläge Calebs hörte, Was follte _ en derblüfften Geficht nachfchaute und bald nur noch die fic, entfernenden 
BR 5 er Reifende en? Die Probe 
Aufträgen unmöglich Grofden Bisntarckt fl \ a mm machen? Die Proben waren alle und fernere Erwerbung don 
Abertragen Meceneit, feton ei 5: Ber E = 25 auf den Leßzten Tropfen ausgekoftet, hatte auch er ihm keine Lieferung 
ReN 5 R e Wirthin in die Stube und ven c i icht i i 
vohrhte 4 ae & nd verwandelte fein Ge) = über 
ehte ihm einen Settel mit einer anfehnlichen Beftellung Bismards » u 02.3 25 


Srufen erregende Sefehid 3 i i 
gende Sejehichten erzählten fi, die Kaffeefchweftern und Mlatfehbafen von ihm. Bald hatte cv feine 


Schlaf umfina ihn, und er wachte nicht eher 
durch den Wald fihickte, s ein 


y 


u 


EMO CLELTEN ‚ 


Karl Wilhelm Ferdinand d. Bismarck amd feine Frau Wilhelmine, geb. Menden, Die Eltern des Fürften. 
(Originale in Darztn.) 
Zechgenoffen mit Piftolenfchüiffen geweckt, die er Über ihren Betten gegen die Wand oder die Decke abfenerte, bald hatte 
ex bei einem Befuch der ih verwandten Keffel'fchen Familie in Kntephof vier Flichje in das Sinner hereingelaffen, in 
dent fich feine Confinen befanden. Es war eine wilde Jagd entftanden, denn die Flichje waren in ihrer Angft über Tifche 
und Stühle geraft and hatten alle Heberziige zeriffen. 

Nach folhen and anderen Taten prophezeiten ihm die entfetten Daren der Umgegend von Kniephof dei geiftigent 
und leiblichen Untergang, zuleht das höltifche Verderben. 

Dan wieder tufchelten fie fich, als er eines Tages Haus und Hof pligblank machen Kief, ins Ohr: „Eine Herrin 
will in Kniephof einziehen”. Ein ander Mal behaupteten fie: „Bisntarde geht nad dien”. Sie tranten ihm eben alles 
zu amd fpirten hinter dent Einfachjten eine große Ueberrafchung oder eine ungewöhnliche Abficht, 

Weniger touften die fehlimment Serüchte zu verkünden von den Tagen, wo Bismarck wie umgewandelt mit feinen 
Fremden Mori, von Blanckenburg auf Zimmerhaufen, von PDeivi auf Milo und von Bülotv auf Hoffelde eifrig, ernfte 
politische Sefpräche führte. Das wartıt vor allem die Tage, Wo „er US allen imponirte“. Aber doch erfüllte er auch 
diefe junkerlichen Freunde mit Entjehen, denn er hatte den Muth, „ztentlic, Liberale“ Srundfähe zu Aufern. Diefe waren 
ficer die Folge des Geiftes, der in feinen Elternhaufe herefehte und dann auf dei höheren Lehranftalten genährt wordeit 
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Fr all diefer Zeit des & 
der ibn d af A SEE Des Seenmes amd dag 
der ih derftand, dajz var feine Saoyyen S fühlte ex fich 
S | Sveer Makvine, die per NO ol 
die trob feines immeren Kampfes NE, Die bei den Daten ö 
0 Pfes doll Seifen en Dater in Schönh Ihr thei ei viefi 
wirkliche Freude war 05 jedesmal vn Ak ud Humor find, mit, twas ihn re [ebte. N theilte ex . Briefen, 
3 5 = 7 dir, ve an < gte, wie er lebt 5 & & 
Bruder, der fich denken läßt. Die Leute a er fie befuchen konnte, Pan kant der ie a 
us erhalten geblieben. Sie begimen N he „Er war mit {he wie mit einer Braut," Diele feiner in er 
\ 2 lich mic Gumoriftifche Ichvif : 
hen Ueberfehriften, Einer vom 27 Juni 1844 lautete: 


Dranges 
E Ücdelich, Wenigftens einen Dertrauten zu haben, 


„Liebe Maldewine, 
Bloß weil Pur es Bift, voilt ie 


eitter ; N bon ei “R 
MEET wenigen Srundfähe abgehen is an 
gehen, 


x Den em ih ei ! 
Sratulationsbrief Purement pour feliciter Bu I 
"eibe, Eu 


Selbft kommen kann ic) au Deinen Sehurtsage nicht 
weil meint Dizekkönig Noch nicht hier in an 1 
abzulöfen, ohnehin würde ich tiskiven da ei “ 
deines unaläubigen Bräutiganıs Vorbi d ber EN | 
fein toürdejt, ich Kante in Sefchäften zu Eu | 

wicht un Peinetwillen. Genau betrachte, eig fr 5 
übrigens Nicht vecht, was ich Dir oänfehen. jolt, En = 
eigentlich kannjt Dur fo bleiben; x wo te ic, daf 
Dir zwei Schwägerinnen nieht hätteft, eine, die n 


Die Brüce ad das Denkmal bei Lippehne, #*) 


fort it, und die andere die nicht Kommen will. — Lebe wohl, mein Herz, grüße Vater, Arnim, Antonie u. f. w., ir 
etwa 14 Tagen hoffe ich Euch zu fehen, bis dahin zähle und küffe. 
Kniephof, 27/6. 44. Dein treuer Bruder 


Bismarck.” 

Der Bräutigam Mahvinens war Dtto's Jugendfreumd Oskar von Arnim auf Kröchlendorf bei Prenzlau, Imdeffen 
wurde er der LCandrathsgefchäfte herzlic, überdrüffig, wie- aus folgendem Briefe hervorgeht: 
„Liebe Kleine, 

Schr mit Packen zur Landwehrübung befehäftigt, will id) Div mur zwei Zeilen fehreiben, da ich in der nächften 
Seit nicht vecht dazu kommen werde. Ich habe feit bald nad, dem Wollmarkt aunferen dagabondirenden Candratl vertreten, 
diel Feuer, diel Terntine bei ftarker Hite und viele Reifen in fandigen Kiefernhaiden gehabt, fo dafi ich des Landrath- 
fpielens vollkommen überdrüffig bin und meine Pferde aud. Nun bin ich kaum acht Tage in Ruh und muß fchon wieder 


che Bismardebriefe, Bielefeld und Leipzig 1891. 5. Auflage, 
') Siehe Seite 255, 
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20, dar ang Au 


mit zwei Seilen nach Hamburg 
Baden gefällt mir fehr, fo 


habe. „Wenn ich eben noch Dis an 
nicht fo hoch wie das Berliner Sch 
einfaches Dergnügen, dem ich mid) 


ftatten. Mit der See habe ich mich übe 
nad Sechunden zu Ichieen, von leßteren 


Augen, daß es mir ordentlich Leid 


aller Nationen find an den Infehr hier geftwandet und gen hatten wir Stüene don feltener Heftigkeit; einige pwanzig Schiffe 


Waaren in Fäffern, Leichen, K 
tar mit einen fifchenden Freunde 
' 


A Tonke si 2 ; 
warden wir tr dent Kleinen Boot 9, Hans, in 4 Stunden nach, der Infel Wangeroge gefahren, auf den Rücewege 


an as, obgleich ich ir einer ang: 
verprodiantirt, fonjt tväre die Fal 
desgl. an Antonie und Air, 

Diefe Schwefter folte ihn 
gewiffer Hinficht entriffen werden, 
denn anı 30. Oktober 1844 heira- 

thete fie Oskar von Armin auf 

Kröchlendorf, welcher Landratb in 
Angermünde war. Er fehrieb ihr 
bald nad, ihren Weggange von 
Scönhaufen einen Brief, der nad) 
jeder Seite hin Köftlich zu nennen ift, 
Er hielt fich damals in Schönhaufen, 
wo er überhaupt gern weilte, bein 
dDater auf. 

„Rad, Eurer Abreife habe 
ich das Haus natürlich, ehr einfan 
gefunden, ich habe mich an den Ofen 
gefegt, geraucht und Betrachtungen 
darüber angeftellt, tie wmatirlic, 
und jelbjtfüchtig es ift, wenn NLäd. 
chen, die Brüder haben und obeneit 
unverehelichte, fie rückftchtslos ver- 


alte Stadt Lo 


und fo einfan es in 
ebeier 4 Q u 

flad, ebenen, weicher Sand obne alle Steine = 
) Steine, 


leider and Papieren a, 


e jehr verdriejlich gewefen. Herzliche Grüße a Dater und meinen Dank für feinen Brief, 
Teb wohl, mein Schah, mei Han. 


don, hri e N N 
en geben, ob Vater feine Reifepläne etwa geändert hat. Das 


ticht ungern noch einige T . Str ift prachti 
: BEI ge Tage. Der Strand it prächtig, gan, 
die Knie niet, Wie ich ihm weder in dev Dftjee noch bei Dieppe fo a 
[oh), dreht a ftehe, fo Kommt eine haushohe Welle (die Käufer find hier aber 
a kügli u zehnmal vundun und wirft mich 20 Schritt davon in den Sand, ein 
a Sehr 10 Tange Kingebe, als es die ütgtlichen Dorfchriften ivgend ge- 
n Dale ir IR täglich fegle ich einige Stunden, um dabei zu fijchen und 
int Der Te = einen erlegt; ein fo gutmüthiges Hundegeficht mit großen, fchönen 
Mehrere Tage Lang trieben unzählige Trünmmer von Schiffen, Utenfilien, 
» Sch felbft Habe eine Kleine Probe gehabt, wie Sturm ausfieht; ic) 


4 Stunden unhergefhaukelt und hatten jchon i 


} der ev i } Fi 
eblichen Kafüte Tags 1 der erjter keinen trockenen Faden mehr 


zum Glück waren wir mit Schinken und Portwein hinreichend 


Dein treuer Bruder Bismarck,” 
t zu feinem Schmerze durd, ein a fich, frendiges Greigniß nad wenigen Wochen ii 
heiraten ud th, als wenn fie 
nur in der Welt wären, um ihren 
fabelhaften Neigungen zu folgen, 
eine Selbjtjucht, von der ich uner 
Sefchlecht und mic, perfönlich glück- 
lich frei weil. Nachdem ich das Aır- 
fruchtbare diefer Betrachtungen ein- 
gefehen hatte, erhob ich mic, von 
dem grinledernen Stuhl, auf dent 
Du mit Mi und Oscar zu küffer 
und zu flüftern pflegteft, und ftürzte 
ich Köpflings in die Wahlumtriebe, 
aus denen ich mit der Ueberzeugung 
hervorging, daß 5 Stimmen auf God 
ad Leben und 2 mit einiger Lau- 
heit für mic, aufzutreten geneigt 
waren, dazu 4 für Krug, 16—18 
fir Arnim and 12—15 file Aldens- 
leben, ich bin alfo lieber ganz 
zurückgetreten. Nächjtvent lebe ic, 
hier mit den Dater Iefend, vauchend, 


Schönhaufen. Im Schlofgarten. 


fpazierengehend, Helfe ihm Meunangen effen ud fpiele zuweilen eine Komödte mit ihm, die es ihn gefällt, Fuchsjagd zu 
menmen; wir gehen mänlic bei ftackem Regen, oder jeht fedhs Grad Froft, mit Ihle, Bellin und Carl hinaus, umjtellen 


mit aller jägermäßigen Vorficht, 

alle, und vielleicht aud, der Vater, 
Sefchöpf darin tft. Davanf gehen 
befonders von Seiten Ihles, durch 


Lautlos unter forgfältiger Beobadtung des Windes einen Kiefernbufch, von dem hir 
unmmftößlich überzeugt find, daf außer einigen Holz fuchenden Weibern keit lebendes 
Shle, Carl und zwei Hunde unter Ausftoßung der jeltfanften und fehvecklichjten Töne, 
den Bufc, der Vater fteht vegungslos und aufmerkfam mit fehuffertigen Gewehr, 


genan als wen ev wirklich, eiı Thier erwartete, bis Ile dicht vor ihne fchreit: „a, Ia, Ta, he, he, faßt, hih, äh!“ Ai 
den fonderbarften Kehllauten. Dann fragt mic, der Dater ganz anbefangen, ob ich nichts ge) chen habe, und id) fage nit 
einen möglichjt natürlich gegebenen Anflug don Verpunderung in Tone: nei, nicht das Mindejtel Yan gehen wir, auf 
das Wetter fchimpfend, zu einem andern Bufch, deffen vermuthliche Ergiebigkeit an Wild Ihle mit einer vecht natürlich, 


gefpielten Suverficht zu rühmen pflegt, md fpieler dal segno. So geht es 3—4 Stunden lang, ohne daf in dater, 
Ihfe und Fingal die Paffion einen Augenblick zu exrkalten fcheint. Außerdem befehen wir täglid, zweintal das Orangerie: 


haus und einmal die Schäferet, ftindlich die vier Chermometer in der Stube, rücken die Seiger 


des Wetterglafes und haben, 


i  ift, die Ahr: „ i infti bracht, daß nur die an der Bibliothek 
eit das Wetter klar ift, die Ahren nad, der Some ii folche Uebereinftimmung gebramt, « Mae 
I einen einzigen Schlag machthut, wer die andern a tempo ausgefchlagen haben. Sarl V. war ein dummer Kerl! 


Du begreift, daß bet jo mannigfachen Befcyäftigungen mir wenig Zeit bleibt, Predigers zu b 


efuchen; da fie keine Stimme 


i is im i i v nicht möglich. Belkin ift feit drei Tagen voll von 
im Kreistage haben, fo bin ich aud, noch, gar nicht dageivefe, es war nic, ; ER ol! 

einer Reife nu Stendal, die er gemadt, ud von der Poft, die er verfännt hat. Die Elbe geht mit Eis, der Dan 
ift Dft-Süd-Dft, das neuefte Queckfilber aus Berlin zeigt 80, der Barometer ii fteigender Bewegung 28,8. Ich theile Dir 


dies mit, um Dir ein Beifpiel zu geben, wie Du dent Pater dr Deinen Briefen mehr von den 
Lebens fehreiben möchtest, die ihm unendlich diel Spafj machen; wer bei Euch ud Curts gewve) 
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Kleinen Begebenheiten Deines 
en tft, wen Ihr befuct, was 
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Noch in demfelben AT Kein 
felben Monat fehickte c TAU don Arnim einen anderen Brief, der uns aufbewahrt ift. Er fehrieb: 

Ich habe wicht den gerinaften S Kies ul 
den mindeften Refultat führt, nad) Se Mmigenonmen und kann Div aus Erfahrung fagen, daß es niemals zu 
Fällen ftets ohne Aufenthalt an var Safe fuchen, weshalb ic) mich in folchen, bei meiner Ordnungsfiebe fehr feltenen 
fnütden, Bat utanı dabıt augleieh en in Y Wende, zum een neuen machen zu laffen, Bei wichtigen wie 5. B. Geld- 
laffen. Ic) fehe Kommen, daf; ie hal a den Bart und fänmtliche Schlöffer, die man fehliefen foll, ändern zu 
gejehrieben haft, es wäre heinfich ern eu Brief batd fehließen werde; nicht aus Bosheit, weil Dur mie nur eine Seite 
Schläftigkeit. Id) Bin den dee Su. en könnte, daf Dur mich für fo indigne rachfüchtig Hielteft; fondern aus 
Niontebello getrunken; vefferes an ee Sonne geritten und gegangen, habe geftern in Dlathe tanzen fehen und viel 
fehmerzliche Anfehrvellung des Bäpfehens = agenfäure, das andere Ziehen in der Wade. Ninrm dazu eine beim Schlucken 
Du, daß, mich weder der Er \ zen leichten Anflug von Kopffchmerz, Trunme Beine und Sonmenftich, jo begreifjt 
Luft eingefperrten Scäferhundes ir in mein Engel, noch das melancholifche Geheul eines wegen übermäßiger Jagd- 
nicht fehe befucht, ehie a er en zu halten in Stande ift. Mur das will ich Div nod, fagen, daf das Kränzchen 
art alte Fakett ke hacken Term de Fräulein 0, Schtefter von der... ., dort war md wieder fänmtliche junge 
zer Kegen, außer Frau von... ., die kleine, die ein hellblaues Atlaskleid trug, und daß ich 


übermorgen zu einen äfthetifehen Tee i im. Sd 1 4 f A 
Mar as, ee un... bin. Schlaf wohl, meine Angebetete, es ift 11 Ahr. 


Bismarc.” 
845, demm an 22. No» 
er den Sohn zum leten Male auf einige Zeit in Kniephof be- 
trat eine große Verheerung in Schönhaufen und der Elbnachbarjehaft ein, 
Megengüffe die Dänme ud zerftörte weithin Dörfer und Fluven, Im 
N ww in der großen Allee des Parkes fechs der fehönften Linden fortgeriffen. Als Herr 
Zerdnau) don Bismarck diefes fah, ging es wie ein Riß durch fein Inneres und er fagte zu fehren Verwalter Bellin: 
„Die Linden find gefallen, mm werde ac ic bald dahingehen:” Ex hatte fehon feit längerer Zeit gekränkelt, endlich, 
mufte er fc niederlegen. Als Dtto von Bismarck hörte, wie fehwer fein Dater erkrankt fei, eilte ex fofort nach Schön- 
haufen. Er langte amı 22, November au, Noch an denfelben Tage ftarb der Vater und er durfte ihn die Augen zur 
drücken. Ihm fiel danrit das Stammgut Schönhaufen als Exbe zu, und er verweilte von mur an fajt ausschließlich hier, 
Die folgenden Monate nahm ihn die Bevirthfehaftung und Hebung des Gutes Schönhaufen am meiften in At 
fpruc,. Aber dennoch ftrebte er auch danach, einen Einfluß auf die öffentlichen Intereffen der ih umgebenden Landfchaft 
und ihrer Bewohner zu erlangen, was ihm auch gelang. 
Im Frühjahr 1846 wurde er zum Deichdauptmann für das techte Elbufer ernannt und als Vertreter des Heven 
zu Merfeburg durch die Ritterfchaft des Kreifes Jericho gewählt. 
hafter Pflichteifer, befonders als Deichhauptnrann. Auch in anderer 
Sonmer dernichtete ein Hagel die Ernte von Schönhaufen. Seiner 


Eine wefentliche Veränderung im Laben Bismarcks brachte das Ende deffelben Jahres 
vember jtarb fein Vater, I [eten Frühjahr Hatte diefi f 
fügt. Als er nad) Schönhaufen zurückkehrte, h 
denn die Elbe durchbrach in Folge der großen 
Schönhanfen hatte das große Waflı 


von Brauchitfch für den fächffehen Provinziallandtag 


In diefen freien Stellungen zeigte fich fofort fein Te 

Hinficht follte er bald zu thum bekommen, dem in 

Schwejter machte ev darüber folgende Mittheilung: 
„Liebe Arnim. 

Ich habe in diefen Tagen foviel Briefe fehreiben müffen, daß mir nur noch, ein halber mit Kaffee befledeter Bogen 
geblieben it, dei ich Div deshalb aber nicht vorenthalten will. Meine Eziftenz ift hier nicht die vergnüglichte gewefen. 
Inventavien anfertigen ift langweilig, namentlich wenn man von der Schurken, den Tazatoren, dreimal aus richtiger 
Gründen im Stich gelafen wird und tagelang vergeblich warten muß. Außerdem tft mir ein beträchtliches an Kor ver- 
hagelt (dei 17.) und endlich habe ich noch, immer einen höchft widerwärtigen Huften, obgleich ich feit Angermünde keinen 


Wein getrunken und m 
kam und wie ein Dadıs 
der Bruft zu Leiden. 4 
bis zweitägigen Aufenth 
melden, als daß die Deg! 
ganzen mittelmäßig fte 
Garten bemerklih. Au 
habe, zeigt fi mu, da 
17 von den Linden amt 
laffe diejenigen, an den 
zu retten find. DObft-, 


8 


e 


heit. 
fer den vielen Hölgernt, die 


ich vor jeder Erkältung forg 


fchlafe. Dabei verhöhnt m 


lorgen Mittag werde ich Red: 


alt mic unaufhaltfan ir 
etation bei meiner Ankunft 
Die Folgen der Ueber 


fänmtliche nod, übrige Ak 
unteren Ende der großen 2 


fonders Pflaunenbäunte, ge 


ältig in Acht genommen habe, fi 
tich, jeder wegen meines gefunden 
ekin befuchen, übermorgen nad) Q 
Deine Arme ftürzen. Don hier 
im Dergleicd mit Angermünde 1 


ich im Winter fehon als ausgeg: 
azien und über die Hälfte der Eich 
Illee find entweder fehon todt ode 


wenmumng machen fich leider auf eine fehr verdriehliche Weil 


er Mangel an Appetit nicht Klagen 
Ausfehens, wenn ich behaupte, au 
Tagdeburg gehen und dort nad, eiit- 
kam id, Die weiter nichts Neues 
Tage vor war und die Saaten int 
e im 
angen aus dent Bosquet genommen 
en trocken find, fo daß tvenig bleibt; 
v doch angenfcheinlic fterbend. Ic 


en fic noc, ein oder das andere Blatt zeigt, Köpfen, und wi 


heit and) viele verloren. Jr Feld 


fehen, ob fie mit diefer Operation 
e ad befonders in den Wiefen find 


viele Stellen, {wo die Vegetation ausbleibt, weil die obere fruchtbare Exdfehicht fortgefchtwennt ijt 
Schoenhaufen, 22/7. 46, 
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ein fchwindfüchtiger Bruder 
Bismarck,” 
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Daun aber lag in Johannes We 


Sieben, zu genitbvoller Häustie 

Nach diefer erften Begeg- 
mung Waren ein Paar Jahre ver- 
gangen, md die aegenfeitigen Ein- 

drücke, vielleicht bejtärlt durch 

wiederholtes Sufanmentreffen bei 
dev Freundin Johamtas und dent 
Fremde Bismardes ir Simmerhau- 
fen, Hatten tiefere Wurzel aefchlagen, 
So aejehah 5, da; Bismarck der 
Einladung des Blankenburg sehen 
Ehepaares, mit ihnen md Jobamna 
eine Harzreife zu Machen, gern Folge 
feijtete. Die Reife, welche zu einer 
Brautfahrt werden joltte, fand ftatt 
im Sommer 1846, gewiß nicht Lange, 
nachdem er den äuleht angeführten 
Brief an Frau don Amin gejchrie- 
bei hatte. Mit der Seiwiiheit, daf 
Johanna ihn troß feines nachıthei- 
ligen Rufes Tiche, kehrte ex Hoch be- 


keit, dal; Bismard 


jen ein gi sadfir Kr ee a ß 
len ein fo ausgefprochener ug zur Hi [sbereitfhaft, zue Hingebung an ihre 


Kt davon gefeffelt werden nrufee, dem diefer Zug war auch ihm eigen, 


brieflich. DieWirkung des Bri 


Reinfeld war gradezu eine entjeh- 
liche. Bismarck, der „tolle”, der 
„verrückte, „dem man alles zu- 
fraute”, wollte in die chrbare, 
hriftlich-fronme, fogar frenggläu- 
bige Familie der Puttkamers hei- 
tathen? „Ich war wie mit der Axt 
dor den Kopf gejchlagen,” fagte Herr 
von Puttkamer über den Eindruck 
des Schreibens, Und feine Senah- 
fin war nicht weniger tief erfchrocken, 
dent die Angelegenheit mufte ja 
jchon fo weit gediehen fein, daf 
Johanna den fehrecklichen Nenfchen 
wiederlichte. Beide riefen Johanna 
und theilten ihr die Werbung nit. 


Ihre tiefe Betrübnig Wurde ar 
größer, als diefe ganz offen und fejt 
erklärte, dad fie mit Bismarck glüce- 


Bismaref als Eandtags: Abgeordneter. 


Fich zu werden Hoffe. Die Mutter 
fah nur nanenlofes Elend für ihre 
Kind voraus, fie verweigerte hart 
näckig ihre Suftimmmung zu dem Bunde. Mit Shränen befehwor fie Johanna, ihrer Liebe zu entfagen, allein diefe hatte 
zu fejtes Vertrauen auf Gott und ihren Geliebten, fie blieb bei ihrer Erklärung, 

Endlich mußte eine Antwort an Bismarce gegeben werden, Sie enthielt vorläufig eine Einladung nad) Reinfel, 
| damit man fic, ausjprechen könne. Damit hatte der Freier gewonnen, dem wen er perfönlich eingreifen Konnte, nahmen 


| 

| glückt heim und befchlof, bei ihren 

| Eltern um ihre Hand anzubalten. 
Er that es gegen Ende des Jahres 


Portrait und Unterfcrift Nanımen aus den Jahre 1518.) 


| Geineich v. Puttfanter, Dater der Fürfin. 


| Frau v. Puttfamer, Mutter der Fürflin. ; i { 
| rad; einem Portrait in Darzin.) {Wad} ehem Portrait in Darin.) 


898 


SWS SUML nadanı PAUSE 


! Yon vd og - 
UODOF U U ING qun Yan 


lan un aaa 
al va me qun 4 


NAT ag anl uamlıa“ 
| i Atuyan Aada| Srmmoipfige las ana) dl 
ar lolang wur an dung aıada Hanıo) ups 9) 
zip S+HST Puvagipang Aamına EARDIIERNERTRTON i “ 


nn k 
AA ENDEN LTD“ opapppange e. a ren Ag Ar ana Prag Snuoxr WÖm ug 
IST lag ag PDS 1olopu ang i ! 
wolng gu aaa Idngr PDS on 
EOS TS GN AGONT a9g ame aaa FINE ZIAm apfon nan 
9 ee a na ar Ayaldranı unmnayız ardı Moll Aal 
na og Sanylung U SU uuaq Ah USÄYNOLF Asa an No ana, 


1g pıaal HÖMMD so 


Ss RR AR ug 
Ud DOT Aa smD So 


um a UNE a ang 
gm opulaniıpır ER IERET| 
DT SDG AN OqUPIS uaaadot) 
na mund pıanoır 
ÖUDJB 
oplang anf adal ala 
og aayım opDd WaDHUD 
mmaaT na ‘may aulaaı 
-UD AO7OKT aus I zu ypavın 
AR OFST AR un Hund 
agng nallog ne "ar ud 
MARK NUEN aumoal 
20 ml Hand wa a0gd 
Big ‘10 97109 öoıld nos 
ung ne Qpıl zu aolarg alpppaı 
LES qm 1onay 
HS Hg ung apa 
wg an Hipnu Ipoq wgnvJd 
SOS URg ar URgapny sog 
DA SDg uoavg fpou a9 Dnay 
ag 1qun any 
wa Blyoyılmuı 
un ua? ‘ÖV | dgl 0 
rar 'sno lung on a9 BEN) 
Jo agınaı NUONADG 101 
a 20q aan ang SPS 
ER aaa 
AU ad al Eng 0) uallolao 


Bing 2 an awın dor 
oudo ne audo Uoyuvaana 
ta Ava AN] 5 aplan NS onunp| 


INOTqU 107700 wos dor| 
od and ag ud 
gay STma@ sıq au Inu 
USD 20q lang ng, 
Sunalpg au Yodag uv al 
wand at 27700 799] 
DR ag an ydnaldoy 
CL OBENTEN Au Auaayg 
SV Sppuada ao alpjaaı ua 
UNS nouolp| aaq Human 
AI AM va sdg Biere N 
ro ne uagjolaag ugupzlaag 
svq Ipyylloron audi o7fnay 
Gum opıluoy ung au yo 
-utol 97997 Sunquldug al 
7 N AUTO 20a Muh ado| 
ME RS gas gun 
MWwUundpS "aogpag non 
smquolog ‘roq apmzlyılmız 
phllopy audı ayadl um 
POS 10q uw Zi) a) 270 

WAS au ug 

ag mod 
ne Hpnn wd ogng que Mad 
agnlp log uaöyluo]anıgıag 

ad uva olpppay OyDQUgeZ 
sa al arapulgu unand 
gun al oröagd Daun 


Sk, m agaz ul ago pr Dr ugı 107 | 9 Aalpvuı n mar G soa yılplo adı 
3 1% al un Sun ip 1 { 5 yı 199 Aulpvau me gar ar uvar 19 
Ian ar ) 2 2 


UNS aopysupg al mar am) adı 


dad 18 ” 1) q 1 ud q 
gas} ven al av 1ajDdah Hg a | uvaol ao sv ‘Sum uldıug 9 


sjo /ahou oa uygouag udn! auf 
PÖHNG gun Smmumg sa yaybnuıg 3afload aa olog ns ‘om Hlodob 1a so ad F 


mg) 


eo) naa lc 
ME gg um Sundgomataog oa vu aago al ol] 
2 ag aadrog| ad Yon 248] y 


ge m £ ' Lil 
son“ Zul a9 /uognaoq naavay yo 
Jon bPufplun al ao arg) app uylao ung pa) aoa „nrdog alyppnd qun apulsomaur 


12 bi 10 
d 3907 1D od Alam aaplaı a UndaQ Ayo ana alal pa 1HUVd 
sn vlg vand na %6 OBEN ’7g0: 9dsuv nayvl 


um) u 1ogumal 
Tag So] u ang  pmank alıvg You a0 ande ang /ajal ann N 


ala X a uva 19 aypvl ıD LOL JJV 970 1190 uradugz 1 
18 209 Woylaaag 91 1Dyla0 2 g dag nal aa va 5 

SQ 20 gay p. av 11d n 2 n 2 “ n 10 5 odund augı 9 Hung av 

F Da 1 1 öylund ud a 

| 5 » a BI n ud sparg au 'Q not {i} 1 Hl 19 AMTOLICTT 

5 1 [A231 N i 


von der Revolutionspartei angeqriffen wurde batte 
feinen Glauben ng derband mi br 
firhtigen bedachten Nicht, daß 
nad der Schablone anderer Lä 
feiner „Sefchichte ohne Gleichen“ 
des Jahres 1848 Nicht genügend h 

it zu allen Zeiten ur möglich, im 
grof gemacht hat. 


| ‚ der genaue Kenner der Gedichte, dies in 

nn dr er en feine Anfichten als jugendlicher Heiffporn vortrug umd 
wurd gewaltiges Auffeh Derftr 3 ti i i 
ni q ffehen und Widerftreben eriweckte, ie wir gleich fehen 


® fe müffen toir ; i 
ne: Dod) zuenft müffen twir ihn noch auf feiner Hodzeitsreife begleiten, denn 
eine Begegnung Während derfelben mac, i 


# te fie für fpäter wichtig. Die Reife in 
über 2 Sort, Prag, Wien, Salzburg nad, Italien und en die Si 
| ai die Aheingegend. Was das junge Paar in den Honigmonden erlebte, erfahren 
| ivir nn aus Stellen in fpäteren Briefe. So fchrieb Bismarck am 16. Juni 1852 
j aus Wien an feine Semahlin: „S’gfallt mer hier gar net, wie Schrenck“ (dev 
baperifche Bumdesgefandte ii Frankfurt am Main) „fagt, obfchon es fo nett 
| tar Anno 47, mit Div, . Seftern war ich in Schönbrumg und gedachte Aaifer $rBinanb T von Wepstent 
i an unfere abenteuerliche Mondfcheinezpedition beim Anblick der himmelpohen Hecken und der weißen Statuen in den 
grünen Büfchen, befah mix aud das beintliche Särtchen, in das wir äuerjt gerietben, was fehr verbotener Grund it, fo 
| dap die Jägerfhildwache, die fhon damals dort ftand, fogar das Hineinfehen verbietet.” 

I Venedig traf das Hoczeitspaar zufällig mit dem König Friedrich Wilhelm IV. zufanmen, der den willens- 
gen Dertheidiger des preufifchen Monarcenthuns, als welcher ex fich in den vorigen Monaten auf dem Vereinigten 
| ifchen Landtage gezeigt hatte, zur Tafel befahl. Darauf unterhielt fi, der König eifrig mit ihm über die politifche 
E | Lage, befonders über die Deutfehlands. Die Ausfprache hatte die Wirkung, dag der König den unerfchrockenen Mann 
5 | nicht wieder aus den Augen ließ und ihn bald ii feinen Dienft hervorragend verwendete. 

Bismarck Klagte fpäter über den zur Hoftafel geborgten Frack, der ihm gav nicht pafjen wollte, Aber die Be- 
geguung Fieß ihn die Unbequemlichkeit vergefjen. 

Wieder heimgekehrt nad, Scönhaufen, wurde das junge Paar von den Guts- und Dorfbewohnern jehr feftlic, 
empfangen. Es begann für daffelbe ein barmonifches Leben, welches bei all den tobenden politifchen Stürmen fehr wohl- 
thuend auf Bismarck wirkte, „Dem die Vereinigung war zum Croft der Eltern in Reinfeld von wunderbaren Slück. 
Herr von Bismarck fah in feiner Fran die treuefte Lebensgefährtin, weldye ihm ir 
allen Lagen die Lebensfreude aufrecht erhielt, Herzenruhe, Licht und Troft fand 
er bei ihr in den fehwerften Stürmen. Mit unendlichen Dank erkannte er dies 
an. Alle feine Briefe und Ausfprüce drücken ihr Lob aus, das man zufanmten 
faffen kann in den Worten, welche er nad) dreißigjähriger Ehe zu einem Freunde 
jagte: ‚Sie ahıren nicht, was diefe Frau aus mir gemacht hat!““*) Das rührende, 
herzliche Verhältuig zwifchen beiden dauerte ohne die geringfte Abfchwähung zu 
erleiden für das ganze Leben. Das befte Zenguif dafür find die Briefe Motleys, 
welcher das cheliche Leben des Fürftenpaares nicht genug bewundern konnte. „Sie 
ijt jo gutberzig, liebenswürdig und heiter“ fchrieb er in 1858. „Bismarde ift 
zu mir ganz unverändert; feine Frau jagt, er jcheint zwanzig Jahre jünger, want 
ich da bin; und das ift der wahre Grund, weshalb fie meine Anvejenheit fo gern 
hat. Sie ift ihm mit Ergebenheit zugethan und er ebenfo ihr.“ 

Wie wir fehen werden, war mit feiner Heirath die Wendung zum Guten, 
zum Glüce für ihn gegeben. Alle Unficherheit, aller Weltjhmerz hatte nun ein 
Ende, der Adler beganı die erften Flüge, die ihn fpäter zur Sonne tragen follten, 


! kr 
preuf 


| 
| | 
| | 
| 
| 
| 


I *) B. Garlepy, Fürft Bismarde; Breslau, 1890. Fürft Metternich. 
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Dis fs ere Io or 5 

Die fhvere Seit von 1806 1815 batte taufendfach fein edI 
Ren, 2 too ® h u 
Sorge für das Heil feiner Untertanen offenbart 
feblinaen, wie es nirgends, 


Se ; “ 
Revolution zu derbüten, 


s Herz, feine aufrichtige Gefimmng für fein Dolk, feine ftete 
ac} früßer nie ne is Im hergtichjten Liebe hatte fd u are ano die Nation ge 
ergräfene hen Fr \ 3 wat, Stop der frengen Mafregeln, die in der Abficht, ‚eine 
wußte, daf der Wnig allgn vafchen ee { h) u as ihn wicht, Meint, Mar Kt kun Jagelic) nieht, dem Jeder 
mente entfeffeht und tus maßlofe fteigern würde R “ n Sera a a en 
vater, die beifpiellos tar. n ea 4 t ve Alaı ing mit einer Derehrung ar dent Heldenkönig und treuen Landes- 
Familie erlebt, da man ihn er Ne a hatte er mit der dalke ‚getragen, fo tief Schmerzliches im Kreife feiner 
aan jedes für ii Kt Geriguf a u Selegengeit die uulait Liebe au Treue zu beioei fen MER dal 
Familienvorfalt nn En Königshanfe as eis frohe bejubelte, nut SU ALSI Gesuijte, Einen glchliche 
Februar 1827. Bekannt ee j Kan. N „ae (hal ev Der eigenen Fantilie widerfahren Bu = Sa 
ne er Seifen Sa = } Bein un des Königs wieder geheilt worden war, da verfanmelten fc die Berliner 
= s Schloffes gegenüber dem Sengbaus und fangen mit fröhlichen Stimmen: 

„Heil Div im Siegerkranz, 

: Unferm König fein Bein ift Wwieder ganz” 

Eine Bepirthung mit Kuchen ud Doft belohnte die Kleinen Sänger. Doc als der König anı 9. März zum 


erjten Male wieder int Theater erth F 3 ve : 
ii Tale BE im Theater er hien, wurde er mit unfagbarer Begeifterung dom Publikum empfangen, Alle An 
wejenden weinten dor Rübrung. 


I anderen Staaten Freifid 


2 0, wo man fich nad, dem Scheitern des deutfchen Patriotismus ebenfalls auf den Lokal- 
patriotisms zurüdeog, Hatte man keinen oder werigftens nicht diel Grund zur Freude. Seit und in Folge des bewegten 
Jahres 1830 waren ii derfchiedenen dentjehen Ländern Konftitutionen eingeführt, auch in Hannover. Allein im Jahre 
1537 nahın König Ernft Auguft einen Derfafjungsfturz vor und führte die alten Suftände wieder ein. Sieben Göttinger 
Profefforen, die den Sewaltftreic des Königs nicht billigen wollten, wurden ihrer Aemter entfegt und aus dem Lande 
gejagt. Metternich trat fofort energifch auf die Seite des Königs, amd König Friedrich Wilhelm, obwohl mit dem Dor- 
geben Ernft Augufts unzufrieden, glaubte diefen als feinen Schwager vor einer Blofftellung behüten zu müfen. 

Da ging eine tiefe Klage durd, Deutfchland. Nicht der Patriotismus für das groge Vaterland, nicht der für das 
engere fand mehr eine unantaftbare Stätte. Welche Verfafjung war dem mm noch, ficher? Wo wurde dem mm noch auf 
das Wohl des Volkes Rückficht genommen? War nicht vor den genteinfamen Handeln der beiden Sroßftaaten in Metter- 
ichs Simme nod, anderes Schlimme zu befürchten? 

So lagen die Derbältniffe im Deutfchland, als am 7. Juni 1840 Friedrich Wilhelm II. ftarb wıd fein Sohır 
Friedrich Wilhelm IV. zur Regierung kam. PDurchaus untadelhaft in feinem Charakter, befaf er doc, nicht das Der- 
ftändnig für feine Seit und für fein Volk. Die alte ritterliche Hierarchie mit der Romantik des Mittelalters jehwebte ih 
als deal vor, und während er in dvolltönenden Neden durch biendende Schlagworte die Meinung exweckte, ex werde end- 
lich die Hoffnungen der Dergangenheit erfüllen, war er im Grunde der eifrige Vertreter Metternic’fcher Ideen, 

In Folge defjen bemächtigte fid, allgemeine Gährung aud, Preußens, Provinziallandftände waren fon vo 
Friedrich Wilhelm IM. eingeführt worden, aber fie waren nie regelmäßig berufen worden, md der nene König betonte cs 
fogar ftark, daß ex in Staatsangelegenheiten von nienrand abhängig fein wollte, aud, nicht von vegelmähigen Berathungen 
der Provinziallandftände. Als mm nad Befreiung der Preffe don der fcharfen Genfur im Dolke der Wunfd, nad, Reichsftänden 
immter Iebhafter twurde, fo wies dies König Friedrich Wilhelm IV, anfangs fehroff zurück. 

Schon aber warf die Bewegung immer höhere Wellen. Aus Nordamerika, aus der Schweiz Langten geheime 
Druckfehriften in Deutfehland ar und fanden ungeheure Verbreitung. Ir ihnen war fehon ganz deutlich der Aufruf zur 
bewaffneten Revolution enthalten, fie forderten Vernichtung des Adels, Vertreibung der Juden, Abjegung aller vegierenden 
Fürften amd Ermordung der Beamten. Auch die Anweifung zu diefer Revolntion gaben diefe Schriften, Das dadurd 
heller entfachte Feuer der Empörung entbrannte ftärker durd, Vorgänge wie in Schleswig-Holjtein. König Chriftian von 
Dänemark erklärte nämlich, die beiden Herzogthümer gegen alles Recht beinahe ganz feinen Reiche einverleiben zu wollen, 
Der deutfche Bund that nichts Dagegen, als daf er fein Vertrauen zu den hohen Redtsfinne des dänifcen Königs aus- 
fprad. Padurd) wurde das deutfche Nationalgefühl aufs Bitterfte gekränkt und der Haß gegen die Bundesverfaffung 
immer größer. 

Igoifchen wurden in Berlin Berathungen über die angeregte ftändifche Frage abgehalten. Der König war nod) 
immer gegen die Wahl von Reichsftänden, an ihre Stelle wollte er jedod, den „vereinigten Landtag“ fehen, den er nad) 
eigenent freien Exnieffen zu kurzen Situngen zufanmenzuberufen gedachte, bei voller Wahrung der Königlichen Machtfülle. 
Der Befchluf darüber kam der auch zu Stande, nur Prinz Wilhehn hatte fÄwere Bedenken, ihm zu unterfchreiben, dent 
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Worgen nach Ser Schlacht bei Sodan zum König Bildeln geleitet 
m Gemälde don W. Camphaufeı. 


4 Diefe Worte tiefen Tautes Murren md großen 
El hervor, Einer der Redner, die fid fofort gegen 
un ‚erhoben, ei Schlefier Kraufe, warf ihm von, dafi 
er nicht über Dinge vedan könne, die er nicht Miterfebt 
babe, amd da; man 1813 nicht Dlof} gegen den äußeren 
Feind, fondern „für etwas Höheres“ gekämpft iate 
„Arten grofjen Lärm“ beftieg Bismarck abermals die 
Tribüne und fagte: ‘7 
sc Kann allerdings nicht in Abrede ftellen 
dad ic) zu jener Zeit wicht gelebt habe, und es hat 
nur fets aufeichtig Teid getham, dafı es nite nicht der- 
gönnt geiwefen ift, an diefer Bewequng Sheil zu neh: 
men, ein Bedauern, das derntindert wird duch die 
Aufllärung, die ich foeben über die damalige Berve- 
gung empfangen habe. Ich habe immer geglaubt, daf 
die Kuechtfehaft, gegen die damals gekämpft wurde Falhenom. Aufnahme der Berliner Strafiet). Don Ofen. 
um Auslande gelegen babe; focben aber bin ic) belehrt Qachz einer Aufnahme von . Dentfe in Kattenow,) 
worden, daf; fie im Inlande gelegen hat, ud id, bin nicht fehr dankbar für diefe Aufklärung”. 

Hierauf fanden fid, doc) einige Stimmen beivogen, „Bravol” zu zufer. 

Schlagfertigkeit und Beweisfähigkeit hatte diefe Kunze Berichtigung ohne woeifel bewiefen, tern auch ihr Inhalt 
gegen Erwartung faft aller anderen Abgeordireten war md daher Murren und Lärm erregte. Rubiger gehalten war eine 
Node, welde Bismarck an 1. Juni gegen die Abänderung der ftändifchen Gefeggebung und die regelmäßige Berufung des 
Landtags dielt, Dierzehn Tage fpäter, am 15. Juni, nah er Gelegenheit, fich im Landtage über die Iudenfrage auszufprechen. 
Seine Anfichten wurden als „Mittelalterlich“, „finfter” amd „verfchroben“ bezeichnet und find don ihn fpäter, wie alle 
feine Anfichten aus jener Zeit, ftack geändert worden, dent viele derfelben Hatte er, wie er felbft gejtand, „mit der Mutter- 
milch eingefogen“ amd mste fie als „Voruetheile” überwinden, wenn er dies auch zuerft nur tronifch zugab. Die arak- 
teriftifche Rede vont 15. Juni enthält folgende Stelle: 

„ch bin Kein Feind der Juden, md wer fie meine Feinde fein follten, fo vergebe ic) ihnen. Ich Ticbe fie 
fogar unter Umftänden. Ich gönne ihnen aud alle Rechte, mur das nicht, ir einen chrifklichen Staate ein obrigkeitliches 
Amt zu bekleiden . . . Im den Lamdestheilen, wo das Edikt von 1812 ) gilt, fehlen den Juden, foviel ich mich erinnere, 
keine anderen Rechte als diejenigen, obrigkeitliche Aenıter zu bekleide. Diefes nehmen fie nun in Arfpruch, fie verlangen, 
Landräthe, Generale, Alinifter, ja unter Umftänden aud) Kultusminifter zu werden. Ich geftehe er, daß id) voller Dor- 
urtheile ftecke, ich habe fie, tie gefagt, mit der. Muttermilch eingefogen, und es will mir wicht gelingen, fie tegzudispu ira; 
dem wenn ich mir als Repräfentanten der geheiligten Majeftät des Königs gegenüber einen Juden deike, dem ich gehorchen 
fol, fo muß ich bekennen, daf id 
nich tief niedergedrückt und gebeugt 
fühlen würde, daß mich die Freudig- 
keit und das aufrechte Ehrgefühl ver- 
Taffeıt würden, mit welchen ich jett 
meine Pflichten gegen dei Staat zu 
erfüllen bemüht bin. Ic, theile diefe 
Empfindung mit den niederen Schich- 
tem des Volkes und fchäne mic 
diefer Sefelljchaft nicht.“ 

Der Landtag verlief ohne Er 
folg und wurde am 26. Juni ge: 
fhloffen. Der König verfprach, ih 
in dier Jahren twieder zu berufen. 


*) Hier pnde Bismarck in 1849, 
als er bon der Nofe’fchen Wirthfchaft nad, 
feinen Hotel fuhr, durch einen Steimonr ant 
linken Arm feomerzlich verwundet. Ente 
rüftet hob er den Stein auf und parf ih 
mit aller Gewalt unter den Pöhel zurück. 

=) Gleichftellung der Juden mit den 
Chriften bis auf Wenige Pınkte. 


Fathenom. Das ehemals Noje’jche Wirthshaus, Schauplap der Tofalen politifchen Derfanmtlungen in 1349. 
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Waffe. Der Pöbel befchimpfte 
die Waffe gebrauchen nmuften, 
das eines ander 


und bedrohte fofort die D 
Auf einmal en 

en durch den Schlag eines Q 
es: „derrath, Novo, Waffen, Barrikaden!” 
aus, da die Soldaten auf dem Scloßplage 
den befonders Studenten, Sefe d Su 


vagoner und machte die Pferde unruhig, jo da; einzelne Reiter 
‚u Üch) durch Ungefchik im Gedränge dus Gewehr eines Grenadiers und 
Itbeiters auf den Hahn. Die Kugeln trafen Niemanden, Aber im Nu hie; 
Die Menge ftob wie wahnfinnig aus einander und fehrie in allen Straßen 
Tan hl St u angerichtet hätten, Sofort begann der Straßenkanpf, 
ana © a eiter mit wilder Begeifterung führten, 
ku be SER er Sk, ie che fich aber jebft abgeordnet hatten, und baten flehentlich den 
gefihab, nachden die MR ne n das Dotk haffe es tödtlich und werde nicht aufhören, ces zu bekämpfen. 
Koue: Kuheend I aa En. = ) m ur das blutige Gemehel gedauert hatte, am Morgen des 19. März. Per 
des Prinzen Wilheln von ee td gegen den Widerfpruc des kommandirenden Generals v. Prittwih und 
unb Tief, dns egeeie ne Fürfprache des zum Minifter ernannten Grafen Arnim-Boikenburg, nad 
Vöbels ee en N In \ Stadt abziehen. Unter de derböhnungen und Schmähungen des bewaffneten 
eg an ne ER os ab, acc ua ievejeite Anarchie in der Stadt, in welcher die Worte des Königs 
anneflirte alle ie Si a a au jene lieben Berliner” eine Anfprache, entlich das reaktionäre Ninijterium, 
Strafenkönpfer wit ee nn I) Is entblößten Haupte auf den Balkoır des Schloffes, als die gefallenen 
Ben ee er Be KULEN aus au Grabe SRTIGEN Iauzden, hinaus nad, dem Friedrichshaht. Enblid 
Binaesguthihen Bei Na ar Iunangerotß-gofdeneie Saarye, a der Spihe elites bunten Suges von Fürjten, Miniftern, 
gerq Barrikadenhelden, durch, die Strafen der Stadt. Ein Barrikadenheld trug das Reichsbanner vor. 
Den Prinzen Wilhelm gab der Unverftand md der blinde, völlig unbegrindete Haf; für den Urheber des Semehels 
AS, weshalb ihn der König befahl, zur Beruhigung des Volkes die Stadt zu vderlaffen und nach England zu gehen, Ar 
jein Palais anı Opernplage fchrieb eine Hand „Uationaleigentbum” und bewahrte es fo vor der ficheren Zerjtörung. 


Es meldeten fü 
König, das Mili 


Die ganze Stadt war mit den Farben Schwarz-Roth-Gold gefchmückt, den bisher fo verpönten Farben des deutfchen 
I diefem Suftande bekam Bismarck die Stadt twiederzufehen, als er zu dei vier Sihungen des Vereinigten Land. 
tags vom 2. bis 10. April erjchien. Cr hatte gehofft, den Winter ruhig mit feiner Fran in Schönhaufen erleben zu 
können, da drang zu ihm die Kıumde von den Vorfällen in Berlin, von der Derhöhnung des muthvoll durch ihr vertheidigten 
Königthums md des tapferen Heeres, Sein Herz krampfte fich zufammen in ohmäckigen Schmerze und er wurde krank, 
Erbrechen mit galligent Gefehmac befiel ihn und gefährdete ernftlich feine Sefundheit. Seine Kraft war folcher chaotifchen 
Denirrung gegenüber, wie fie in Berlin herefehte, Lahn gelegt; aber eine Chat werigftens mußte er in diefen Tagen vo 
bringen, ex jehrieb an den König einen Brief, der alle 
feine Empfindungen und die Derfiherung underbrüch 
ichjter Treue enthielt. Der König war fo beivegt von 
den Schreiben, daß er cs „ein Köftliches Zeichen u 
wandelbarer Preufentrene” nannte und hatte es den 
ganzen Sommer bindurd auf feinen Arbeitstifche Tie- 
gen. Und als Bismarck hörte, daß am 22. März die 
Beerdigung der Opfer don 18. neue Demmithigung ud 
Sefahr für den König hervorrufen könnte, da cilte er 
jofort nad der Refidenz, um im der Stunde der Woth 
in der Nähe des Königs zu fein. Glücklicherweife kan 


Reids. 


es zu keinen neuen Blutvergießen. 


Surückgekehrt nach Schönhaufen war er be 
müht, durch Zeitungsartikel auf das erregte Volk zu 
wirken. Darauf traf er zum 2. April wieder in der 
Hauptftadt ein. In den Landtag wurde vor allen eine 
Mdrejje berathen, in welcher den Könige der freudige 
Dank für, feine Iufagen ausgedrückt werden follte, 
Bismarck erhob fic, und fagte, daß er die Adrefje ar 
nehne, injofern fie ein Programm der Zukunft enthielte, 


*) Na Heine. d. Shbel, Die Begründung des deutjehen 
Reides durd Wilhelm I. Bd.I. Miüncen und Leipzig 1892. 
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allem dafür begeiftern wollen, dal; 
deutfchen Staaten das Befte von dar 
entzogen Werde, was deutfche Waffen 
im Laufe der Ju hrbunderte in Polen 
gewonnen batten. Pas ill man 
jubelnd derfchenken einer fhwärne. 
rischen Theorie zu Liebe, Eine na- 
tionale Entwicke ung des pohrifchen 
Elements in Polen kam Kein au- 
deres dernünftiges Siel haben als 
das, der Herjtellung eines unabbin- 
gigen pohifchen Reiches zu Vorbe- 
reitung zu dienen... 


Unterzeichnet war diefer ge- 
barnifchte Artikel „Sutsbefiger v. 3, 
auf Schönhaufen“, Achnlihe Mei- 
MngsÄuferumgen, Defonders die im 
Landtage, hatten im Derein mit dent 
patriotifchen Briefe von März dem 
Könige fehr wohl getdan, und öfter 


Sranffurt amı Main. Das Turn und Caris’fdie Palais, Sih des Bundestags.t) 


Mach einer Aufnahme von Baffer in Scanffurt a. M.) 
lief er im Sommer Bismarde zu fi, nad, Sausfonci kommen, am fich mit Ähm zu umterveden. Bismarde wide dabei 
öfter war amd fprad im Eifer jet Ichhaft. So auch einmal*), als ev mit den Könige wiederum die Unerträglic;- 
keit der Cage amd die Mittel zur Abhilfe befprad, Der König zeigte auf die Gefahr Hin, welde durd) Anwendung 
Icharfer Mitter heraufbefchtworen werden könnte, doc, Bismark fagte, daß mu in der Muthlofigkeit Gefahr Liege, Muth, 
Muth und wieder Muth, und Majeftät werde fiegen. Da trat plöglich die Königin Elijabeth hinter einem Kleinen Sebüfc, 
hervor amd rief: 


„eLber, Here von Bismarck, wie können Sie in folchen Ausdrücken mit Ihren Könige veden 2“ 
„Laß ihn nur“, fagte der König lachend, „ic werde ih fehon unterkviegen“, 
Alein Bismards feit gegründete Meinung komıte er doch nicht unterkviegen, tie das ganze fpätere Leben zeigt, 


Fwar lieh Bismarck fich nicht in den die Verfaffung berathenden Landtag oder, wie mar jeßt fagte, die Nationalverfann- 


Iung, wählen, welche am 22. Mai eröff 


dagegen fuchte ex auf alle Art den Ki 
Zeitung“ ins Leben, welche an ihrer Sp 
bekannt ift. Ar ihe war er einer der 

Sowohl die preufifche Nationa 
Refultat. In Berlin regierte der Pöbe 
Pöbel. Keiner befaf den Muth, endli 


et wurde, auch nicht ir das für den 18. Mai berufene Frankfurter Parlament, 
onfervatismus zu flärken, und aus diefent Grunde vief er die „Neue Preußifche 
ige das Eiferne Kreuz führt und daher allgemein ter dem Namen „Kreuzzeitung“ 
fleifigften Mitarbeiter, 

verfanmlung in Berlin, als auch, die deutfche ir Frankfurt brachten es zu keinem 
weiter, oder vielmehr, es regierte gar niemand, aber alles hatte Furcht dor den 
h, einmal den fehnachvollen Zuftande eiır Ende zu machen. 


Erfreulich war es daher, daf; die wach, Schleswig gefehickten Truppen in folgen, vafchen Siegeszuge unter Feld- 
marfchall Wrangel die Herzogthüner bis Jiitland eimmahmen. Bald darauf aber trat Waffenftillftand ein und Wrangel 
legte das Kommando nieder, erhielt aber dafür dei Oberbefehl in den Marken. Gr begann fofort energifch gegen die 
Anarchie vorzugehen. Zuerft erlich cr eine Proklamation, wort er fagte: 

„Meine Aufgabe ift, Die öffentliche Ruhe in diefen Landen, wo fie gefört wird, Wieder herzuftellen, wenn Die 
Kräfte der guten Bürger dazu nicht ausreichen.” 


Damals hatte Bismarck viel Einfluß auf die Entfchliehungen des Königs, Durd, fein Mitwirken zum Beifpiel 
wurde der Graf Brandenburg zum Minifterpräfidenten ernannt, ei Mann, der Klaren Derftand befaf, unbedingt zuverläffig 
und voll umvandelbaren Ehrgefühls war, Eigenfchaften, die den damals fejnell twechfenden Minifterien nicht inner vereint 
eigen waren, Des Königs Vertrauen auf die Rückkehr dev Dinge zur Ordnung erftarkte allmählig, und fo befahl ex anı 81. Ok. 
tober dent Kriegsminifter dv. Pfuel, dag er Truppen unter Wrangels Befehl in Berlin einvüicken lafe. Die noch tagende 
Nationalverfanmlung fah in der Ausführung diefer Maßregel den Todesftoß aller Märzerrungenfehaften. Sie fcjickte eine 
Deputation an den König, deren Mitglied, I. Jacoby; aus Königsberg, den Monarchen die Worte zurief: 


Siche Seite 284, 
**) Siehe: Dr. Haus Blum, Fürft Bismarde und feine Zeit. Münden 1894. 


ma ae ung Vogl] ns (zu 
SSERT—Erg[ AMAT au Ua Fanny Ka, NS (j. 


RIhHIRT. WIDE 0 N 
en PRUNEREIGEER Een ar ! NS Vo agmaı gan ud arg 


aun Ra Wg ud avi &ond walloa og ug 


au Nomoaayz a0 

gm agasıh quny 
Quolog UETIT, planadnalın vg 

i £ BMI Wuatıny ug Yon 

vg ad uado| ne dummayız mal LO ENTER Uplng 


& um Aoflmaact u uaadıı 
ung an rpantaa ag ana ne Nvans Umpandylg aa 


“ ‘ 5 
ad a al a aa Flıyaaa ID A on ppunup| wolhmn Yang uafloah ag" y00| 
MRTTRETRITIRT] MÖDJqunz um un a BT ol “var on u ! | si 


MAIS uollors un sıo 


asokan PU Frog anal 
Daun ad quı BIRLIUTRRRE BIEHUTNN 


} i I PUT apaaıe 20q ao SÖOqUDZ 50 MOUqRHIT me 
Parc 29 9700 qun Im (, Mona an Paayänar U un oa ID Krg] SDR sog MMDS um Fund 200 


um vöge] Am Alan HÖNdag “ıvaı WOUoyaH suoflnaact 2005 lyohmum I Ing ana an oa 
(,nogonvagad ne DE Aug vu ran Po agz alyoy” :5 WÖRLgSNg Sdq Im aygal 
19 ‘go uday avuong DO map Udo plahron Vor une 5 tal Aogunanoyg ug 


arloland Sugraug 28loa6 U g u olpjanı 


ST Non a ag 
dung RLDLEETUE EN um ou zh uaudpana ng 


g UNE Faagaız SWUOHMOASIT Exlu JUIEENEIT RN 26J0|10 um 
nach udalgnag A aqunag uodırld LIU BETTER nun 


Pond Yu Imv ad 
UT MAR anal Aal amd BUS gm um “uaaogas, mogung lag upon g DundoR rogolıyy raoyr 
ANOD AS ud ana Ann Ig u wuag Ygapıa muDg ag an Apımaalıg SOAQUD appuoyır 20 amvz um Aagd ao An) 
radıng dumpiaffmaayg Tg am aoq ur qungangg Na aaa WS pad uomo| You PUT ag day 

EPMUSK 10a NG alas Pyanız 


gel VIRDS 10q dunquagge AH NRHITE) Ma gm uofra%g on Appaı ung n$ 
"SODFqUDZ Woquahnnag ne mau Sum Nayiogn panda a hi 


Antalkre) Wadı ne aaa MUT ag 
obs um MOND aaa] on Ppg ag 


ara a0gD A walloßon Auer ualdong " Iog GpNTCoH qwihagg uafigpus HS bang ar so al zYaf sig“ 


BU nm IRAK uoppug mau an quaadvaı AT uogadaßgn ps uam u rg Mg ag vg 
. : „pn Io AS ame 0] aoaı wa] as ano“ 
2700| qum BIRNEIRGTR) uospondp aa Waqusdorg 1aq FORAVIS qun padaas og ap 
wagpdl ung paluvag Nog Aapuopulgg a) zu a9 a} vo ng uw Sup En an m Jos 
gun untl 294 spohun: 
spq navy PWaMMRlDUT ng nstng ala Ra URL wlan apyauaı Aatmjden olpızuolan a = an 
Mods pou amı DgD ara Garquaguwag, a Dog oa BU ag a 20/0] 20 Haid 
e nu 
5 WLRBADUOHDIT ag Umgang m ang, 2q Fumugag aa m audou Grajöne HOPUgolao gun a ug mit 
we ” lapı Q ag“ m araaqalıa pn mail sog 
upauvg qun WPD na nagaaı ng mu ng ang 1 A 
; ne DR” ua wu m ung UND Nor 
RT Sg Pag pn“ 
0) 0 ad) 670 ol 20load arrogg 1 a sjjc 
ur aD Fr Hund 
5 2 BUOR Yang 
BS um ups mag ne unquo| “raunaag 
) Sn ei nalen Kr ö 6 Javfplaog MUS 21q 
a a et ee: 
18 Fo aagıe” :ı ! 5 PU: Yalag sg ah 1 { 
mb en 7 Mod age ’gaay uopaapagn so oa, ‘halag sun abo 20 anaoa aakıllosgung 
| - VIE ug or Enkgdumag 
a win ug ne ad am agn! umper quın a ns m 
qm aaa Ra aa aa 7] Di sog ang Fnkuny as] olplwugag aog a 7 ee 
öyanloah uw war so 1049 Aodanguaguvag, ah 00aot ag nurlohg 
u Dq 1aDa AU 1Q mac 
5 um “ag ago, ufload und Fungsuormoasg uapor ung 
dam Wopalınd saraldur spsuvagt N N y 


{p Q, 9 oa “uva opanag mad 1% 
[ ! BG 0 ya m add Da apmny mag va nn ee Mn 
Groay ua Pıgsnd quozlingg 2 : SE EUgRtT 3 


od 2 Pu soq ylı sp“ 


2 g 
orpuo aupad I aanıg oa 1 au nohagvar 0 al v 
e pam AQan „uajoa 120g Fip [ H 


An 26. Februar 18 


R N +9 mn wurde 
Bismarck Gelegenheit, 


us die Tagung de 
feine inhaltvolle ; 


1 Redefühe ni U gveiten Kammer mit eier Shronvede eröffnet, und bald hatte 
er in der. Sipumg ay a Ik Sngelfchlag Auf die Häupter feiner Gegner niederpraffeht zu Laffen. 
vathen wurde. &r ee une en 1. März, in welcher die Hufgebung des Berliner Belagerungszuftandes be- 

„Es wird von der Tine 


Befonders fcharf wurde 


en Seite des Hau 


Jedod) die Vorgänge am 18, März diefes 5 al iett behauptet, dal der Geift, des Aufruhus gänzlich gefchtwunden fei. 
eine qcofie Erinmerungsfeier in Friedrichspuin NS fand. keineswegs geeignet, diefe Behauptung zu beftätigen.” (Es hatte 
in Sefelljchaften gefungen Yourden nn I Hattgefunden.) „Noch weniger find die Lieder, die zur Feier des 18, März 
einen diefer Licder Kieeden die Yuhän Natur, Air rd zufällig einige derfelben in die Hände gerathen. In 
unter dem Dlutrotben Banıcı in Freiheit zu einen EdEFichen Kampfe aufgerufen; fie werden aufgerufen, fi) 
mit Blut, nachdem dns Sol) “ en Wir kennen, zu verfanmeh, Diefes Banner foll nun gefärbt werden 
aus geftohlen, das Schwar N ; 


tus gef 3 binansgeworfen fei Ä In 
Es beißt darin: . une = 
Wir en echt, Voir fürhen gut, . 
Wir färben mit Tnranmendiut, 
& 
$ 


Frage ua, on Dann tg Die 
Herren Befinden ieh Ba uk: un 
en ” 1° Sefellfchaften, wo Lie- 
der diefer Art gefungen, für welche fie ausdrück- 
lich ardichtet wurden, beigewohnt haben und ob 
fie vielleich Auskunft darüber geben Könnten, 
ve bes die Tyrannen find, mit deren Blut gu 
färbt werden foll. Eine Sefellfchaft derart 
war im Cafe de Europe." (Hier waren anı 
18. März bei einem „Erimerungs-Feftmiahl“ 
viele Oppofitionsmitglieder zugegen gewefen. Iır 
Folge diefes Hinweifes erhob fich im Abgeord- 
netenhaufe Sifchen finks, Bravo rechts, eine 
Stimme: Singen!) „SA weiß, meine Herren 
anf der Tinken Seite, daß Sie anderer Anficht 
find als id. Es war au keineswegs meine 
Abficht, Ihre Meinung auszufprechen, fondern 
die meinige, Ich bin wicht hierher gefchickt, 
Ihre Meinung auszufpredgen. Ihre 3ti- 
chen, Ihre Unterbredjungen werden nun die Dig- 
Kuffion aufhalten, Wer feine Anficht mit an- 
deren Waffen als denen des Seiftes vertheidigt, 
von dem muß, ich dorausfegen, daf; ihur die 
Waffen des Geijtes ausgegangen find. Wer 
noch Gründe des Derjtandes vorrä hig hat, von 
dem erwarte ich, daf er fie nad mir amvenden 
wird. Sifechen und Gefehrei und Singen gehört 
nicht hierher. Wer das Lied nachher fingen will, 
für den werde ich cs hier deponiren,” 


\ 2 Baa) 
f neo 


Bismarck war natürlid) gegen die Auf- Sranffurt anı Main. Bisnards zweite Wohnung, Bodınksinter Kandfeafe 10% (feüher 40), 
hebung des Belagerungszuftandes gewefen. Der (tadı einer Aufnahme von Batter in Scaniurt a. 11.) 
Antrag, welder die Aufhebung herbeiführen follte, twurde mit 187 gegen 143 Stimmen abgelehnt. Am folgenden Tage, 
dem 22. März, nah ex bereits wieder Gelegenheit, gegen die Anmeftie der Märzrebellen zu fprechen. Die Art und 
Weije, wie er cs that, zeigte abermals feine große Unerfchrockenheit, dem der gegen ihn beftehende Haf, konnte dadurd) 
einen Fanatiker Teicht zu einer biutigen That hinveißen. 


Suerft war Bismarde gegen die Adreffe au den König, welde die Anneftie beivirkei follte, weil diefe ein freies 
Recht der Krone fei, ir der Adreffe aber eine Drohung enthalten fei. „Der zweite Grund“, fuhr ex dann fort, „welcher 
mich beftinmmt, mich gegen die Anmeftie auszufpredhen, ift der, daf durch die wiederholten Anmneftien das Reis. 
bewußtfein im Volke auf das Gieffte erfchüttert wird. I welchem Grade dies felbft bei den gebildetften Stän- 
den bereits der Fall ift, haben die Reden zweier Abgeordneten dor mir hinreichend beiviefen, indem der eine die Vorgänge 


*) Hans Kraemer, Reden des Fürften Bismarck. Halle a. S. 
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„Ic babe mich nie gefchämt, ei Pre 


N ; ACER: uße si ER ENE } 
Jo Habe ich meich immer vecht fi nn, fi na Defonders, wenn ic 


u, id fol u oh gefüt, en an Bae y aus Fremden Ländern heimgekehrt bin, 
fe A in hi me anen den Sihungen geivefen waren, einen bedeutenden Anhang hatte er durch 
Ir Malei Hehe ea AR F line tusdener, feine Beharrlichkeit zu beivundern, mit der er feine Sache 
erfoßhe. Man: num Bi ee ao a ” erfrenliches Fantilienereignij tröftete ihm dr jenen Tagen über feine Mif- 
18, Shhne Iren a si Ben a Sal, Nikolaus Heinvich Ferdinand Herbert, geboren. Erft am 
dat Pieper Soße. I zeenftraße 87, 1 Greppe, der Wohnung Bismarde's, die Taufe des Knaben durd, 
dierzehit Tage vorher, anı 81. Janar, 
und am diefelbe Zeit war Bismarck in Rat) 
Abgeordneter für das von Könige berufene 
Erfurter Unionsparlament®) gt 
Wählt worden. Dafelbe wurde anı 
20. Mär} 1850 eröffnet, und Big. 
Marde bekleidete bei ihm das 
Amt eines Schriftführers, 
Diefes Parlanent 
jollte zu keinem Erfolg 
führen, auch betheiligte 
fi) Bismarck hier nicht 
fo eifrig durch Reden. 
Einmal erhob er iwar- 
nend feine Stimme 
und fagte: 


„Meine Her» 
tem, wenn Sie dent 
prenfifchen, dem 
altprenfifchen 
Seifte, nennen Sie 
ihn ftockpreufife, 
wenn Sie wollen, 
nicht mehr Konzeffionen 
machen, als bis jet in 
diefer Derfaffung gefchehen 
ift, dann glaube ich nicht 
an die Verwirklichung der- 
felben, und wenn fie fic) be» 
mühen, diefe Verfaffung diefen 
preufifchen Geifte aufzuzwängen, fo 
werden Sie in ihm einen Bucephalus 


hatte der König die von der Kanmer berbefferte Derfafung unterschrieben, 
now als berufenen Sormmtagsteiter aber nıitfanmtfeiner fehtvarz- 
voth-goldenen Zäumung auf den Sand fett.” 
Nachdem hierauf der Abgeord- 
nete Bafjermann gejprochen hatte, 
bemerkte Here vd. Bismarck: 
„Sch fprach von preu- 
Bifchen Geifte, als ich den 
Vergleich mit dem abiver- 
fenden Pferde machte, von 
diefem Geifte, dem der 
Herr Abgeordnete jehon 
in früheren Jahren, und 
namentlich in Novenı- 
ber 1848, vergebens 
derfucht Hat zu ban- 
nen; vondiefen Geift, 
dor dent biegen oder 
brechen mäffen die 
Seifter derer, welche 
glaubten, in den 
erten Schaumfprigen 
der Märzwellen ein 
Element zu fehen, it 
dent fie zu fehwinmen 
vorzugsiweife befähigt 
tären, indem fie fagen 
zu können glaubten: „Sei 
ruhig, freundlich Element!” 
umd die, als fie fid daraı 
verbrannt hatten, Schub fuchten 
unter den Flügeln deffelben Ad- 
[ers, den der Abgeordirete für Baden 
hier einen todten Dogel genannt hat.” 


iter BREI, te preußifchen Unionsbeftrebin- 
finden, der de gewohnten Reiter und (Gadı den Oslgemälde von Prof. Jafob Berker, Die preufife) \ 
Hevrn nritmmuthiger Freude trägt, den unı- jegt in Sriedeichsruh.) gen, welde das Erfurter Parlantent 


fördern follte, geftalteten fi, immer vefultatlofer, und als am 20. April das Parlantent durch den Königlichen Commiffar 
von Nadowit; zu Ende geführt wurde, hatte es fo gut twie nichts erreicht. Bezeichnend war für Bismarck das Som reiches 
er zum Abfchied einen politifchen Freunde ins Album fehrieb: „Unfere Lofung ift nicht: Bundesftant um jeden Preis, 
fondern Unverfehrtheit der preußifchen Krone um jeden Preis”, P* j 

Er fehnte fich mac, den vielen Berathungen in Berlur und Erfurt vet ausgiebig der Erholung in zastgutfern 
zu leben, Wie er diefe Mufezeit verlebte, Hat er in einer Reihe Kebenswürdiger Briefe kumd gegeben. Ant 25. Juni zune 
Beifpiel fchrieb er an die Schweiter, Frau von Arnim: a 

„Einen feierlichen Gratulationsbrief fehreibe id) Dir zu Deinen, tie mich dünde, 24ften ‚(ih fage es nicht weiter): 
Geburtstag. Du bijt mn wirklich majoxenm, oder wirdeft es doch feit, wernt Du nicht das Anglüce hättet, dent weiblichen 
Sefthlechte anzugehören, deffer Glieder nach Anficht der Juriften jelbft dam nicht, wer fie Mütter der dickften Hanfe find, 


*) Siehe Sluftrationen Seiten 275—27G. 


alao Nuing aylbalıs 
a aips anal am 0EST mE 8 
AT ualplı LS oa ng ae 
\ ld Ss ART MqUnS . 
gun a al ing 01 aaa amı ip a aD uag an mar. 01 39016 nagapayı 
DNS", Ar 5 va land. LE NNINNNLIEITERBSUTERRT ı 
a SE u Tan Img ae ug Aipmuag gun ' 
aa aha) Tori OT) Pe 3 au EAN PD OS m Suagan PRO Alpan Apr anal gun una quabvı 
zapı ap iS aan bee s am dupadr audı " ld and Maag Ask as auagın) 
an IN Be Or WNDIgEE av ey va \ 5 Yu] aa Al 
N wgao pı]2apd LUBEFTSER) & H llopplzu, 
anno PRO ÜPIIDA Ua gun Kay aan Baal AUT am Be 1) It 
5 dAg agvg ja a y| suastagn 
CH Parma a mug rn “ Au Aaaclı 
Ups agal ug 


plylaonndg walnvänglpg 


„ulmad nt s 
DE un] mag 


WEHT qm al ö 

i 0 | my 
s Sg aa po oay nq alle 
5102 ml un sig au soq 


(5 209 log 
AD unlmwag ae Mar un ang 
1 pamSıK 


> Wo dpogz) 
AU PÜNAT au PRagaatg lot 


9a Anz am alas ml Aiog mwal um 
panyılldg manga SIV ı tplogpm 
\ gu Hung VG rulıoasg 
L ppuguadnn appal ymgoß 


agalmauoupsnd MG ii aqua nl 
Sragpfwenut 7q SNd 


ualparapyız NULL au 

1 te 
'gnpaylod hung u agvg PO" 
Sn you au aolppult 5 
müdoyz spOWHMLI soq Wall 
a ı Ypıymuallod ig mr nal 
} sarq HATT 


ne ir in aaa) pr agama co} umge all 
02 ge BEE U da zgv 
au rung allou woplat /uodpapınzaqltyt aan male 
a nogog nagaplad ng qua “anı Su 
nn 300 eujeuung xıo& Sp oaod x fun TI 

ung alıga agol au paybırpomdujt wanaunpp hun mal 04 


„Seftern kam ein Brief von Oskar 
beimkehren wird; es but Br ne welchen er morgen anch dir Berlin fein, aber erjt an Ponnerstag 
werden, denn Oskar wird nicht anı Tiitoo = dieje Weife Eure Pferde 2 Tage hintereinander in Athen gehalten 
deranlafung zu Sefehäften oder fo N & reifen Können, amd für uns Wäre es übel, 11/, Tag ohne die mindefte 
\ ; "ft etwas in Berlin zu bleiben. Auch möchten wir mit Kindern md Mägden, Oskar, 


Johanna und ic) doch nicht in ci 

dann beide iu De Bit det Kun En e= I febe nich, fchon mit. den Kindern auf den Senthiner Perron, 
die Bauft zu geben, and ex brüllt fich. blau en a ek era Sefellichaft, Johanna genirt fi den Jungen 
Stettiner Bahnhof und in Angermünde eine Stunde ea Wirtshaus, db beiden Brülleffert ea dem 
dorf nah Kül?... im nächiten Jahre muß ich ficher mit u a rL an I: nn en au 
jebon um 6 Ube in gelinder Wuth air re I Mai rei LESN, Amen, Windeln, Bettjtüceen reifen; id, wache 
zeften Farben ausmalt, bis zu ven Aeräyniliege id) \ dı ib dor A aRR, die meine Phantafie mir dr den fcwär- 
bekäne, aber die Trümmer eines ehemals ende TI nn En Sei DER: Miet Baar ma 

Die Reife, welche De ans : n gens .- Säuglingen au derreifen — id in Sehr unglücklich. 
Siubun, ai königichen ER je 9 ae, fein fcherzhaftes Unglück. Sm Oktober erhielt er plößlich die 
Könte Sr FEN yon . i pi nn Theil zu Neßmeit, Er konnte wohl mit Sicherheit vermuthen, daß der 
Sienin er; Pe Br n mn Werde, > war es üır u So, „en es ut ein wichtiger Dertrag in 
die Befeitigmg = ER ie ” Preußen faft fo Dur oleele wie die Meberlage bei Jena. Sumächjt aber jtand 
er s# “ iters m Bong Biken, des intimften Freundes des Königs, und es galt Erfah dafür zu fuchen, 
2. IN i an 3. November zurück. Bismarck war fehr erfrent darüber und meldete von Reinfeld an den Redacteur 
2 W agener, dag er deshalb manche Flafche Sekt getrunken habe, „Zum extern Male fühlt man Dank gegen ihn umd 
wünjcht ihm obne Sroll glückliche Reife; . . . mir ifb es wie ein Alp vom Kerzen gefallen, wenn aud, Heydt und Laden 
berg, die wir jchon glaubten mit verdaut zu haben, mir fauer wieder aufjtoßen.”*) 

Bi Am el. November 1850 fand die Wiedereröffnung der zweiten Kanımer ftatt umd am 29, wirde der Olmüher 
Dertrag mit Defterreich gefchloffen. Zwifchen den beiden deutfchen Großmäcten Defterreich und Preußen hatten fi die 
Derbältwiffe fo zugefpist, daß man jeden Augenblick den Ausbruch eines Krieges erwarten konnte, Auf Seite Defterreichs 
ftanden die deutjchen Mittelftaaten umd Rußland. Bei Fulda kam es fogar faft zu einem Iufammenjtoß der öfterreichifchen 
und preußifchen Truppen. Das preufifche Heer, welches fic, in Schleswig-Holftein, Baden u. f. w. fehr tapfer gezeigt hatte, 
brannte daranf, fi mit den Gegner zu meffen. Allein der König fehente davor zurück, die heilige Allianz zu brechen, 
Er jandte Mantenffel nad Olmüs, am Defterreich fein Entgegenkonmten Kund zu thum Der öfterreichijche Unterhändler 
aber, Fürft Schwarzenberg, ein Todfeind Preußens, verlangte die volljtändige Unterwerfung, und Preußen fah fi, bedingungslos 
veranlaft, alle AUnionspläne in Deutfchland aufzugeben, die Bumdesezekutton im Hefen ud Schleswig-Holftein ihren Gang 
achen zu Taffen und endlich in die Wiederherftellung des alten elenden deutfehen Bundestages unter dem Vorfite Defter- 
reichs zu willigen. 

Die Empörung über diefe Demütbigung und die geheim feindfelige Behandlung Preußens durd, das eiferfücjtige 
Hefterreich war in Preufen grof, den diefes Land hatte damit ohne Blutvergießen, wie [don bemerkt, ein zweites Jena 
erfahren. Jetzt jahen auc, die deutfchen Mitteljtaaten, in denen man fehon begeiftert auf Preußens Untergang getoaftet 
batte, die Doppelzüngigkeit Defterreichs ein, und felbft in den Kaijerreich an der Donau erhoben fich Stimmen, wie die 
der Generale Heß, Welden, Clam, Schönhals, welde dent preußijchen Gefandten rücehaltlos unter heftigem Tadel der 
Schwarzenberg’jchen Politik ihre Freude über die Befeitigung der Kriegsgefahr ausfprahen. Ihren Gefühlen fehloß fid 
der alte Radeln, welcher das Hberkonmmando hatte übernehmen follen, von Kerzen an, dem er hate jedes frivole Spiel 
mit der Ehre der guten Kameraden von 1813. 

Sewichtige Stimmen, wie die Roons, haben erklärt, daß damals das Heer, bei aller Tapferkeit, infolge feiner 
fehlechten inneren Derfafjung — denn es beftand zu drei Dierten aus fehlecht disciplinirter Landwehr — den Fehdehandfchuh 
nicht hätte aufnehmen können, ohne zu unterliegen und Preußens Ende herbeizuführen. Aber deinoch weinen Caufende 
vor begeifterten, muthigen Patrioten darüber, da der Staat Friedrihs des Großen ein zweites Mal gelähmt und hevab- 
gedrückt worden war, md noch dazu ohne Schwertjtreich. 

Bismarck war nicht ungehalten über die Derfehtebung der Lage, dent erjtlich pflichtete er den Gründen Roons bei, 
und zweitens fah er den Vertrag von Olnrüh, der bald darauf durch die „freien minijteriellen Konferenzen“ in Dresden 
beftätigt wurde, als das Kleinere Uebel an. Ex hielt dafür, daf die Abrechnung auf eine gelegenere Zeit verfpart würde, 
Und das Sefchick hatte ihm diefe Abrechnung, den endgültigen Austrag der Eiferfucht zwifcen Defterreich und Preußen, 
vorbehalten. Zur Ausführung einer fo hohen Miffion bedurfte es eines Mares, der unerfchöpflih war an Hilfsquellen, 
der den Wahlfpruc, hatte: „Muth, Muth und nochmals Muth!” 
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am den einen, um dei art 
deren Schwierigkeiten zu 
pereiten. Der Bundestag 
war im Volke verbaft, 

Als Bismarde anı 
0, Mat in Frankfurt an- 
angte, War es fein Erjtes, 
den Charakter der Kolle- 
gen kennen zu Teen, 
Er war bei feiner Mens 
jhenkenntwig bald damit 
im Waren. Wir fehen 


dies aus einem Briefe, den 
er am 18. Mat an feine 
Semahltn fehrieb: 
„Srankfurt ft 
räßlich Tangweilig, ich bin 
jo verwöhnt nit viel Liebe 
um mic, und viel Ge 
jebäften und merke exit, 
wie undankbar ic gegen 
jo manche Leute in Berlin 
immer gewefen bir, den 
don Dir und Subehör wi 
ich ganz abfehn, aber felbft 
das kühlere Maß von 
landsmannfchaftlicher und 
Parteizuneigung, das mir 
in Berlin wurde, ift ein 
juppe, im der aud, nic, 


? ars) aus dem Chauffeehaufe her, went 


ihnen machen. SI der K 
von vielen Bogen, die fi 


— „nachdem er fie gelefen hat, jagen kam, was drin fteht, fo Kamm ev mehr wie id. 


glaubte er vom andern, D 


wir alle zufanmen nicht um ein Haar beffer, 


Bismare im Jahre 1856. 


inmiges Verhältnig zu 
nemen gegen dei hiefigent 
Verkehr, der im Grunde 
nichts als  gegenfeitiaes 
Ausfpioniven tft; undivenn 
man mod, etwas auszu- 
pioniven und zu verbergen 
hätte €&s find Tauter 
Lappalien, mit denen die 
Leute fich quälen und diefe 
Diplomaten find mir jchon 
jet mit ihrer " wichtig. 
thuenden Kleinigkeitskrä- 
mexet viel Lächerlicher, als 
der Abgeordnete der IT. 
Kanıner im Gefühl feiner 
Dirde. Wenn nicht äu- 
Gere Greigniffe zutveten, 
0 weiß ich jet ganz ge- 
nau, was wir in 1, 2 
oder 5 Jahren zu Stande 
gebracht haben werden, 
ud will es in 24 Stun- 
den zu Stande bringen, 
wer die andern ur eineit 
Tag lang wahrheitsliebend 
und vernünftig feiniwollen. 
Ic habe nie daran ge» 
zweifelt, daß fie alle mit 
Wafjer kochen; aber eine 
folde müchterne Waffer- 


ein einziges Fettauge zu fpüren ift, überrafcht mic, Schielet den Schulze x. oder Herrn von 


fie gewafchen und gekämmt find, fo will ich ir der Diplomatie Staat nıit 


ft, mit vielen Worte gar nichts zu fagen, mache ich veifende Fortjehritte, fehreibe Berichte 
mett und rund tie Leitartikel Tefen, und wenn Mlantenffel? — der preufifche Minifterpräfident 


Jeder von uns ftellt fd, als 


aß ex voller Gedanken und Entwürfe ftedke, wenn er’s mr ausfpreden wollte, ad dabei wifjen 


der böswilligfte Zweifler von Diplomat, glaubt es, was für Sharlatanerie und Mid, 


ftedkt. Doc, num habe ich genug gejchimpft, 


was aus Deutfehland werden wird, als dutken Sonmter. Kein Nenfch, felbft 
tigthuerei im diefer Diplomatie Hier 
m will ich Div fagen, daf; ic, mid) wohl befinde. Dorgeftern war ich in 


Mainz; die Gegend tft doc reigend. Der Roggen fteht ii vollen Aehren, objehen es infan kalt ift, alle Nächte und des 
Morgens. Die Egkurfionen mit der Eifenbahr find das Befte hier. Nad, Heidelberg, Baden-Badaı, Ddentwald, Homburg, 
t, Rüdeshein, Wiederwald, kan man bequem dr 1 Tag, 5—6 Stunden dableiben und Abends 


Soden, Wiesbaden, Bingen 
wieder hier fein; bis jett 


habe ich’s noch nicht benut, ich werde es aber, damit ic) Dich dann Hinführen kann, wenn Du 


hier bift . . . Aeber Politik und einzehte Perfonen Kan ich Div nicht viel fehreibent, weil die neeiften Briefe geöffnet 


werden. Wenn fie Deine 


w 


Anı 26. Mai fehickte er einen anıt ichen Bericht ar den Ninifter Fr mw 
fönlichkeitent und Derhältniffen hohes Inteveffe bietet. Er findet fid) in dem von De v. Pofchinger 
ienenen Werke „Preußen int Bundestag 1851—59, Dokumente der Königlid, preufijchen Bundes- 


feiner Charakteriftile von Per 


zu Leipzig 1889 —84 erfc) 


tagsgefandtfchaft” und fautet: 
„Ew. Ezeellenz er 


meine hiefigen Wahrnehnt 
Surückhaltung, welche ich, 


gentacht habe, fchränken mich dabet auf das Sebiet der Perfönt 


Der Graf Thun 
feinent Aenjeren etwas d 


ungen Bericht zu erftatteit. 


— or war öfterreichifeher Sefandter um 
or burfchikofem Wefen zur Schau, gemif 


285 


Adrefje auf meinen und Deine Hand auf Deinen Briefen exft kenmen, werden fie fichs wohl be- 
geben, Familienbriefe zu Tefen.” i 2 ew = 
ie fehr widerlegt fehon diefer Brief die Bedenken des Königs wegen Bismardes Unerfahrenheit in der Diplomatie! 
eiheren d. Mantenffel it Berlin, der wegen 


ilte 4 Hei ureiner Abreife die Crlaubnif, Ihnen gelegentlich in dertranlicher Weife über 
a. an die Disherige Gefdäftsitille anı Bımdestage, als aud, die 


fpri injtweilen { t iv zue Regel 
Weif Si. Gecellenz entfprechend einjtweilen dır amtlichen Beziehungen mir zur 

De ee nn ichkeiten ent, die id, bisher kemen gelernt habe. 

d führte den Dorfit bei dei Beratfungen —) trägt ir 
ht mit eiment Anflug don Wiener roud. Die Sünden, 
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geben, wäbrend er feine Kfaaen über die 


Ucberhebung des 
Aber mit dem Sraf | Mr 


wiederholen mu. en Chun fi 
un ie 


Srafen Thun, 


? betreffend die Präfidialbefugnifie und anderes, 
fich noch, gut auskon 


von Rechberg, men, desgleichen mit feinent Nachfolger, Hern 


allein mit dem / = - N Aufenthalt fiel, 
Nachfolger des , E ® 5 EN Eine 


leßteren, den 
Baron von 


andere 
Freude ward 
\ Bismarck zu 
Prokefch-Often, R Theil dadurd), 
war kein qutes N ä Sri b | 2 da er 2 
Derbältnig | y i. FM: j Prinzen Wil 
Bi | x > ) j helm von Preu- 
Endlic EB S er ee 72 den, dent nach 
konnte ibın die | On ä : >E 5 BE a | maligen Kaijer, 
Familie nad: Ne © & Ned vn Sl 6 zw u = . 
folgen, und fo (8 N er ; na ! ; ea. 
Kar 1 | an 3 E reijte, vorgejtellt 
su = daf di | /} 3 ug ; £ = s wurde. Diejer 
Geburt feines Hl j 3 BE FEN hatte jedoch da- 
mals Bedenken, 
ob Bismarck 
feiner Jugend 
wegen für fein 
derantivort- 


zweiten Sohnes 
Wilbelm Otto 
Albrecht, nad) 
Albrecht dem 
Bären benannt, 
am 1. Auguft 


liches Amt ge 

1852 im dei en 5Oer Jahren, nügen werde. 
& x Frau d. Bismard ficht etwas linfs von der Mitte. Herr dv. Bismare fiht rechts, Br Bi 

Frankfurter (Alufgenommen von Gebrüder Zimmerniann in Stolp.) Nun, ergenügte, 


Wohltduend war cs, daf er fi keine Zurückjegung gefallen lieg, ev war darin fehr auf der Hut. Als Sraf Thun fic 
als Vorrecht eine Cigarre in den Sihungen anzündete, bat Bismarck fi Feuer von ihm aus und begann zum Entfehen 
der übrigen eingefchüchterten Gefandten ebenfalls zu rauchen. Im Ganzen läßt fic, feine Chätigkeit Kurz fo charakterifiren: 


‚Santiliengeuppe aus den 50er Jahren. Die Herren v. Bismard, d. Arnim-Kröchlendorff und v. Oerhen 
Gere und Sau v. Arnim bilden das Paar zur Rechten. hr R 
Nach ginal in Darin.) 
(Ray dem Original in Darzin) (Rad dem Original in Darzi 
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Tr N r s444 \ 
Dr Miniffer Ser „tenen Aerg‘, —— 


I 
Als ich Nlinifter wide, ü 
ee = über ich die Crhfipar 
Land auf eivilen uud friedlichen a S die Erbfhaft des Kampfes mit Defterreich um die Hegemonie in Deutjch 
wir ans verhiältniinnäßig poitifi, gut ; SIMUL eine mahige Derftinmung mit Rufland, und die einzige Macht, mit der 
beffere Traditionen en) hi bee ua, var rankreih, It Bezug auf Rufland brachte ich meinerfeits perfönlic 
gegenüber tand, Habe äh meh Stel ni Der, als ich ziemlich enfam, ich kann wohl fagen, einer Welt von Zorn und Huf; 
Augen verloren, fondern ME a den lichften Werkzeuge und Waffen vor. Ic) hatte allen 
bangen zu Rufland befeftigt durch den 3 Grund, das gute Einvernehmen mit Frank 
dertrag gegen den polnifchen Auf: reich zu erhalten.“ 
vubr, ss zweite Frage war Diefen Rückblick auf feine An- 
für mich — im Binblide fungslage als Minifter gab 
auf die Aufgabe, über die Bismarck im Jabre 1879 
ich mie bei Eintritt in an 21. Februar bei Se: 
den Mlinifterialdienft Teg enheit der Ber 
vollftändig klar war, 2 Ri Be 
die  Auseinander- as De Soochir 
fegung mit Deiter- RENERL 
tele) ame die Hege- Handelsvertrags 
moniein Deutfch- {m Abgeordne- 
land — die Ber tenhaufe. Es 
jah nicht fehr 
erfreulich ii 


ztehung zu 
den äußeren 


Frankreich; 
diefe war fehr 

Beziehungen 
Preußensaus, 


günftig in Fol- 
ge des Hamdels- 
vertrages. Es 
war dorausjit- 
fehen, daß wir 
zur Derfallgeit ei» 
nen ftarken Krieg 
nit Defterreich 
haben wirden über 
die Frage, ob der fo- 
genannte  großdeutjche 
Zollverein eingeführt ter» 
den, ob cs Defterreich gelin- 
gen follte, anferen preußifchen r ee En 
Es au a u nicht, "ih zoifehen Regierung ad 
amd zur Dertheidigung aunferer Inter Volksvertretung, welches immer be» 
effen im diefer Frage fand ich diefen ee en denklichere Ausdehnung und Schärfe 
Handelsvertrag als eins der Wefert- (ad den Originalgentätde im Beflge der ran 9-dimaazas) mahnt. Die grofe Mehrheit des Dol- 
kes hafte die Heevesreform, welche König Wilhelm exftrebte, weil mar fehnlich eine Derminderung der Militäv- und Steuer- 
Laften herbeiwünfchte, im naiven Vertrauen, daß im Falle der Moth wie 1813 die Landwehr alle Feinde vertreiben twinde, 
Die Meiften dachten nicht, dafj die Kriegskunft feitdent enorm fortgefchritten war. 

Hierzu kam, daf; der Teitende Minifter mit halben Herzen bei der Sache war, fic) nıit Proviforien begnüigte und 
dadurch Die quälende Frage aus einem Landtag in den anderen hintiberzog. I Folge deffe exfehien es den Volke, als 
wärde e5 dur, die Minifter mit Dorfah; hingehaften und getäufcht. Pie demolxatifche Partei, welde feit 1848 ftark 
niedergeduckt worden war, erhob daher wieder Kühn ihr Haupt und fand Anhänger über Anhänger, Es war eine fehlimme 
Zeit dev Mißgriffe und Mifverftändniffe auf beiden Seiten. 

Der Einzige, welcher felfenfeft die bramdenden Wogen des Haffes aushielt und tven zu den Plänen feines Königs 
ftand, war Room. Aber der folgende Teitende Minifter machte ihm die Sache fehr jchwer, ja ummöglich, dem durch 
angefchicetes Vorgehen in Regierungsangelegenheiten und die, fchroffe Beeinfluffung der Wahlen im Mai 1862 hatte fein 
Kabinet fi, fo mißliebig gemacht, daß es eine totale Niederlage erlitt, Das Ende davon war am 11, md 28, September 


weint auch vor- 
läufig die 

Framdfehaften 
mit de anderen 
Mächten noch un. 
verfehrt waren. Der 
fehlimmfte Feind aber 
befand fich im Vaterlande 
jelbft, es war das Zexiwürf- 
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war. Tun aber fehlte die Geldbewilligung 
durch die Volksvertvetung. Von Jahr au 
Jahr hatte dieje eine widerrufliche Sara 
zu Heeresgivedken hergegeben, den Ninifteriun 
jedoch von Frühjahr 1862 mochte es keinen 
Pfemmig mehr bewilligen. Herr von Roon 


nat in eine verzweifelte Lage gekommen, 
feit den 23. September, wo der Beftand des 
Heeres fir null und nichtig erklärt worden 
war, verlangte die erbitterte Volksvertretung 


von ihn, dap die neugefchaffenen 11T Ba- 
taillone entlaffen und alle zweckmäßigen Neu- 
einrichtungen rücdegängig gemacht wilden. 

Das Land war demnac, in der guöf- 
ten Gefahr. Da fah der Ninifter von Roon 


Bismard als Borfchafter in Paris, 
1862, 


keinen anderen Ausweg mehr, als daf ex dent 
Könige den Gefandten in Paris, Hera von 
Bismarde, mit den ev fett lange befreundet 
war und Briefe über die gegemvärtige Lage 
Preußens gewechjelt hatte, zum Minijter- 
präfidenten vorjchlug. Der König billigte den 
Dorfchlag und berief Bismarck, wie evwähnt, 
anı 28, September 1862, an demfelben Tage, 
an den das Abgeordnetenhaus die Heeresreforn 
ablehnte. Das ganze Land beinahe geriet in 
eine heftige Entrüftung über die Ernennung 
Bismards. Die Preffe fehlug gewaltigen 
Lärm und nannte ihn einen „Burfehikofen 
Junker, hohlen Nenommifter, Napoleonver- 
götterer, Städtevertilger, abenteuerlichen Sroj- 


itiker“ vr Berür ar a: AN en n f 
machtpolitiker“. In banger Befürchtung tief mar aus: „Bismarck ift der Staatsjtreich”. Im groger Erwartung fah man 


feinem exjten Auftreten im Abgeordnetenhaufe und feinen „Programm“ entgegen. 
amtlicher Weife den Abgeordneten zeigte, trat er zu Aller Erftaunen ganz verföhrlic auf. 


Allen das evjte Mal, wo er fid, in 
Er fagte: 


ee „Der Konflikt wird zu tragifc) aufgefaft und von der Preffe zu tragifeh dargeftellt. Die Regierung fucht keinen 
Kanıpf. Kam die Krifis in Ehren befeitigt werden, jo bietet die Regierung gern die Hand dazu. Preufen hat die Vorliebe, 
eine zu ftarke Rüftung auf feinem fehmalen Leibe zu tragen; es muf aber feine Rüftung and nützen und fic ftärken ... . 


Preußen muf feine Macht zufammenhalten auf den günftigen Augenblick, der jehon ehrige Mal verpaßt it. 


Preufens 


Srenzen, wie fie die Wiener Verträge gefchaffen haben, find zu einen gefunden Staatskörper nicht günjig. Nicht durd 
Reden und Majoritätsbefchlüffe werden die großen Fragen der Seit entjdieden — das ijt der Fchler von 
1848 und 1849 geivefen — fondern durch Blut und Eifen.“ 

Diefe offene Sprache fette ganz Europa in Verrunderung. Alle Welt glaubte mit dent Abgeordnetenhaufe, daf} 


Bismarck einen Krieg herbehvünche, dejjen Kanonendonmer die inneren Stimmen int Lande übertöne. 


Die Volksvertreter 


Das deurfche Borjchaftshotel in Petersburg. 
29 
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Cart Wagner. 


Im deutfehen Bund zu Frank- 
jurt berrfehten natürlich Wieder gu 
tbeilte Meinungen. Bismarck u hatte 
ein feites tel, Er hat darüber jpäter 
arjuat: 

„Gleich nad den Tode des 
Königs von Dänemark dachte ih an 
die Erierbung von Schleswig-Holftein, 
Aber es war fehwer zu vollbringen. 
Alles war gegen mich: Defterreich, die 
Kleinftaaten, die Liberalen, die Eng- 
länder. Napoleon twiderfehte füch nicht, 
Er dachte uns dadurch) zu derbinde, , 


Anficht gegen Often. 


Defterreich felbjtftändig den Kampf. Allein jet zeigte fi, evft die hohe Gefahr des Zertvür 


Saftein. 
Parthie von der Schreefbrüce. 


Radı Aufnahmen von Würthle und Sohn, Salzburg.) 


Das Kriegsgefehrei in PDeutjch- 
fand entzindete auch in Dänemark eine 
fanatifhe Kampfluft, denn das Volk 
vertraute auf die alte Unfehlüffigkeit 
des deutjchen Bundes und auf den 
Beiftand Englands. Darauf ftellten 
Preußen und Defterreich beim Bunde 
den Antrag, dai; fofort die möthigen 
Truppen gegen Dänemark in Bereit 
fihaft gefeßt würden. Der Antrag 
ward am 14. Januar 1864 zurück 
gewiefen. Da übernahm Preufen und 


Das Körfchachthal, 


iffes im Preußen, dem der 


Landtag verweigerte der Krone die Kriegsanleie. Aun erklärte Bismarck, daf die Regierung dem Abgeordnetenhaufe 


gegenüber die Politik der freien Hand 
verfolgen werde. 

Da die preufifchen Finanzen dr 
guter Ordiung waren, fo fah fi) die Re- 
aierung im Stande, den Krieg and, ohne 
die Zuftimmmung der Abgeordneten führen 
zu können. Und fie that es. 

Der Verlauf des Rrieges ift be 
kannt. Ant 2. Februar erfolgte die Be- 
fhiegung der Miffunder Scanzen, ant 
6. Februar der Mebergang über die Schlet 
und die Räumung des Danewerks dur, 
die Dänen. Während des Feldzuges er- 
fedigte Bismarck feine äuferft fchivierige 
Aufgabe, die feindlic, geftinmten Mächte 
hinzuhalten ohne ihnen irgend welchen 
Sud zur Eimmifchwmg zu geben, mit 
wahrer Meifterfchaft, 


Bismard und Panline Lucca, ich! 1865, 
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Feldimarfchall Wrangel aber hatte 
fo wenig Derftändiiß; für die Schachzüge 
der Diplomatie, daß er, als man in 
Berlin Bodenken zeigte, die Grenze von 
Jütland von der Armee überjchreiten zu 
laffen, an den König telegraphirte: „daf 
diefe Diplomaten, welche die fchönften 
Dperationen ftörten, Den Galgen ver- 
dienten“. A 5. März fehrieb Bismarck au 
den Kriegsminifter d. Roon: „Der fehrift- 
liche Tegt (Erlaubniß zum Ueberfchreiten 
der Grenze) ift unterwegs ....... 
ud danı kanır das alte Kind (Wrangel) 
morgen, wer Alles gut geht, telegraphifch 
ermächtigt werden, mit neuen Stiefehr 
ins Waffer zu patfchen.” 


Yun erhielt das alte „Kind“ freie 
Hand, der Feldzug nahm einen rafchen 
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en 
a a Fa den öfterreichifchen Sefandten, Grafen Kavolyi 
Deere ne, ee Bogiehungen Hoifchen Preußen und 
reife En seden wen wei Tage darauf wurde der öjter- 
ze rag, [änmtliche nichtpreußifche Bundeskorps imerhald vier- 
zehn Tage zu mobilifiven, vom Bunde angenommen, worauf Preufen 
aus dent Bunde austrat und feine Truppen fchon anı 16. Juni in Ha: 
over, Sachjen und Kurheffen einrücken ließ, da diefe Staaten wie ja der 
größte Theil Deutfehlands Preufen, vorzüglich auf Betreiben des fächjifchen 
Ninifters Heron vd. Beuft, weldher feit einiger Zeit ganz in das öft ) 
g angefagt hatten, Die Reichsarmee, welcher fi die Badenfer, „mur der 
angefehloffen Hatte, verfanmelte fid anı Main. Graf Bismarck verftand es, 
Ve fo daß Ieftere Macht am 21. Juni Defterreich den Krieg erklärte und jo die 
Konzentration fänmtlicher Öfterreichifcher Streitkräfte allein gegen Preußen verhinderte") 
Am 22. und 23. Juni jeten fich die preufifchen Aeneon in Bewegung, die dritte Armee unter dent Kronprinzen 
gegen Böhnten, die erjte und die Elbarmee unter dem Prinzen Friedrich Karl und Heviwarth v. Bittenfeld gegen Siddentjchland. 
In der kurzen Zeit vom 26. bis 29. Juni fiegten die Preußen bei Podol, Andengräs, Hühnerwafler, Sitfehin, Trautenan, 
Nadod, Skalit, Schweinfchädel und Königinhof. An 27. Juni erlitten die preufifchen Waffen eine Niederlage bei Langen 
falza, doch erfolgte am 29. Juni die Kapitulation der hannöverfehen Armee, worauf fänmtliche prenfifchen Streitkräfte 
in Böhmen zufanmengezogen wurden. An 3. Juli wurde die Entfcheidungsfchlacht bei Königgrät; geliefert, in welcher die 
vereinigte öfterreichifch-fächftfche Armee unter Benedek durch das rechtzeitige Eintreffen des Kronpringen Friedrich Wilhelm 
auf Omi und Wien zurücegefchlagen wurde. Auf de Schlachtfelde befand ich der König, und am feiner Seite vitt 
Bismarck, der ihn einmal bitten mußte, fich dei dicht eben ihm zerfpringenden Granater nicht zu fehe auszufege. 
Diefen Fall erwähnte er in einen Briefe, den er amı 9. Jult von Hohenmauth a feine Semahlin fchrieb. Er fagte darin: 
„WDeißt Du mod, mei Herz, wie wir vor 19 Jahren auf der Bahır vor Prag nach, Wien bier durchfuhren? 
Kein Spiegel zeigte die Zukunft... . Uns geht es gut; wem wir wicht übertrieben in unferen Anfprüchen find und nicht 
glauben, die Welt erobert zu haben, fo werden twir aud, einen Frieden erlangen, der der Mühe werth üt Aber wir 
[es find gewviffe Perfonen des Hauptquartiers damit gemeint] find ebenfo fehnell beraufcht tie derzagt, und ich habe die 
undankbare Aufgabe, Waffer in dei branfenden Wein zu giejen und geltend zu machen, daß wir nicht allein in Europa 
Beer Unjere Leute find zum Küffen, 
Jeder fo todesmuthig, ruhig, folgfan, gefittet, nit 
eevent Magen, naffer Kleidern, naffen Lager, wenig 
Schlaf, abfallenden Stiefelfohlen, freundlich gegen Alle, 
kein Plündern und Sengen, bezahlen, was fie ‚können, 
und efjer verfchinmmteltes Brod. ... Der König ex 
poniete fi am 8, allerdings fehr, amd es war fehr gut, 
daß ich mit war, dem alle Mahnungen Anderer fruc- 
teten nicht, und Niemand hätte gewagt, fo zu veden, 
wie ich es mic bein Iehten Male, welches half, eu 
aubte, nachden ein Anäuel von 10 Küraffteren und 
15 Pferden vom 6. Küraffier-Regiment neben uns fid) 
biutend wälzte und die Granaten den Herr im ae 


brivafjer gerathen war, ebenfalls den Krie 
oth gehorchend, nicht dent eigenen Triebe”, 
Italien auf Seite Preußens zu bringen, 


=) A 8, April wurde zwifchen Preußen und Italien ein 
geheimes Offenfib- und Defenfivbiindnig abgefchlojen, ailltig für den 
Fall, dag binnen drei Nionaten der Krieg mit Defterreich zum Aus« 
bruch käne, 


Das alte Yandestangleramt in der Wilhelnfteaße. 
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beichen, darunter auch dv. Beuf, 7 
. a. . hatte, denn 
h ejterreich berief 
ihn zum Minifterpräfidenten ad 
erhob Ühn Später in den Grafen 
fand. Das waren beifpielloje 
Triumphe Bismardks, der bisher 
„du den beftgehaften Männern“ 
Deutfchlands gehört hatte. Als 
ei cin feit Langen drohendes 
Gewitter, defjen erftickende Luft 
jedes frifche Ahnen hinderte, 
zerftveut worden, fo hob fid, in 
hoher Fremde jedes Preußen Bruft, 
und die, welche es in Deutjchland 
nit ihren großen Daterlande chr- 


| lic meinten, hatten diejelben 
E = | Empfindungen. Mit einem 

ee ee Schlage war der verfehnte „aben- 
® j nn tenerliche Sroßmagtpolitiker, der hohle Renommift“ zu dem gefeiertften 
Alatıne nicht bloß Preußens, fondern Deutfchlands geworden. Ja, die ganze Welt blickte mit Bewunderung auf den 
preußifcen Staat und feine Leiter König Wilhelm und Bismarck, welche in beifpiellofer Einigkeit und Treue mit einander 
Hand in Hand gingen. 


‚Graf v. Beufl, 1809-1892, 


Ehe aber nad, Bismardks Abfihten der Frieden gefchlofer und die deutfchen Verhältniffe geordnet waren, hatte 
er harte Kämpfe zu befteben gegen verjehiedene Maänner in der Umgebung des Königs, die ir der Siegesfrende zu viel 
verlangten. Dies erkemmt man nocd, aus dem Briefe, den er am 3. Auguft von Prag a feine Gemahlin fehrieb: 

„Morgen denken wir in Berlin zu fein. Großer Zwijt über die Chronrede. Die Ceutchen haben alle nicht genug 
zu thun, jehen nichts als ihre eigene Nafe und üben ihre Schwinmkunft auf der ftürmijchen Welle der Phrafe. Mit dem 
Frieden wird man bald fertig, aber die Frenmdel Sie tragen alle Schenklappen und fehen nur einen Fleck von der Welt,“ 

Mit umerhörtem Jubel wurde an 4. Augujt König Wilhelm mit feinen Paladinen, unter ihnen Bismarck, in 
Berlin empfangen. Bervegt fagte Bismarde zu einem ihn begrügenden General: „Wir find rajcher twiedergekommen, als 
wir dachten.” — „Der einzige Rechenfehler, den Sie gemacht haben, Excellenz!” war die Antwort, 

Italien komte fi in 1866 der glänzenden Siege Preußens nicht rühnen, das italienifche Heer erlitt vielmehr am 
%4. Juni bei Cuftozza eine entjchiedene Niederlage, während die Flotte am 20. Juli bei Liffa durd das öfterreichijche 
welches dafür 
forgte, daß fein 
Derbündeter die 

Früdyte des 
Sieges theilte, 
König Viktor 
Emanuel und 
fein Dolk wuf- 
ten dies wohl 
und waren it 
Dankbarkeit 
gegen den Av 
heber der preu- 
Bifch -italteni- 
fchen Allianz, 
Srafar d. Bis- 
marck, erfüllt, 


Sefchiwader ut 
ter Tegetthoff 
gefchlagen 
wurde, Troß- 
den aber er- 
hielt Italien im 
Wiener Frieden 
Venetien, deit 
eigentlichen 
Preis des 
Kampfes. Die- 
jes Glück ver- 
dankte Italien 
jelbftredend in 
allererfter Linie 
dem Bündniffe 
mit Preußen, 
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[haften ferner mit den Schwert 
der Meaierung geAvorden, Be 
Es bereitete dan beinkehre 
ritt, von allen bejubett, König Wi 
gemacht hatte, Bismarck, Moltke, 
Sein dankbaver Monarch überhäu 


3 


Von den der Regierung au 
Anerkeomung für feine Palading; v 
in Pommern verwendete, 


In die Nenordmun 
großen Fürftenthuns Neuf-Srei; mi 
Nöthiaung durd) Einguarticung do 
Strafe zu zabien und fie) dem nord. 

deuntjchen Bunde anzuschließen, 

Der Herzog Bernbaud von Sachfen 
Meiningen dagegen dankte ab umd 
Überlieh feinen Sohne Georg den 
Beitritt zu dem von ihm genif- 
billigten Bande, 

Nachdem diesalles geregelt 
war, wurde an 24, Februar 1867 
der erfte norddentfche Reichstag im 
Shronfaaldes königlichen Schlof )) 
zu Berlin feierlic, eröffnet. Gr war 
zufammengefehgt nach den Ideen der 
Frankfurter Verfaffung von Jahre 
1848 md den Bımdesreformplänen 
Preufens von Jahre 1866, ex be 
fand nänlic, aus dreihundert Ab- 
geordneten, die von dei derjchiede- 
nen Bundesftaaten auf drei Jahre 
gewählt worden ware. Graf Bis: 
marck fah felbft diefes Wahlfyften 
als das befte au. Nun konnte die 
Derathung der Bundesverfafjung 
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Karifatur des „Pundy*, 
Seleden — aber widhts zu theilen! 


Bisntaref; „Um Derzeibung, mein Sceund, aber hier it nichts gu holen!" 
Napoleon (der Sumpenfanmer) : „Oh bitte fehr! Es hat nichts zu fagen.* 


ehrlichen Gegnern waren nun treue Anhänger 
Helden des Krieges und der Politik zu feiern, 
I gen Einzug, md an der Spie der Soldaten 
Ni, welches Preußen durch Wort und Schwert gro 

Seneralmajors, die er je 


ht zum exften Mal tung, 


anderer Hinficht zeichnete er Bismarck aus, 


der König anderthalb Millionen Thaler als 


die er zum Ankauf des Gutes Darzin 


ine des 316 Quadratkilometer 
von Bamd. Exft ach einiger 


Greiz verftand fie fich dazu, 100.000 Thaler 


beginnen. Die gefehgebende Macht 
follte aus zwei Körperfchaften be» 
fteben, dem Reichstag umd dem 
Bundesrath. Der König Wilhelm 
befaß die vollzichende Gewalt des 
Bundes und führte den Dberbefehl 
über die nad, preufifchen Mlufter 
organifivte Bundesarnee, Ihn 

Wurde die Entjeheidung tiber Krieg 
ud Frieden anheingeftellt. Die 
Derwaltungskoftenfollten dortjeden 
Staate im Verhältuiß zu feiner Ein: 
wohnerzahl aufgebracht werden. 

Der Schwerpunkt der gefeggebenden 
Sewalt lag beim Bumdesratd, und 
davon kanı den König von Preufen 
ein Drittel zu. 

Die nationalliberale Partei 
war es dor allem, welcher das 3u- 
ftandekonmmen der Bundesverfaffung 
zu verdanken war, denn fie war 
von der heiligen Freude an meeiten. 
erfüllt, daß nur fo der beige Wunfch 


aller dahingefehiedenen amd noch Lebenden Daterlandsfreunde, betreffend die Einheit Deutfchlands, feier Erfüllung nahe 
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„Es hat uns wider 
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über diefe Folgen anzufchlagen ... . 
uns herausfordern! 


*) Siche Bild, Seite 270. 
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ftand keinen Augenblick an, neben d 
{raf ev in Paris ein, Die Seinerefid 


ebenfalls hier angelangt, 
Franzofen ihr Revande- 
gefchrei, feierte ihr Rubu 
doc, augenblicklich die 

arögten Triumphe, 
Srofmütbig wurde in 
den Zeitungen dazu auf 
gefordert, ad, den 
preußifchen hohen Herr 
jihaften den aleichen Ent- 
pfang zu bereiten als 
den ruffischen und ihnen 
den Senf nicht durch, 
Nadegedanken für Sa- 

dowa zu vergäller, 
„Nommt ein Frender 
an unferen Heerd, fo 
dergefjeniwir, daß er noch, 
vor Kurzem unfer Geg- 
ner war, ud wir wollen 
nicht daran denken, daß 
er es morgen Wieder 
fein kann.“ 

Es folgten Ban- 
kette, Truppenparaden 
ud andere prunkvolle 
Deranftaltungen in bu- 
ter Reihe, Die Monar- 


chen umarmten fich vor 
allem Dolk, ud Paris 
lebte wieder einmal im 
jtolgen Glauben, auf 
viele Jahre hin der Welt 
den größten Friedens- 
dienjt geleiftet zu haben, 
Bismarck aber traute 
diefem Frieden nicht, er 
dachte am den Ehrgeiz 
und an die Wetter- 
wendigkeit diefes ihn 
bejubelnden Volkes, und 
Moltke Tick fi, dur, 
das militärifche Schau- 
gepränge nicht täufchen, 
er fah auf den exftent 
Blick, daß diefe Solda- 
ten nicht auf dev Höhe 
der Disziplin ftanden, 
Das waren Die Tage, 
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2 ee Heitens Ole mit Norddeutfchlan aufgeh 
Srinde zu Seindfeligkeiten fucht, fo N ; gehoben werden. Sie verpflichteten fich ja 
3 a ’ AR ER : 
Frankreichs fehr achten, den a “ I Billig zu ha der Handelsintereffei, Allein wenn man 
N sie, A 3 dirklih 187 ee ; 
behauptete, niemals auf Krieg afornen lic, 1870 der Krieg Send; Male \ te müffen gerade auf diefes Vorgehen 
Derlegung oder Benachteiligung. uns a haben, Was Bismarck an ne es daran dollftändig unfehuldig fein und 
Siddentfchland war er fehe vorfichtn that cr, und gerade in der $ n Dun 
BEREEN & 0.9 ne RR. ® Stage der ei pi SR 
Schritt zuu deutfchen Einheit getpa 5 aber ftand 10 Feft, daß; mit der Eineic engeren Verbindung von Nord und 
nicht überkreten Yonrde, f n S " N war, Da fie jedoch) och immer ein 2 ichtung eines 3ollyarlaments ein großer 
Wie jebe di a Ad Soon dor, der die Feindfefi s 1. Aunftsgebilde ieh und der Prager Dertrag 
beweijt 5 v m te iddeutjchen Regierungen in der nnäfen = ne eis teifetigte 
perveift gerade die Dertiae © LUNG $ a 
Eger te heftige Op yerung au Norddeutfchland Nach freien Entjehliegungen handelte, 


pofition, die ihnen ü * 
5 - ur olkes sy 8 ti 
eigenen Lande gemacht urde In di tefft 
genen Lande gemacht tv - N Württen- Dolk di Mm amferen im tiefften gerzen anti- 
athifch if. Die Preußen fein ale 
2 > Halbb, 


2 a os fi ein wilder 
Sturm Über die Annäherung. Die baren ad verftünden das auf freierer 
) 0. 9 S eierer 
dolkspartei und die Schuhzölhte: Grundlage beruhende, rein deutjche 
waren wütbend gegen dei ccht Wefen der Stddentfehen nicht, 
Alles in Schwaben jet gut und 


deutjeh  gefinnten  Mlinifter 
Varnbüler, welcher fie be- fehön, die Natur entzückend, 
der Boden ergiebig, das Volk 


fürwortete. Sie nannten 
ihn eine politifche Wetter frei, das Recht gefichert, die 
fabne, einen Daterlands- Bildinngumübertvefflic, wie 
verrätber, der Württene die Jier geborenen Geiftes 
heroen Wieland, Schiller, 
Apland, Anerbad, bewie- 
fer. Sm der norddentfchen 
Ebene finde man nur arıı- 
feligen, fandigen Boden, ver- 
theilt unter  hochmüthige 
Junker, Schaaren von Tage: 
[öhnern, denen die Dürftigkeit 
aus dem Geficht fchaue. Aber 
das fet bei einen Staate nicht au 
ders zu erwarten, der ewig auf Erobe- 
rungen denke, mr durch Blut ud 


er Derftändigung ztoifchen beiden 
FM keinen Falle konnte die „unab- 


berg in das tiefjte Der 
derben ftürze amd zum 
Dafallenftaat Preufens 
mache. Der Abgeordnete 
Morit Mohl fehrieb ein Bud, 
„Mabnruf vor den äußerten 
Gefahren“, das reigend abging. 
Wie verblendet, rief Mohl, muß 
ein Süddeutjcher fein, wie ar au 
Herz für fein biederes Volk, für fein 
fhönes Daterland, um es einzutanfchen Ein Anhere des Sücfen. 
für die Oberherrfchaft des preufifchen (Mach den Original-Gemälde in Seiedrichscuh.) Eifen herrfche, das Volk erdrücke durch, 
Steuerlaften, deffen Heer geplagt werde durch adlige Offiziere und deffen Kreife unter dev Willkir adliger Candräthe ftünden, 
In diefen Tone ging es durdy das ganze Bud, und viele Taufende glaubten diefe Schilderung Prenfens aufs 
Wort. Aber niemand hat größere Vorurtheile gegen einzere Theile feines großen Datevlandes als der Deutfche, und ift 
der Fremde fchon Längst von ihnen zurüdegekonmmen, fo wärnt der Eingeborene fie immer Ba auf oder glaubt feit au 
fie troß aller befferen Belehrung. Pamphlete und Sedichte ganz BER au Kain fell au aus 
Diefe enthielten Dergeffenheit des Ichten Bruderkampfes und aufrichtige Begeifterung für Bismarde, > Deu eiliger 2 autigs 
lands und den Retter deutfcher Ehre. Der Gerechtigkeit halber wollen iz eiteit, wenn So au „Sruß von 
Tegernfee” hier abdrucken. Er wurde üt demfelben Monat 1868 der Kreugzeitung überfandt und lautete: 
„Sraf Bismarck, i arla} Di a a a Schneid haft, 
Don der Alma hoc drobin, A on a an ie gefallen Int 
un mit Deutfhland wird's vidf, An thuft an Uebermuth Wehen, 
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Heaend am Kbein oder in Weitfalen 
yerfetjt zu fein, fo taunfcht gs don 
Wapfer in den fic, drebenden woßen 
Rüden, fo baftet die Darpffehneide. 
mühle und Klappern die mit Mropen 
Ballen Papier, Kohlen oder Hof be 
Tadenen Wagen dar Weg Nad) den 
Bahnbofe bin, dem die Nach 


nu Mage 
nad) dent Papier ift fo grofi, da 
nicht alle Betelliungen ausgeführ: 


werden Kömen. Die Fabriken, au 


kan, 
eiter 


denen fpäter eine Bremerei 
haben deshalb mehrfach eriv 
werden müffen. 
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Das alte Hervenhaus, don 
den Couten Schloj genannt, befinde 
fi am Eingange des Parkes, dan 
auch die Hauptfront sügekehrt it. 
Auf der entgegengefehten Seite ha 
es zwei Seitenflügel, Cs macht einen ehe ser F y Parin. Das Spefeginmer, 
liches Nuiahen me, Yan Te fo Foren, doch hat es dund einen Anbau zcchts ein mehr fchlogähn- 


Dem Luftgarten, welcher das Haus von Park trennt 
don der aus cine Veranda Dis zu einen Blumenfaal Läuft, 


am Siebjten auf. ‚dor bier Hat man eine fehönen Blick auf die grünen Rafenflächen, hohen Rofenftöcke, Statuen, Laub- 
IBnLDE amd Seppichbeete des Luftgartens. Eine Brücke füget über den Solfifchtei, in welchent Sifehe vol kactfhget 
Dergrligens emporfehnellen, aus den Luftgarten nad dem Park, aus den zuweilen zierliche, zahme Rehe heranstreten, 
zum Ergögen der Schloßbewohner. Der Park hat einen Umfang von zwanzig Hektaren md weift fehe fcjöne Partien auf. 
Rechts von Schloffe fteht der Marftall, das Wohn- 
haus des Forftfchreibers und ein veizendes Garten- 
häuschen. PDiefe Gebäude find verftedkt zwifchen 
hohen Buchen, Tannen und Amen. Dahinter er» 
ftreckt fc) der große Küchengarten, veic mit edlen 
Doftbäumen bepflanzt. Auch fchönes Spalierobft 
giebt cs hier. 

Schreitet mar in 


‚ gugeivendet, Befitt das Gebäude cine ephenumrankte Halle, 
Ir der Halle hielten fid, don jeher Bismarck und feine Familie 


der Park hinein, fo trifft 


man einen auf einer Anhöhe reigend aufgebauten Iuf- 
tigen Tempel, zu dem eine breite Bafenterrafje hinauf: 
Teitet. Mitten auf der Terraffe tft ehr Teich, vor dent 
eine Statue errichtet ift, die fid) fehön von den geäneit 
Rafen amd den hohen Laubbäumen abhebt. 
Eine andere Terraffe befindet ie) ver nn | 
Eiskeller, Auc in ihrer Mitte erglängt ein Leid, 


Darzin. Das „Goldsimmer* und das Zimmer neben den Wintergarten, 
lufnahmen von €. Schmidt.) 


